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lediglicli zu Hcilzwecken vorgenom*nene Eingriff in den Körper des Patienten ein 
perverletaung m Sinne der §§ 223 if StBB. SCi, und dass der Arzt widerrechtlich hanlle, 
wenn er sein Reeht nicht sue cineni bcstchonden VertragsverbAltnisse oder amer prAsm. 
liven Zustinitnung, dew vermuteten Auftrage bierfUr Iegitimie.rter Personen, herlejien  
könne. Hiergegen hat aich stets crheblicher Wideraprueb erhoben (vgl. a. B. EaERMAy1, 
.4i-az und Patient in der Reclilsprediung). Auch di versehirdenen StrafreebtsentwUrfe  
'uehten zu ciner andern Regelung zu geltulgen. In den Entw6rfcn von 1913, 1. Lesung. 
1919, 1925, 1927 wurdc tier Standpunkt vertreteo, dass ein kunst8erecht, Icdiglicli zu 
Heilzwecken vorgenommener arztlichar Eingriff keinc Misshantllung oder Gesund. 
hcitebeschadigwig sci. 1w lishmea der gegcnwSrtigen Refurinarheiten wird vorgesch]a. 
sen, awtdrlleklieh fcstzustellon, dass Eingriffc und Bchandluiigen, die der Uhung cines 
gewtssenliaftsn Arztes onteprechen, keine Korperverlctzuxigen sind und the eigenmlchtige 
ileilbahandlung ale ein Sonderdelikt im Rahinen der Vcrgehc'ngegen die 1tviheit unter 
Strafe au stellen. (f3erjchi tier amtlichen Sgrafreds&comm lesion, 2. ASS. 392). [Die Hecht. 
sprechung in Strafeachen blieb indessen bei der Ansicht des Reichsgetkhts. (vgl. RGSt.Bd. 
61, S. 393; Bay. ObLG. (Strafecnst) v. 25. 11. 1930 in .1W. 1932, S. 2296)]. 

Die Zivilsenate des Reichegericlits sind von der gleichen Aufiesunj ausgegaugen 
wie RGSt. Bd. 25, S. 375. In den, au. Urteil RGZ. Bd. 68, S. 431 wird ck &zufsrce.bt ties 
Arztes zu Eingnffezi ausdrücklich verucijit. Es vcrbleibt also bei dam Grwidsatz, dass 
die Einwilhigung ties Patienten udar saline gesetzlichcu Vertreters notwendig Let. (ebenso 
RGZ. lid. 88, S. 433; RG. in JW. 1911, S. 748). Obne solche Einwilligung jet der Eingnff 
des Arztcs cine rechtswidxige Kerperverleizung. In dam Urteil RGZ. Bd. 68, S. 431 let 
erwghnt, class cm Ausnakrnefall wie a. B. Gefahr im Veizuge nicht vurliegc. Due voilie. 
gcnde Urteil erkl5.rt ausdritcklie.h, dass cc daran fctha1tc, dass hal Cvfctlir Lw Verauge as 
tier Kinwilligung nicht 1,edljrfe, abet auch dann kann tier Arat nicht gegen den auedrück. 
lichen Willen des Krnken handelu, dana die rechthche Th!gründung für die Verucinung 
widerreehtlichen ilandeins liegt darin. dass tier Arzt tinter den besonderan Vorausetzuzi-
gen nach dam mutrnasslichcn Willen ties Kxaxikcu handelt. Dac Urteil fühn Im cinuelnen 
aus, dues hier nut- suiche FAlle in Frage kommen hannen, bd denen sue besondern. Grtlnden 
die Einwilligung nicht ringeholt werden kiuin, wie Bcwusetlosiglceit, Notwendigkeit 
cities weiturgehenden Eingrifl's im Verlaufe ein0r Operation. Die von dew Rcichegcricht 
hieran geknUpftc weitergehende EinschrSnkung, tints der Arzt nach der gegebenen Sachlage, 
inebesondere dew hicherigea Verhalten des Kranken masse annehmen kOnnen, die Em. 
willigung werde nicht versagi. werden, darf alter nicht dahin veretanden werden, dass der 
Arzt bei Gefalir ins Verzuge nicht bandein darf. wenn er keinriei kunkretc Anlialtapunkte 
Ilir den mutmahchen Willen des Patienten hat. Grade derartige F.11e werden nicht 
alien salten coin; man denke an Elnlieferung ames Bewusatlosen, der bei ainem Strassen-
unfall vurktzt 1st und bei dens tier Arzt clue Amputation vornebmen an niftesen glaubt. 
Dent Sinne der Regelung entsprieht es, die Widcrrcchthcltlioit zu verneinen, wean tier 
Anti den Eingriifbei Anwendung dot crfordcrlichcn Sot-glalt ala notwendig anachen konnte 
ant Abwcndung einer nnmittdllmren LebensgLfahr. Für die zu treffnde Entseheidung 
jet es  von Bedeutung, - worauf ties Reichgerieht, allerdinge in et.was andnrcm Zusammen-
hang, ]sinweiet, - date der Arzt, dew ein siheret Weg zur Ileiluag zur Verfugung stelit, 
diesen Weg beschreiten masse und cinen wcnigcr sichuren mu- wSlik.n dUrfe, wenn gewich. 
tige Grande tin., geboten i'rsoheinen lesson. 1w Ganzen geschcn sheitit danach dem each-
gemassen Srztiiehen HaMelu ciii hiareichend wciter Spielrauni gewahrt zu sein. 

Diceer Spicirauxn jet erweitert zunSebat in all den Fallen, in denen das Geseti seibsi 
den, Arzt. din Erioachtigu.ng mm Eingriff gcwahrt, win § 42 k StG B., §§ 2, 4 Geechkchte-
krankbeite G., Inipfgesctz, die Erbgesundheitsgcsetze, die Uesetzgcbung aber Senchen-
bekSnupfung. 

Von besonderem Intereese erecheint dac Urteil flit die kunftige Recbtscntwieklung. 
Des Reichsgericht hat as lasher acts abgclebnt, cia besondoras arztliches Berufsrecht an- 

5t,rkcmien. Do: enta -hiodene Fall hot kincn Anuses hieran Stellung zu nehmen. Due 
I1sichegericht deutet abet inimerbin en data nOter dot grtgeuwartigen Rcchtcauffassung 

	

- 	mmd tier st.arkeren Betonuag der tsifentliche.n Spite tier grztiichn Tatigkeit mOglichcrweisv 
• clue andere Auffassung Plata greifest kaunte. Solange these Stellungnahme der Rcehtspre- 

	

I 	chung fehit, faith as auch an caner liinreicheuden Kiarstellung, wean ein Eingriff entgc. 

E
den  Willen tics Patienten tinter dew Geeichtspunkt ties tiberragenden öffcutlichan 

teresSet gercehtlertigt iSt. Bi1ity gibt ties Reichsgericht dean nut zwei Gesie.htspunkte. 
Em ttberwicgeudos Interesse wurde nin z.ekmn 	wenn die Unteriassung ties Eingriifs 
'400 GfShrdung der Volkegecunditeit zur Folge gehahi hatte oder bStte haben ktlnnen, 

	

-. 	dtigegcn briihrt ties Interesse an der Gesundheit des Eunzelmn des Intertusso tier Gesamt- 
licit nut- mittelbar mind due recbtfertigt elena zwangsweisen Eingriff nicht. Des Rcichsgc-
richt macht bier omen Untersebied awiachen eincr vow Standpuilkt des Volkegeozen 
ace berechtigtvn Idealforderung mid dent heutigen Stands gesunden Vnllcsempfindens. 

- 	KuJLpELZ sidlit in seiner Besprechw*g dam entgegen, dues the uationalsozialisiischc dyna- 
,ui&che Rcchtsanschauung gntndsatzlich keinan Unterschied zwischcn Ideal mid Wizk-
Ilbkcit kenne. Me.nsebcm, die ihren Dienet far die Volksgeniaiusehaft erfüllt helen oder 
i,huehin untauglieb dud zu erfiiilcu. scion pillchtenfrei. Eel ilincyt bcstehe danayh emit 

- 	eiu uberragendes öffentlivbcs Interesee, dais den Arzt an alnem Eingriff ermaclaigen 
kbunte Wer der Gemeinechaft nods nfit,en kiuuz, let nach X ALL FELZ ihr gegenliher such 

• - 	'crpflichtet cciii Leben und seine Dieustfllhigknit au erhalten, wofur er ale Beispicic 
Wehrpflichtige goharfalsige Franca, Eltorn ale Versorger und Erzielwr von Kindern, 

site Siaatsm8nner. Gelehrte und Erfinder, die noel falsig und daher varpthchtet sind 
- 	unersetaliche Dienste zu leistene nnfghrt. Hint will or den Arat ale berechtigt ansehen, 

. 	Eingriife auch gegen den Willen des Patienten voizunebmen. Es wird abzuwarten scm, 
oh and in welcher Weiss Gesetagebung und Rvehtspeeohung die zur Durchführung dot 
Idealforderung aotwendige Koiikretisierung der Tatbestandsvoraussctzungcn geben 

	

HI 	-warden. 
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- Esacuzioca DEL CONTI1A1TO - Bt.ONA PEDE - PREVAIJOZ& DEZ.L'INTNRESSE COLLET- 

rI-va SULL'INTEIIESSF. LOUt VIDUAbE - Esparsu in &ppuc&nruvl. 
• - EupUiuc DES VEEAGES - Gvn Givaa .- it GFMEjN,%A= OERT voa ElcENN VT7 c. 

- VORAISSETZUNC FOR DIE ANWENDRARKEFT DES G-aUKoSATZES. 

PERFORMANCE or coreraAcr - Goon FaITh - PUBLIC INTEREST PREVAU,INC OVER IN-
DIVIDUAL IrITEIHtS? - CONDITIONS OF APPLICATION OF THIS PR1"tCIPLE. 

- Exáctrion DU C.o?tR&T - BoNrin rot - PuEvs.i.ENCB am L'ItcTRiT COMMUN StIR 

L'INTfaIgT PR1V* - Coeurnorqs. 
L'effettivo esercizio di mm dinito riservatosi intl contratto I da onsiderari iliecltn, 

a mente del § 242 cud. civ., cc ii titolare di taco abbia, contro I principii della humus fnclmt 

	

H 	(Tren and Glauben), omesso di rendere edolta l'altra partc sitila gravità ed effcttività della 
i-ieerva, di cu; quests manifestamcntc aspeitava non venisse ftto uso nel caso date. 

La paste Inadempiente non puô mitilmente unvocare ii principio della prevaknza dcl-
l'utilità generak su quella particolare. per giustificare ii proprio comportaulento enticon-
trettuale. cc cesa non eacrifichi puntu ulisi collettivitS ii vantaggio C091 cwuseguito, ma to 
ritenga esciusivamente per c4 e pretenda di far eopportare solo ull'aitrn coutraenta I 
danni derivanti delis inosservanza del contratto. 

• Die Ausubung sines vorbehaltenen Rechts kann nodz § 242 BCE. unrulâ.ssig warden. 
wenn tier Bereduigze es wider Treu and Glauban unterltI-ts*. semen Vertrasgugnrr oaf die 
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Erncthchheii de4 "orbchalgs Ii ntuweisen, Vol, deni jener er enibr crwaneg, dass Cr un ggt. benen Palle niche geltend gemadu werde. 
Die Berufung auf den Crundsata, doss gemeiner /Vwx vor Eigennusz geho, urn 

die Widrrnchtljehkrjt rings rigenen tertragswidrjtjen Varhtjhons au.azurdunwpi elu 
fe-hi. wean tier cart rasufl treur Tail den dadurek erlangten Vorteil niche etun der 

aufopferz, sondern fur sic behlih und den Sciwien, tier durek den Vertragsbruch
Al 

 ist, den Vertrogsgegner alicia tragen kssen Will. 	 clitstanden 

— Kiagerin hatte bel der Brklagtcn elne CctrddeoeknungsaI0 beetefli. 
In den Lieferungsbed1ngu,.gon  hattu aich Bekiagie von doe Uaftuug für ScbademscrsaL be U5f0. 
rungsvereug freigczeicbnet. Ueferung edIgte nit rheb1icber Verapatung, well liekiagu, einoz grdasereu Aufteag auc dein ftialande ilb.,riahm, der die rediteehige Fertigeteilung doe Trocknungs. an.lage hindprt. Hiervon teilte dc der Khigerin nichis mit, obwoh) sic eekawste, due jene tIre 
unbedingte Einhahtuig der Licferfrist ala weientlichen Verteagrinhalt sneak mid zutch den Zuaj-
chonmgeu damit rechnote; sic verenied cc audi liii mltndiielivn and cchriftlichcs Verkhr ron 
gerin vor and mech Vertragsechlusc dirse auf die. weirgeheude Eceebrinkung ilircr Rechte 

b6i Lieferungcversng hinznweisen, odor dir ehic andorweite Vergebung des Auftrags aelmin. 
eteijen. 

ALTRE OS'ERyAzIoNT. — La buona fade dello 1parti nails esecuzione del negozin ginridico. --- 1. - 
Ancora ma volta - a noetru parere - ii Reichageriche ha, climoatruto di dare UnS iflterprjo0  
sforzata ed inaccettabile del principlo del § 242 BGB (c ii debitore Z tenuo a compicre Ia ptesta. 

zw aecondo è richicato d*Ha buona fede, avuto riguardo all'uso dci oumuni rapporti ,). Con,j. elO  
derare iflrerf to l'e8ttivo eatrejijo di uc diritto esplieitamcntc thervat., eel euntratto, per if semi. 
place mite che II titolare di esso non ahI,ja Cufieientfrmente  avvartito Is Contruparte Circa Ia gravita della riaatva 0  else la con truparte abbia manifestameato  aspottaro else di tel diritto non venirse 
fattu uaø in pratica, significa suyvertjre periaolosamente tutto ii cisterns contrattuale, cul c dave 
assets a base l'esigonza della aicureeza medic contrttazjopj. 

Giè ailtrove (Ch. GuAnirto, II principle della buona fade iadla interpr.nasione del negozia giriri. dico, in note An sew. a. 163 infra), he avvrrtito  die, per buona fortuna, l'indinrzo  giuri. 
sprudensiale gcrruanico, di coal 4 non ultimo eaponento Is icntcnza qua commentate, non 
trov* alcini riscoiatro in Italia. A encore reocnt, ad altainento sigailicativa, in seguenec alas.-
alma tIed anprewo Colleglo, a propoalto ddl'art. 1124, di pare grasso mode corripondere al § 242 BCE: all ptincipio cancjo dnlI'art, 1124, per ciii I contratti debbouc castes eseguiti 
cli buona fade, non imports elsu in omagglo alit buona ftde a aIl'eqnitl el posse anodilicare 
queue cite 8 if precise a coacreto conirnuto della voluutâ della peril (Case. 16. b. 1934. MasaFi 
1934, 319). 

Ne vi pub csarre if duhudo en do, the  ii § 242 BCE abbia una sfera di applic*aione diverse da 
quella ddl'srt. 1124 cod. ci'e., if cmi tenore 8 cbs ti i contratti debbono corn eseguiti di buona fede, ad obbligano non solo a quanto I aol mcdcimi espresso, roe anche a tints to  coneeguense die se - 
condo I'nquith, ]'use o in legge no dcrivano a. La detrains a In giuneprudensa p16 recenti cone con-
cordi ad negate all'art. 1124 if valore cit woes norma interpretative, a net rkuuoacergli ilcarattere 
di norms, per coal dire, sictcrprctativa.integtjvs, rivolta non solanlente  ci giudice, ins nadir silo part! (v., ta qucatu canee, Maess, i.'intcsrprsionione dci contraUj [Macerate, 19061 p. 13s.,p. 32; GRAeSEI'II, L'imuerpretazjone del negozio giuridico con par:icsslare riguardn ci! ronlrauo [Padova, 19381 p. 12 ii.; Gwerqrta. L'iiaerprertiziona  dell'am, wnministrotj8 In torie gizaridica generak deWinierpre. anions (Milano, 19391 137 a.; V. roche, da ultimo, Case. 9. 4. 1938, RDCo 1938,11,409 ole nunieroac eutenzc da me c'iportate audio studio pila sopra citato; v. tuttavia, in eanso nettanjente contrario, 
ma con pedal argomenti, PAvcJuorqr, Diritto dde ire!ion.. Ii, 2' [Padova, 19311, p. 13 a.). Cib date, 

 norma del § 242 8G8 non solo collima con queUe deIl'art. 1124 cod. civ.. ma pub ilirsi addirhtui-a 
pill ristretta e memo elastics di ease. in quanto cite accenna soltauto  ad an obbligo del debuore a complain In prcstazion, di buona fade: ragione di p16 per negara ii fondanacato dells decuiunc dcl Reicbsgcridat qui annotata, 
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Quanta al couartto di w buona We ii, orinati univertahnente riconociuto cbc Li a buona fede 
JelI'art. 1124 cod. Civ. non 8 intaaa in seas. subhiettivo (corrispondeute ella it gate Glanhes del 
diritto gcrrnuinico), ma in sense obbisuivo: ease collimia doll perfettamente col concctto dii Trim mid 
G)aubefls dcl § 242 BCE (oft. cut punto, da ultino, Gts.rtrcczrn, op. cit., p. 14311) Seuonchb non 

poesibile a,nmattere else if centz-Uo dUa buona fade obblattiva mel rappurti ins debiunro e credi. 
tore posse asetirgere a tel grade di ienportanza, tIe rappreecutara I'elcmcnto determinante per to 
aural del negozio giuridico, non pure in confronto di -nn diehiasraziouo di volimil ambigunt  ma in 
coefronto di mae diehiurazione asplicita a sicura, qnale 8 Ia espresso nerve di osorcitare sin diritto 
(attn dams della patti. ?lon'y'a dimanticato, infatti, chic tart. 1124 dice cite I contratti obbligano, 
in prima lincci, a quanto 8 in ceei esplleitarw'.nie dichiarato (ci contrasiti... obbliganti non solo a 
quanto C aid medesimi espresso, ma cinche . ii), Aasulutamente insoatonibile portanto slave appa. 
sire l'assunto del debitore, ii quale si rifiuti di adampiera l'obbligaziono, peril fiitto che if ereditore 
be dfettivamente eserOltaLo undiciuto riaervatosi in contratto, avondo tuttsvia a sue tempo omosGo 
di prospettargli uutta In gravita dolls riserva 

2. - Sin qui abbiamo parlaro de lure condiio, ma non earl inopportune quakdac piccolo cenno 
de lure condende. 9 cecentiatsimna infaiti is pubblicaziome della prima pairte del progetto definitivo 
del nuove Lilian dellc Obbligazioni, compileto sotto Is guide del Giiardatigilli Crandi in sostituzione 
del progetto itdo-franeese del 1927 (cfr. Muccxsrsao at Gnszia a GuusezzlA, Codice Cit'ile — Libra 
dells oblcligaxioni, test* c relazione del Guardasigilli ella prima pane del progetto ministeriale 
[Rome, 1940], bozzo di stamps). flcmtto progetto — cbs divorrll prestiseimo legge a, crodiasno, senza 
sogtanziali mnodiflcazioni - allontiwanslesi delia tradizione italo.francece, per ciii porno della died.- - 
plina del &ritLodeileobbligazionieraladiaciplinadeicontrattiingencrale,eontirneuntuuipiui titolo I, 
intitolat.o it della obbligeasioni in generale a, cisc tratta suceessivaincntc (in altrettants capi) dci cc-
guenti argoinenti: euneotto e (miii dclii, obbL, contenuto dellc obbi,, obbl. con plurauitb di uecg. 
gerti, prova delis diLl., ademipiinento dale ubbi., inadenspimcnto dde obhl., azioni surroge Loris 
o ravocatora, ensloaci dci eretliti, eaunzionuc del dobito, modi di esdnr.ionc dulle ohul. Segue a qua. 
sto titolo an tic. II. relative Si it contratti in general. s. 

Nei nun suprenimo, invitro, plaudirn a quests itistemazione ecageratanscnte dogmatics, cite 
pm-ta visitidweutte ii legialatorc a delis prolisitit di furnualazione e a delle ripotizioni intstiii, a formic 
dannosu, di concetri. Un esempio chile insperfrzioni trri,ate da qswsto eccessivo dognaatismn le-
gielativo — cite I, glova dllrl, macor pin pronuneisto cli quelIo, gil notevoic, del codiec elvis in' 

- ci C epplinto fornito della discipline normativa del prineipio di buona fade. 
Ned tit. H del libro della obbligaziormi, if cape V (c DegIi efletti dci rontratti cc) ci aprc con 

ann dispusirloizo (art. 238), char riproduco esattamente if principle drfl'art. 1124 cod. 186.5, met-
tnd, esplicitcunente in rilievo ii carattere interpretativo-integrative della norma: u 1 contratti 
debliono assere eceguiti di hiiona (ode cm obbligano To patti non solo a dC cite eel mcdeaimm C espresso, 
ma anchc a tut-te is coneeguense cite serendo La legge, l'uso o I'eqiiitit ne derivano s. Ma gill tar-
ticolo 73 del tic. I (capo V: cc t)rll'adenspivacnto delta obbligazionia) al era rifatro all'-rt. 1124 
coil. 1865, uffermando (commas 2) else ii ditibitore, nnll'rsicguire is prnistaziona, dci's comporiarsi 
secondo In regale della buona fade A. 

Ore, o Van. 238 8 an doppiunc ddfl'art. 73 dcl Progetro, oppure ad 05110 biogna conferire 
us ugalflcatuu cc one pm-tate diverts, else isuo  anche inclurruc I futuri interpreti dcii codice a 
riconceccera l'operativitl, vcl noatro dis'itto, dcii principle di buona fade con Is medecima anapliesiana 
latitudine del principiu dole Tram mad Glaubous, di cmi al § 242 BCE. Noun trieziouc al progetto 
(p. 81) ii Guardasigilli, rho mujia ha datto a propositu dcsll'art 73, uerca di apiegara 1a.rt. 238 
come mis ripetizionc, ma come mans ripcctisione cite non ii inutilc, perchll serve ad caflernuare cliit di 
buona fede devi Cicero roche e&eicitatci ii diritto P. Ma Is spicgazionc non convince, perehll, cc mel, 
I'affnnazionic else di huonim fade deco easera icsencituto aneice if diritto, undava fetta net tit. 1, 
cisC in soda genorale, non no] titolo relative apecificemente Ai coutratti. 

La yenta 8, a nostro avviso, quesra. chc I'urt. 238 eta bone clove C, in quanto cite vi eaervila man 
provv-ida funalone non solo di interpretazione, nsa audic di lutegrazionc dade ,cvucntuali dielmiara-
meal di volontit ainbigue della patti, mnentxe l'affetmazione dell'art 73, comma 2, 8 asotutainente 
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inopportune c, per gil  atean niotivi the iianno operato in Cermania, encbc grandement peel. 
colosa. 

Risulta della Relazione (p.27) the, in fondo, l'afferznazione, per cui it debitore 1 tentito a eouj.. 
portarai secondo In regale della buona fede, anti I che Ia premeasa neccesaria del principlo entmciato 
ne11'nrt. 74: eNeli'adciupierc I'obbliga74en.e it debitore deve inipiegara In diligiuiza di un binni Padre  
di famiglia a. L'nrt. 74 aveebbe duoque to ecupo di a determinørc it geado ii in znisura del contegno 
attiC,) the it debitore dove tenere a, contegno the l'art. 73 vuole aempre improatato afle regoic 
della buona fede. Ma non pare, in yenta, the qucato ragionamento colga net aegno, tanto pin Se 
a] rioonosca, con In relazione (p. 8) cit.), the ii prim ipio di buona fede dove dominate non sokaitto 
it coutegno del debitore, ma anche qudilo dal creditore. Pnô anche ammottesi die In deterniina. 
zinne della diligenza ndll'adeinpunento (art. 74) promani direttamentc della nccesaità di attenersi  
nile regole della buona fede, ma iadu]biarne.nte it principio dell'art. 73 pervade un canipo di appli. 
caz;4'ne molto phi amp)i) e pub imche determinate (nadir cc ingivatiflcatumcnto) on indirizwo ,j 
dottrina a di giurieprudenza corriapondente a qucilo derivato, ache Germanic Iziunaleocialista, 
del § 242 BGB. 

A prescmdce della valutazione della opportonrtà o mann di fissare in termini eapticiti, act 
nuovo tibro della obbligazioni. In misura della diligenro, cite dave avero 11 debitore ncli'adempt-
nzento, noi riteniamo - in condusione - inopportuno c pericoloso l'enunclato del comma 2 dell'ar. 
ticolo 73 ad Libro deile Obbligazinni. (Prof. Antonio Gnañno]. 
131). HG. 4. 6. 1937; RGZ. vol. 155, p. 148; JW. 1937, p.  2266 c inoltre StEBE.RX in 3W. 

1937, P.  2495. 
- SLnALE DD'FuRIMZNTO DFLL'u'4F.RCIZTO DI UN oiRrrro - DEGDENZt. 
- TEuLWIDBICE VERSTATUNG DER GELTENDMAcUIJrIG aircus RECUTS - VERWLRUNC. 
- UrrAra DIEFERMENT era ENIoRcEuEm OF A. aiur - DEBARRING. 
- 	ILLOYU. Die I.'EXERCICE D'VN DEOIT - DC1JtANCE. 

La decadcnza da un diritto per elletto del sun ninneato ceereizin per an tratto pro 
lungato ill tempo r del voncoreo di circostanze speciali ( Verwirkung), pub conaiderarsi 
come un easci parlicolare di illecito eserciajo di an diritto. 

Uzi diritto I da riguardaro conic decaduto, net amen ore detto, quando il ritardo frap. 
posto alI'eeercizio di aeso senibra contrastare ai principil della human fecle (Train und Gina-
lion). Tale I anaitutto it case in ciii it debitore ha dovato desumere del eomportewento del 
creditere la convizizione che quceti non intendeaso pin far vale.ra il too diritto, c ha creduto 
di non dover pin calcolare uul'escrizjo cli tale diritto. Ma con cib non I punto esaurita 
la cerebia dale circoeumze special], date he quali it titardatu esercizio di tin diritto contra-
eta ci principi] della buona fede (Tree end Glauben). 

L'esigenza della cCrtezza di rapporti giuridici, il peneicro della colkttivitd, l'equo 
riguardo olla sittiazione dell'ohbligato, gil ice] del conunercio guuridico, In tutela deIl'a1 
lidaniento, II concrete ciovere giuridico di far valere i propri diritti a, sono tutti alementi, 
i quail richiedono die ognuno ci comporti in ordine all'eeercizio dci diritti coal, come do-
vrebkero agire Zutti per rr.alizzare in rnasimo grado %'utile della cuLlettivitb. 

Verwirkiang let sin Sonderfail unzuldseiger Rechzsinaeubung. Ein Anspruch let verwirkt, 
wann die terspusete Gelcendmachung aLt Versioss gegen Treat and Glauben empfundan wird. 
Das ire zun4chzt der Fail, wean der Schuldner our dam Verb/ten des Glaubigers hat entneh-
men milesen, floss dkser den A nspruch nichz meitr geitend maclien we lie, dare er nut dissent 
Ant pruch nkh* mehr ;u rechnen bra ache. Donut irs aber der Krei.a der btcsonderen (Jmstnde, 
enter denen die verspdte.ua Geitendnuichung gegen Tree und CIa idien versUiert, ni.cht erschopft. 

Der Gesichipunkt der Rechissicherheuz, afar Cuanein.schaftsgealanke, die bullige Rüdcsidct 
auf die Lage des Verpflidstewa. die Verke'hrssiue, der e Vaiirauenssehuctz. die konkrete 
Rechtspf!khz act Geliendmachuag des An.spruchr ii erforderru, doss tier Einzelne sick hin.siclit-
1kb der Verwirkiiehiaisg von Rechien so verhalte, ide afar Vcrha then jades Einzejnen der 
Gemeinsdiaft am zutriigiieh.staiu mIre. 

JIG. 12. 11. 1936; RGZ. vol. 153, p. 59; JW. 1937, p. 10581. 

- Nzcozlo GIVUIDICO - Vizio Di FOI1MA - cc Exeneno DOLT a. 
REcirr$GESCHAFT - FORMMNGEL - ARGL.1$rELNREDE. 

- LEGAL TRANSACTION - Dievacr OF FORM - c EKCE?nO DOLl A. 
- Acm auairnqun - VIcZS DR FOBME - it Excsrno VOLT ii. 

L'affermazione incidentale del Reichageriche (Sent. 2 giugno 1932, VIII, 136/32), se-
condo la quale si pu6 replicare con Vaxcaptio doll all'crcczione di rndlith di tin negozia 
per vizin di form, solo in quanto I'ahtra parte abbia per to meno concorso vol pruprio 
comportamento * causare il vizio stesso, I, come tale, inesatta. Con formalazionri pin 
liniltatci deve dire] che I'aeceione di dolo non pub, da nessuna della parti, venire fondata 
sal puro e semplice fatto, non suffragato da eltre VLrCOct-aUZC, che entrambe hazano ecien-
temeute - meno die ma] ec inscicuteniente - violato le disposizioni di legge e h.nno poi, 
per lungo tempo. eunaidereto II nmgozio coma valido. 

Wena i/as Raichsgeridu gelegentlich (Urteil corn 2. 6. 1932, VIII 136/32) gesagi hat, 
die Einreds der Argiisz hi/ntisgegendber i/cr Nichtigkeit infolga Furmnuuzgels nut zugeiwisen 
werden, wenn tier Panel cia Verhaltcn suer Last four, doe den rormman gel sum wenigeten 
,,zigverursadzt Italic, so 1st dos missversiiirzdlich end bedarf tier EinschrUnkun4uç. Ec kiirun keinc 
Partei mit tier linrede der Arglist gehilrl were/en, wean tenser nkhiç vortiegi, ate doss beide 
Vervagseeile bewuset - noch wee iger ether wean unbazwussz - gegen die gucsetzliche VorschriJ'i 
verstossen end dean jahrchang des Ceschdft air gihig behtznddt haben. 

133). RG. 30. 10. 1936; RGZ. vol. 152, p. 268; JW. 1931, p.  297. 
- LEGCSLAJJONE VALUTARiS. - EFFETTI SU! CONTRAVtI DIeT PRIVATV - I)ovuni OEERAL1 

DEl CXrrADIrt.I 
- DEVTSENGFMETZCEBUIW - EtrarLuss AVT Din PRIYATVE1tTRAGE - ALLGzxwNz 

PnICETEN DES Vvwu.scizeossiere. 
- LEGISLATION ON FOREIGN CURRENCY - EFFECt ura PIUVATr con'raAcTs - GENERAL 

DtJTIES OF GERMAN NATIONALS. 
- Lheasi..nora DES DEVICES - Emts SUN LES CONTI4ATS rniv48 - OBLIGATIONS GE-

NERALES DES CITUTENS. 
L'assicurato stifle vita, it quale prevede di non poter pi6, Ira breve, ottenere I'tuioriz-

zazione iii pagameilto dci premi del contratto di acsic;zrazionai etilato in dollari. I teriuto, 
ai acne] del §242 cod. civ., ad ovviare,in quanta possibde, aXle difl'ieoltA che in consegucnza 
di cib ci frappongono at norniale evolgimeuto del rapporto contrattu1e. 

Ogni cittadino tedesco (Volksgenosse) e, in generate, clilunque abbia in Germania 
it sea domicihio o ha sun abituale dimora, I tenato,pair qiianto possibile. ad  ovviarc agli 
inconvenienti councesi ella sitnazione valutaria del Reich e ails couseguenta legislaziouie 
tulle divise: apace contra i prinnipii della buona fade (Tree end Glauthen) dii tcnti di pro-
littare di simile stato di cow per trarne per eli dci vantaggi, ciii aitrimenti non aveebbe 
potato aspirate. 

Sielit der Vereidwrungenehmer bei clear Dollariebewcversiclwrang, i/ass er in absehbaber 
Zeit die Genehnuigung ear Zahlun2g der Priinzien in Devist'n nichg ,nehr erhalten wird, so 1st 
ir reich § 242 13CR. t'erpflichset, die datiurch cntstehendea Schwierigleeiten im Ruhuwn des 
Veitragee soweit win mi/glich Cu li/sen. 

..leder Volksgenosse und jeder andre, der i.m Inland seineit Wohn.crtt or/er gewohnlichen 
Aufenthois hat, ist gehrsiten, die cue der DevLaannatlage des Reichs und cue der i/arch sic tier-
anhiseten Devisengeseszgebung hervorgehenilen Schwicri1 gkeifrn ruzch Moglkhkeie rue besd-
tigen; leer ewa vpruchi ajus dicisen for sic/c besondera Varzeile zu ziehen, otif die er bei lVicht-
vorhandensein der Schwieriglwiten keinen Anpruch hilue, hatukit gi-gert 'J'reu und Chiuben. 

Osszsuvrziorai. - I) regime giundico detl'iaadempimento per umpcseibilitt eopravveauta della pre-
stazione itel diritto itabano. - 1. - La mucasinia cnuneiata dal lleiebngeriobt mterpretn malta cot- 
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inopportune a, per gli Ctessi zautivi the hanno operato in cermania, ache grandemen perj. 
coloua. 

RienJta della Reiazion (p.27) olin, in fondo, l'affermazioe, per cu-i ii dehutoxe i tenuto a cojfl. 
portaxai sceondo Ic regole delta buona fade, non 6 the Is premessa nacessarie del principio cocuiej 
nell'art. 74; uNall'adcmpjcrc  I'obbligazione it debitorc dove liapiegare Ill diligenza di on buz path di famiglia n. L'art. 74 avrcbbe dunpie In ecopo di it detemiirutre II gradu e to miami del COfltego attivo che ii mlehitore dove tecr, k, cuntegno cite Part. 73 vu-ole aezupre itnpmntato alle regci, della buona fedr. Ma u-on pare, in veritl, die qtzeeto ragionamento COlga net segno, tanto pii s Si riconosca, con la relazione (p. 81 cit.), cite ii priac*pio di lu-one (ode dew dominare non soltanto  ii coategno del dbftorc. ma  ancho quello del creditore. Pub anclie aminettersi die Ia detern.j, 5. zione della diligetiza ndH'adempimentu (art. 74) promani direttamente della nccosaità di Ottenerj 
ella regole della buona fedc, ma ind.thbiemerne U princcmpiu ddfl'art. 73 Pervade un campu di appli. cazmone mu-ito Pitt axnpio e put) anchp determinate (anche so ing uaticatameate) on indirizzo di dottrine a di giurisprudcnza cornapmtclente  a quell* derivato, ada Garinania nazioneMociaIjta  del § 242 8GB. 

A prcecinderc dalla valutezione della opportunitI o Ineno di fiesaro in termini espliciti, net nuovo libro della obliflgaeoni, la  eu-laura chile diligcnza, cite dave avere I) ddbitorc netI'adempi. inento, aol ritcninmo -. in concluionc - inopporttnio a pericoloso I'cnunciato del comma 2 dcll'ar-
ticolo 73 u-el Libro dale Obbligazioni. (Prof. Antonio Guarino]. 

131). RG. 4. 6. 1937; RGZ, vol. 1557 P. 148; .1W. 1937, p. 2266 a inoltc Siu-aae' in JW. 
1937, p.  2495. 

- Sz.w.a DIFPEflJMc'r,j flELLESEHCIZIO UI UN DIU10 - DE1arizA. - Ticatrwiittcx VEKSPITUNC DER GELTZNDMAGEV?C LINES REGHTS - VERWIu-Kupic. - 1.JrorAll( DEFERMENT IN ENPORCESU2IT OF A HIu-RT - DItBAIUUI.IG. - RETARD fl.LOYAL. DL L'EX.ERCICE D'tTtt DROIT - DCIIAN. 
La decadenza cia un diritto per efflitto del au-u mancato esercizio per un tratto pro. 

lu-u-gate dl tempo c del coneorso di eircostanee spouali ( Verwirkung), pub consideraraj come un caso porticolare di filecitu esercizio di un diritto. 
Un diritto a da riguardare come decaduto, u-el Sense ore detto, quando if ritardu (rap-posto afl'esereizio di esao aembra contrastare ci pruicipli della buona (ede (Treu and Clan. ben). Tale e anaitutto if caco in cu-i 11 dobitore ha dovuto desumcre dal comportamento del 

creditore Ia convinxione die quceti non intenileamse pifi far valerie ii suo diritto, e ha credut,, 
di non dovu-1 pin caleolare auIl'escrcmzto di We diritto. Ma con eeb non b pu-ate ceauritmi 
la cerchia della &coatan.ze spcciall. date It quail ii ritardato esercialo di un diritto contra-
eta al principii della buona feds (Tree u-nd Clauben). 

L'esigenza della certezza dei rapporti giuridici, U peusiero della Coflcttivjtb, Pcquo 
riguardo ella Situaioue dcll'obbligato, gil use del conuncroio giuridicu, ala tulle dell'a(. 
fidamento, ii concreto dovetc giuridico di far vu-lore i propri diritu a. sono tutti elemonti, 
i quell ridiledono cite ugnuno ci cumporti u-i ordine all'esercizio del dinui cod, come do-vrebbero agirc tutti per realizzare in nmassisuo grado I'uiile delta collettività. 

Verwirkung let tin Sonderfail unzuliissiger Rechlsausabung. Em Anspruch let verwirkt, waRn die verspd$efr Celtendmuchung ala Verxiosa .gegalI Trim used Glau-bcsn empfunden wird. Dos iss zunãçliat dot l"dl, wean der Schuldner due dam Verhahen des Gläubigera has crunch-  men tnOsspn, doss disor den Ansprurh nkhz me/er iiel*end machen ,voTh,, dess er mil diesem 
Ansprudi niche mellr zu rechnen brauche. Damit jet u-bar tier Krcjs der hesonderen Umstdud. unter denen die verspdzete Celtandmachung  ,egen 'frau and Clauben ver$tIysst, niche erschopft. .Der 

Gesichtspunkt der Recli dwrheit, der Gemeinschaftsgedanke, die bulge Rflchsieht 
au-f die Loge des Vcrpflichtenn, dim Verkehrssjim, der a 

Vertrouerisschigtz, die konlcrete Raclaspflicht stir Gelaendmmmchun3 des Anspruchs a erfordere, does tier Einzelne tich hinsichg- 
lich der Verwirklichuu5  eon Rechten so verhalte, u-sic dos Verhizhen jades Einzshjen tier 
Ccmmeinschaft am zutroglichsten ware. 

• - 'rc-'------ 
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I32. RG. 12. 11. 1936; RGZ. vol. 153, p. 59; .1W. 1937. p. 10584. 
- Nscozto GIumu-BICO - Vxzio ni POitMA - a EXCEPTIO l)oLf a. 
- RJtCIITSGESCtIAPT - 1ORMMAt'GE1 - .&ECLJSTEINBEDV.. 

LEGAL TaAztssc1oN - Darscr or roaM - a Exczrrzo DOLl a. 
- AcTs JtTRIDIQtIE - VICES DE FORME - a EXcEPTIO uou n. 

L'affermazione incidentate del Keichsgericht (sent. 2 giugno 1932, VIII, 13(1/82), cix-
condo Ia quale si pub replivare con l'excepdo doli aU'eccezione di nullitk di u-n ne-goalo 
per vjzio di forma, molo in quanto l'altra parte abbia per Ia ineno concorso col proprio 
comportamento a causare it vizio steseo, , come tale, inesatta. Con formulazione pill 
liniitate dave dirsi cite l'cecezionc di dolo non pub, (1it nessuna della parti, you-ire fondata 
eu-I pure e se-mphce fatto, non sufTragato da altre circostanee, che entrambe hanno eden-
taint Ote - me-no abc mel ac iuscientamccte - viutato Ia disposiziuni di legge ix hanno poi, 
per lungo tempo, cuxtaiderato it negozio come valido. 

Warm due Reichsgericht gekgeimtlieh (Until tom 2. 6. 1932, VIII 136/32) gesage hat, 
die Einrcde der Argilsi lcönne gegenubar der Nichtigkeit infolge Formmangels u-ut zizgelassen 

warden, even der Portal tin Verholten cur Last falle, doe den Formman gel rum wenigsten 
miiverursadit habe, so i-st dos eniesverstdnduich and bedarf den Ein.ewhränkrsnjt. Es konn halite 
Pactel mit der Einreda der Argus: gehoro werden, wean ieeiter niehte vorliege, ala dues beidt 
Vent ragsteile bewussi - noch weniger abet weun uabewusst - gegen die gesetsikiw Vorsrhrift 
tmera-tossen and dann jahrelang doe Geschdft ale gUüg behondelt habeit. 

133). RG. 30. 10. 1936; RGZ. vol. 152, p. 268; .1W. 1937, p.  297. 

- L.EGISLAZIONE VALtTAIUA - EPPETTL SUI CONTRAVFI flat PRIVATI - DOVEBI GE'OELSU 
DEL cITJ'AIiINI. 

- DEVISBNCKSE'rZGRBENG - EINPLUSS Au-P DIE PRIVATTERTRXCE - ALLGEMEINE 
Prucuvara DER Voucsanecacsara. 

LEGISLATION ON FOREIGN ciIRxeEtccY - Erpacv ON PRIVATE CONTRACTS - GENERAL 
DUTIES OF GERMAN NATIONALS. 

-- LEGISLATION DES DEVISES - Emvs awl LES CONTJ.TS u-tvEs - OsuGaTtoNs uk. 
NEBALES DES CZTOY ENS. 
L'aesicurato suite vita, if quale prevede di non poter put, tra breve, ottenare l'autoriz-

zazione al pagtuneuto del prenii cml contralto di acaicurazionc etilato in dollari, tm Lenuto. 
al sensi del § 242 cod. civ., ad ovviare, in quanto poabibde, ale difflcultk cite in conecguanza 
di sib Si (rappongono al norniale avulgimento del rapportu contra ttuale. 

Ogni cittadino iedeco (Vollcsgenosse) a, in gencrale, chiunqne abbia bx Ge-rumania 
it cuo domidilio a la eu-a abituale dimora, k tenuto, per quanto possible, ad ovviart' agli 
ineonve.nienti connesai ella situazionte valutaria del Reich a ella conseguente Ic.gistaziune 
simile diviec; agises contro I principli della buona (edo (Trait u-nd Ciouban) chi tenti di pro-
fitinre di Simul state di case per Li-amne per ab dci vantaggi, cui altrimtnti nazi avrehbc 
potuto aspirate. 

Siehz tier Versicherungsnehnter bid clear Dollarlebensversicherung, date at in absehbaber 

Zeit die Cene/emigung zur Zaimmiung tier Prdmiari in Devisen nkhi mahr erhalien wi-ed, so jet 
at reach § 242 DCII. verpflkluet, die dadurch enttehendan Sr.hwierigkei-ten mm Rtzh,nen ties 

Verlrages soweit wim moglich zu Iiisen. 
.Jeder Vot/esgenosse and jeiler andere, Jar im Inland semen Wohnsisz ceder gewbhnliehon 

Aufenthalt hat, Let gchalten, die pus tier Decisentwdoge des Reichs and nets tier durcli sie car-
minloesten Dcvisengesetsgebung he nvorgehe eden &hwierigkciten each Moglichkeit su Steel-
tigen won olwu i'orucht au-s diesen für sic-h bcsondere Vc,rte Ito zu ziehen, oaf die at Sal Niche-

vorhandonsein tier Schwierigkeittmn /minen A nepruch h&te, handelt gegen 'Frets and Claulwsn. 

Osesavszmoni. - II regime giuridioo deIllnadempimento per izaposatbllilt aopravsennta dells pee-
statione net diritto ilallano. - I. - La masaitna cuuneiata del Reichsgericht intorpreta motto cor- 
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rettainente Is lettena e to eplxlto della dispoaizione del § 26$ BCU a deve peiiidi incondizionatainente  
approvaniii. 

La soluzione del dlrftto itauuai, in menito a] problems dclii unpouuibilita $OpnaVVemut* della 
prestazione b analoga a quells, del diritto tedeaco. L'art. 1225 cod. civ. stabiluecc elm it debitore 
inadenapleec b ceonerato da ogni sua reaponsabilith solo quando provi die a one emma estnanea, 
a liii non iniputabile a aia aopravvenuta a rcndcrgli impoesibilu l'adcmpünento; cd aggiunge 
]'art. 1226 the it deLitare nun c tenuto a riaarcire it dawao, quando provi elm, in coneegucaza 
di ama foam muggiore o di un case fortiaito, fu impedito di dare o di faze cib a cui iii era obbli-
gate, ovvero ha fatto cth die gI;  era vktato. Ne risulua - eecondo J'interpretazionc pi ovvua-dm 
l'obbligazione Z aciolta lotte It volta the on fauo obbisuivo. nidipendente della vulontii del dehitore, 
abbia ieee aseolulamanfr imposslhile a coatni di effettuare la prestazione (v., euIl'argomento. da  
ultimo, Toaauzrna, In steno di imposaibi2itd soraggianui della prestazione. in Giurispzudenza corn-
parole di diruso civile, II, p. 259; cfr. anche, qusutti ella giurisprudenza, da itltimo, Case. 15.6.1936, 
CiRep 1936, VOCe Obbligaioni a consrasn, a. 251, e App. Bari 19.?. 1937, in Cone di Bari 1937. 
1. 21). 

2. - La dottnina muole inquadnaro - come i note - it ipotesi diiinpossihilitl sopnavvenuta delta  
prestazione nella coal delta a teoria dall'inadompimento delta obbligazioni a, nella quak si fa,, 
nientrare inoltne In ipotosi di more, eta soivendi cite cnedendi (v.. in proposuto, Ba Ruounuto, lsiitu. 
zioni di diiino rivile,4  111, p.  115 a.). L'ivadcmpimeuto - ti dice - pub oseore definitive,  in quanto 
In prestazione iiix divemita imposaihile. ma pub cetera anche tenaporaneo, in quanto in on ritardo 
net prestart incorna it dcbitoze oin an ritardo net niccvere incorra it creditore. 

Scope di quceta breve note 6 di latciure da pnrte it secondo gruppo di ipotesi c di toccana inveca 
piii da vmino la teoria diii coal detto e inadempimeato in sense iitrelto a, cioi dell'inadempianento 
per impoeslbali(à eopnevvenuta della prestazione, iii lIiii di una valulaziune dci probhemi die si pan-
gone at nostro lcgialatore ads niforma, ormai imminonte, del dinitto deUc obbligazioni (cfr., sal 
punlo, OSTI, RevLqone cnitisa della teoria salle impoasibilitb della prestazione, RDC 1918, 209 a., 
313 a., 417 ii.; Ciovarap, Salle irnpossihiheb tWIa presuirione, RDCo 1919, 1. 302 a., Ancora sub 
impoesibilith della practazioaw, RDC 1919, 342 a., can Poatüla deil'Osn, p. $52; Scant, Salle teonn 
della impessibilitb della pneaio.zione, in Scniui giunidici 1, p. 386 a.). 

Senondab, non pub Lanai a memo di notar, cite. quando delta considerazione deile ipotesi di 
haadcmpimcnto (imposaibilitI, ritardo) si passi ella couaidcnazionc delic sue douse, si vtde stabito 
elm mae nefla duatinzlone Va poata Ira it case die rimdpimento sia voloniaxio (per data o per cot-
pa) e queUe in era teen tea involorgario. Le tconic della impouibilitb eopravvenuta a della mona, 
the poasono aeuibnare a tutta prime tauto divergenti, si avvieinano, sotto questo profilo, sensibil-
mente, e la nipercuasiona praticas pin notevole at ha nella determinezione degli effeui drfl'iz*adrznpi-
menlo da panic del debitore. Le cause del Sopragglungene di one impoetibilitb della prestazione poe' 
sono camera, luvero, di tre specie: ilolta, colpa, caso; bisogne djmtiogaterc. in one 1al, tra cause 'vc• 
lontanie e cause involontarie. Quanta at ritardo nehn prestazione (la quale rianane, beninteso, tat' 
tore pusaibile), eguahuenite s'ha da distingucre ira cause volontanue a cause involuntanie net pritno 
case et ha Ia mona in seuso lecnieo (colpevole indugia), net secundo caito si ha on fenomeno di mm-
psibilitb temporemea della prestazione. 

Out, appuotu one medicate divenaita di effetti producono le cause delrmadempiniento, a neconda 
die ainno o no volonttuie. Tauto so ma fatto eetraneo aula volonti del debitore ha prodorto ama im-
poedbilitA penmanenue. quanta Be easo ha prudotto tram impossibilith temponanca della preetezione. 
it debitore trovasi ad eastare eaoniaraso do ogni responsabilith, nuspettivamente per In inancata o per 
Is ntardata prestazione: eon solamente egli non effettua in preetazionc (in via definitiva o tempo-
"n a), ma non è tenuto a nisarcire it ulenno eadilto diii creditore. Se invece l'atteggiamento dolaso 
0 colposo del dabitore ha detenminato La impos"tA della prestazione o cc it iwo atteggiatneato 
colposo (per limiterci ella more debendi) ha prodottu it ritardo. in ogni case it debitore b tenuto 
a nuearcire it danno subito del creditore per la niancata a nitardata prestazione (Is venia misura del 
nisarcimento qul non inicressa). Quanto ails more credendi, team provvede alI'unica ipoteei in cut 
pub avert nilievo l'atteggiaancnto colpevole del creditore nella detenminazione del non adampi- 

mento del debitore; I evidente cite ii creditors non ha intercase a prudunre Ia impossiitilitl della 
prestazione e die, in ogni nasa, at quesits dipenda del suo actegguamento colpevolia, egli nc soppenta 
automaticamentc Is santione per it fatto cite it debitore oan b tenuto a ri.azdnlo dci denial del 
mancato adempimento;i'unica ipotesi degna di rilievo è dunque queha di on sub colpevole indugie 

ndll'accipare, dal quale scaturiecc l'obbligo dl risarcire i dauni eveninabneate Imbiti diii debitore. 
Contraniniziente a quanta aeatinm he eomune dotininis (cit. Ba Rucainno, cit. 1161 ii.), bisogna 

ritencru, in conchacione, cite II criteria nazionale da adottarsi nello studio della coal detta a teoria 
deht'ivadeinpimcflto a non sin quello di priandere in couidenaaione It ipotesi di non adesnpimcuto 
(luipOetibillib o ritardo), ma ala phittosto queUe di esaminare it cause, a corrchativamente gil ef-

fetti collegati at fenomeato generate del non adempimento di ama usbbligazione di panic del debitore. 

• t(a occorre anche avvea-ure cite. do an  punt* di vista strettamente concettus.lc, Is itteoria dello 
inademplincuto a non ealete, fincimi manes nasolutamente on rienonunatere Coinune, atto a canatte-
rizzare in maniera inconfondihile Ic ipotesi tulte the in ease si fanno mientrare. 

Tnade.mpime.nta a non è on cunretto poSitivo, ma negativo: eisa tleve esacre determinato in 
releziouc at conCtttO iii a adempimento D. Data the Padempinsento consisic nu'lla caecuzione 

della prestazione dovuta do parts  del debitore, dave dunque dirsi cite si lie inadempinitiato Lotte l 
yoke in ciii it debitore non soddhifa il creditore, non eaegue ciol it asia obbligo, sin cite non Ic tee-
gus dot tutto, ala cite non Ia esegun pamzialmente, sin ancora cite non to cscgua net terminc dovuto, 
ala infme cite giunga ad ectinguere l'obbligazioue in qualunque altro modo (noviazione, compensa-
ziouc, coufusi'rnr. etc.). Di fronte a questo ragionamento, ci vede come In limitazione della teoria 
dellinademphuentO alit due sole ipotesi dells imposaihilitit sopravvennta della prestazione c della 
morn sin aiquanto arbitrania. .kntiscienUfica sarebbe, d'altroude, ama a teoria deli'inademplincxt' 
to' cite abbnaceuasse in ml tulle le iputtai di non adempimento da porte del debitore: Is eteroge. 
neitit evidente di Lotte qucstc ipotesi osterebbe la costruzione della teoria. 

Jo nitengo cite au pili utile e me-so cuniplicato nipertiro, in base ei Into effetti nerattenietici, Ia 
ipoteal di non atlompimcnto da parte del debitore ira lii teoria dci modi di estinrione delVubbli-
gezione, quells ddll'adcmpitnuntu, o inline, se mel, queUe colpa coetrattumic. 

L'impoesibilitb deflaitiva dull'adompimento produce, at dovuta a cause reliance non impute-
bile iii debitore. I'estinzionc deli'obbligazione ipso lure: lungi dall'essere l'ipottsi tipica ddli'inudcsn-
pimento, essa I ama ipotesi di eetinzione deU'obbligazione Brunt adempimentu, tie inquadnare ac-
canto mile mitre pib note. L'impoaeibilitI temporunca, egualmente non dovuta a cause 'colontaric, 
I iisvece prodottiva di un rilardu ddll'edempimento, non dl luogo a nieareiincnto, ate pub ben fair 
perle della icons deli'adenapimentO. Nehla teoria dell'adcmpimeuto rientna, in fondo. In mars del 
creditore, in quanta cite is dliaciplitia dell'istituto I pnindpsalmr.nte previata ad line di asaisicurane I'a-
dempimeuto incite net eamo di colpevole indugio del creditore udfl'aeripenis. Quanto afle ipotesi di 
dobo e colpa come produttivi di imposeibilitI della prestazione e di morn del creditore, alamo in 
cospetto di cause volontaric di non adempimento, diii detetminano la geuesi di tan obbligo a] ni- 

asucimento dci daunt: la coatruzione di sine a teoria dell'inadempimento a an questo ipotesi is vlsi. 
hilinenta arbitrania, rncntre I'economia del sueleuta reclama addirittura I'inquadramento di case 
M6 tends dell'adrnnpimento, in considenazione del Latto cite 1* csecuzione della prestazione.a 
avviene, sin pun nitanalata, a, non potendo pin avvcuire, I trasformatas in quelbo cite per definizione 
is 

 

it too equivelente ccoiiomico, l'id quad interest. 

Tutto questo si is detto. non per ama motile disquisizione circa un problems di siatematica espu 
aitive, An I di hen poem importanza, ma in irueta della nuova legislanione Italians ad dinitto belle 
obbligezioni, in qule - aloteno stando al progctlo ministeriale (Rams, 1940) - ci inchina on p0' 

troppo ad ogni surta di nipartizioni sistematiche della ntateria, ingenersudo it pericolo dl one ecces- 
live astnatteaza norinativa e anaaachinositt sistemaiica del codice civile. Non giova ala legge, cite I 
natunalmente destinata a regolani; la vita visuta del rapporti giundici, di tester in conIC eupenla. 
limo It dhstlnziozii della dottrtua; e tanto menu cil pub giovarle quando queste diatinasoni appsiono 
pnincipalmente dettate di critemi di opportunitit espomitiva. Puce utile a ahquanto pericobuso dove 
apparire, in concluaioue, ii capo VI el titoho I (relativo ale sobbllgazioni in generale a), cape vite 
si intitola a DelFinadempimento dclle olabligazioth e. 
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3. - Ma ê tempo di restringere it noStro discorso alIt imposslbhitI sopraYvenuta delta 7*ceta. 
zione come canes di etiuzione dell'olibligazionc. 

Come si e detto diansi (n. 1), Is impossibilitA dolls pcestszio2ie, per eascre tale, deve o51,e.ce - a 
norma dagli artt. 1225-1226 - oF,breuivp ed ursobaa obbiettiva, net acaso the non deve eascre re-
lativa at paxticolare subbietto giuritlico cul meombe )'obbligo dells prestazume; aesoluta. net  
sense die non deve cesere relativa afla particolare fattiepede cui menace I'obhligitione. Cib affer.. 
mando, non intondo nifenirmi ails cause delta isnpoesibilitl, eioè at of case non imputabile a at debi-
tore, di ciii diseorre I'art. 1225 cod. civ., ma ails nature dells unipossibilt stessa; it legisbatore dcl 
1865 non his Enenomameute previato l'ipoteei the la iniposaibilità aoprasvenuza delta prestazinn 
poasa conaistere in nun eceessiva onerosith della pressarione atcasa per it debitore. Pure b questo in 
case non iufrequcntc ed anche di notevole i.mportanza praticu: non solo,  cause estreme, quail on 
cataclisma a una guerra, poasono determinare una difficoh3 eoprav-voniente della prcstarioee 
(die non è tuttavia assohata inipossibilit). ma una eccessiva oneroitâ della prestazione pub soprag. 
giungere, e speaso, ucla agituta vita economics moderns e taunt del molteplici e subhanei impedi. 
menti (deal di prosezionc, cmbargos, ccc.) the rendono eat.nimamelitt periglioso spvcialments ml 
commercia unternazionale. 

La guerra europes feco eniamare at nestro kgislatore in decrcto kggc nimasto fanioso, it flj,. 
27 maggie 1915 ii. 739, per ciii (art. I) Is guerra era da conaiderarsi taco di forua maggiore non solo 
quando rendesse asohataniente unpoaaiiiie la prestazione, ma anche quando In rendesso eccesaiva. 
mente onerosa peril debitorc. Non è it case di riesumare Ic dispute suscitate da quests norma,  abro-
gata poi con U. L. 3 maggio 1920 n. 663. II aim valure, come ti stat', ben zilevato (1)xi Ruccncno, 
tit,, p. 133, note 1), è pnincipalniente consistito nails equiparazione della uniposslbilita relativa ails 
ixnpossibhità assoluta della preetazione; ma non mime giustamenth si b oaficrvato (cfr. Scum, Tee-
na generals ,llle obbliguzümi, p. 863) die it fatto else on apposito decreto ala untcrvcnnto a etabilire 
Is equiparaziono stessa, Z Is riprova cbs easa ii, in base aUe notme del codico clyde, asaolutatncnte 
impossible. 

D'akra pane non pare eke i toatativi sinorss fatti. per dianostrare l'ositcnza di un principia 
di sopravveruenza contratruale net nostro diritto positive, abbiano colto net eeguo (v. in propoafto 
GuAiuieo. In £emcs di ckusota a rebus sac stwalibus a, in Giuriprudenzn cnsnparata di &ri#o ewde, 
vol. Vi, p. 241 a.). Sopravvonienza contrattuale b one cause di estunsionc dclI'obbligazione iden-
tita, sebbezac pin limitata, riapctto ella imposaihilitb relative; essa si identifies, in fondo, con 1* 
ii pecaupposizione a, c consiste net venir mono cli tutti quegli eleinenti dl fatto eke l'ubbligato doveva 
aver presupposto come esseusiali per is validiti del contratto. Si b tentato. principalmente dnfl'Oarz 
(Apprari per una teoria della sopravvenisnra, IIDC 1913, p.  471 a.) e dal Giovares (Sad fondamenea 
spei4flco della sopravvernenza, HD(;c, 1921, 1, p. 155 a.), di dark am fondamento positive, oltre the 
logico, ins sadie l'ultinuo essertore, in ordine di tempo, della sopravvenicnaa, it Da Sinosne (An-
cora salle sopravrenaenza conumuate del unite posinuQ, RDPr 1939, catr., pp. 1-30), lie dovuto con-
venire aujia unsuacienza della teorle ainora avanzate. 

A mente dcl DE Sinonis (cit. p.  33 a.), l'istituto della sopravvcnienza tontrattuale trove ml coo 
fondamento positivo neIl'art. 1119 cod. civ., secondo cw a I'obbligazione sensa causa non pub avert 
alcun effetto a. il' una Leonia originate e inicressante, the 4aCCOITC esaminare con attenscione. 

La soluzionc del problems della sopxavvenienzn riposa, aecondo il Da Szaior,a, in nun retta 
concezione della causa. La causa nun bun elemento the debbu sussisterc soltanto net mowcutujneid 
it contratto si conclude; ease ii invece on requisite, intiniavaen;e conneaso con In volonib della parti, 
the dove sussistore sine it momenta delta esecutione del coutratto. La nrencanza di taunt pub es-
acre, pertanto, origi maria, C dana origunc alla aesoluta nullità del Contxatto, ma pub essere altreal 
Sopravvenula, e darik motive aU'annullamentu del negoziu. A quests affermasioni, the l'gutore bass 
an un esame delle opinioni di aleani giunsti antichie principalmeute del D0MAT (Lois civilac, Sea. V. 
tome I, a. 13), segue in riasaune dclii. teen. *ulls causa, volta a duuioatrare (p. 52) the causa i 
it to scope eui be mirato ciascun contraente ed II solo impulse at formarsi ed si nisnifcstarai della 
volonta di obbligarsi n. 

Dato questo sue concerto di cause a data Is interpretazione ch'egli fornisee dell'arL 1119.  

I facile eomprendere quell smano Is conclupioni del liz SIMONE (p. 52 s.) Nei contratti ainallagma-
rid to scope di ciaieun contraente non I - come gcucralmente mel dirsi - In eontropreatazione, 
perchb altrimentl ease verrebbe a confondersi eon I'oggetto del negozio, ma I queue it di onnseguire 
una utilitI a; ma allure II sopraggisuigere di ma ecceasiva onerositA della prestaziozse detonmina 
it venir memo delta canon, atessa del contratto (nonchb, anche, del Conseriso) a determine quindi 
l'aannullabilità del contratto da perLe del giudui'e. in coticlusionc, tiltte It volta the una obbliga.. 
alone ala contrattuale e clii In emma venga memo per unit ragione eatninseen al contruouti, umana-
uuente imprevedibio e non dctcnninata da tore colpa (In aenso Into), II contratto I annullahile 
per consegusuza In preatazione nan I pià dovuta. 

4. - A ado uvviso in nuova teoris del Da Sreeor'az, ind fundamento pocitivo della anpravvenieziza 
contrattuele, pub soddifere soltanto a prima vista. kdalbbiamentc I'orientamento prcscelto del-
l'autore I tin i miglioni sin cjaai adottati cci II ragionamcnto an di esso bissato sfrutt* ibthncnre 
molti elenicuti di inecatcaza dells icon's deli's canes, ma non I diflicile duznostnarc Is tore errs-
neit3. 

Ancora ins volta tonna in ballo ml problems aaneso del rappord intercorreati fra causa e me-
zivi, Ira taunt e volizione dells part. ma  it nicaame dell'argorncnto non potrI portarci a conchs-
slam diverse da quelle nile abbiasno ragglunto in isitre oceasioni (c&. GVAzINO, I model iileciti 
degli atti di Iiberelüd secondo II prugeuo del codlice dvii., in DlniUo e Giurisprudsnza 1938, ostr.; 
Sal model illecisi dells diaposisioni di ulzima reloatd, in Ciuri.sprwienza comparata di dinittra cwile, 

into clan, press's poco, eistono attrettante teode culls cause, cp*anti cone gil anton the si 
anon occupati dell'argoxnento. Dette teone possono, tutiavia, raggrupparsi, grease mode, nella 
msaiers seguente: 

a) Un prime indiuzzo I piallo one attnihuiacc ails causa ins nature subbisttiva (cfr., pun-
cipainsenre, C icier, Data cause des oltZig..uiorist, p  Is.; Mot'rA. La cause dells obhligazioni, p.  157 
a.; BATFIST0I4I, Lo cause eel negovi giuniAlci, p0551st) e In deflrjisce come it motivo ultimo, Ion-
damontale, come it motive giuridicaunente nilevanto perseguito dali. parti. La canes viene ad iden. 
titlearsi con Is voloatl. nsa assume was colorazione obbiettii'a, in quanto the Ia si deflaisee conic 
on demento astratto, the non mats da negonlo a negozio, ma carattenizna i singuli a tip1 a, se ruin ad-
dirittura ugni tipo di negozio in win anedesima maniera. Ma I mu indirivzo, questo, del tutto cii-
perato, the si risolve, in fonilo, ncl]a identifleazionc deil'cicmcnzo a causa is con l'clemento a con-
sense a c quindi ache ncgnzione della cause (dr. MALvAOStA. II proUemui delta cause eel conuraUi, 
RDC 1934. p. 118 a.. 147 a., 213 a., 243 a.). Esorbita dai lisniti di quests nuta I'accennare nile 
unolteplid r vaaia rurrenti in ciii l'iadiriazo a subbiettivo a a nun volts at ripartisce. Easo prende Is 
mosse dells pin antics trad.lzioue ginnldica francese (cit. i}ouwr, Lois civiles, sea. V, tomo T, tit. 
I, a. 5 a.; Povuzen, Obligations, ii. 42 s.; Dzuoummt, Count de Code iVapoilon, XXIV. a. 346; 
Aunnv et Ran. Coasrs tie droiz civil, IV, § 345) c irova in questi ultinii tempi non poclii consonsi, 
e non solo nails dottnina franecac, ma anche nella dottrina italiana (dr. PAcdluoreI, Dingo clyde 
anal lane, II. Doi conraUi in generals', p.  103 a.). 

6) Un secando indinizzo I quell* the attribuisce nUn cause unit nonzru obbieniva (cfr., princi-
palmcnte, C0YIEI.ao N., Manuals di dirüie CIVU, I'. § 130; Dr, RUCCIENO, Istinszioni cit., 1. § 29) 
e In definisce come to scope prulic4 ciii I rivolto Ii iieguzio, 1* sun nqoozui eaonomico.guutidica. 
La cause viemse dunquc, in base a queste indinizzo, ad cascre ncttanitntc differeuziata cmi motivi 
subbiettivi deiic parti; ease rappresentu, tonic dice it DE Ruauesao, In voloctil delta logge di frontc 
ails volontà private. Si I obbiettato a quests coneesione the aecettarla it ingnillcu mettere in atom 
eels Ia effettiva volontà dci cOntraenti e nivolgsre In proprim attonaione soltanto nile ordinarle 
finalitl del negozio it, si I detto the s it dinito talvolta non deve aeffermarsi ella superfide, inn 
anal deve spingera. In sua indagme phi in ii per ricercare i lini eontrattuali voluti daDe part! a (Da 
SIMONE, Cit., p. 45; cfr. anche LoMasnur, Motive, in Din. Pratico Dir, private, p. 13115, nota 2). 
Na son tutte calticlia,. quests, the si basuno so punti di vista. I quail andrebbero a lore volta pre. 
viament,' djmostnatj. Caaa e iuotivi son coneetti nettamnnte distunti o PI else miii to dimoitra ii 
miovo Llbro dcllc successioni a donazioni, in quanto diclilara nulls to dispoaizloni testamentanie 
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(art. 172) a Ic donnajoni (art. 335) detrrminaie do niotivi illeciti: sit, nel conceuo del tegi8jat
0  cauza fosse quelcosa di analogu a motho, non occorrarebbaro queeti due articoU ad &Jflan. k (isposziofli teetalnentarje c ic donazioni, baetandu Part. 1119 cod. civ.; a se queste due disposjcio0; e.spre$se sono Slate 

giudJcata neceseanq. del legislature per infirmare gil atti di libernlitI duterinnti 
la niutlyl illeciti, ciii sigwllca the I motivi. kcttj o tlJechj the siano, non hanno tilcuna rkv,

a  giuridica soil ngusrdi del ruuanenti negozi giuridjci. Cô aignThca, dunque, almeno second0 
In !he  d la nozione 

di cause ucila nosra legga poaftiva I ann nozione obboittiva. 
C) ¶n giova acconnare ancota ad un terzo indirizzo, queilo degli neil 	ilisii, cisc giudica 0  Ic ecuca usia eupezfluJtI del ne$uzio giuridico a itt: patroemano l'abolizienc pr. Giot. Obblig

it. iløni, fit. n. 443; PAdU'scz, Laffii iitna di dirjuo della'. 1V, § 60, p. 181, note 2; BAtDRY.LM. vinneni, obligations, n, 521; P1.AYJOL, Traiti iZFine,ua jre  tie droit civil 5, H. a. 1037 a.). A me pare — come Ito già avuto a notare altrovc (Dingo a Ciuriepnulanzu cit.. p. 17, ssuta 24)— the quecto sent. pm enescCnta aautkausalie 	della dottrijxa italiaua a franccee siat if aintomo di una vera e proprio 
crisi della cause. cite II diritto tCcJco (coal pure if diritto aovitico, cfr. Poerunaici, 

Ii prog stalv.franc,e di 'in codica delie obUigazioiu, in Sid progmro iealo-fraincese, ccc., cetr. dolI"4n,.j0
ett  

di dirio comparato a di st.tdi lagi.eJotivi, IV-V, P. 38 a.) be invece auperato. A min credare, In ealJra csiste, ma bisaigna tuttavsa negarla, in quanto cIte nun bust clementodrinrgozio;Casa un Carattet
e  negozialo, ii carattere di gjuridiolitA deIl'atto, mm solo in seam generico (confiirnu afl'ortjjnamcnto 

giuridico), ma anche in sense  epecifico (conformia alle epecillcite flualita della norma ciii ii negozio giuridio si appoggla). COMunique. eon mgiouamcatl the non henna valore de june 
conduio c cite non hgnno faLto pease sul progetto minietesjak del codie.e dalle obbligazioni, II quale ci riporta ancoma alle Bernie del cod. 1865 (cfr art. 181 e 214). 

d) L'indlth0 ew aderisce 11 Da SIMOXgE (p.48 a.) sian pub cesere compresi cc non in fursejonc 
dcgli indiriezi pecelicotamente eaposti. Tratta5i di mm commits via di mezzo tra l'inhlirizzo culbict. 
tree e queilo obtuettivo, cIte. facendosi forte di sine inspredaione toranino!ogica del iegislatore del 
1865, tende a dilFercnaie daMe vauu del cositrattu 

b mmii a canes delJ'obbllgaziune ecaturent,. del 'ontratt (in qucatu sense. tir. JOSSEL4rqO, 
Las mobiles 'lam lea acres jonidiqucs do droii priul, p. 149; (Lpiri.je' cit., 2 ad., P. 26; PAGc1UONI cit., p. 103 a.; DnJAye.&, cit., p. 40 a.). a La cause di cal agh artl. 1104 1119 cod. civ. .1 rifariac,, non gil al contralto considerate 

ticl sun incienie, ma ella obbligeernoise ad ella obbligazioni abe diel contralto tmaggono origine a (fla Sneoee, cit., p. 49): 
	' Fan. 1104 parla inliatti di ama a cause Ieemte per obbligansi a a Part. 1119 discorrc di usia 

of obbliga-nont sense cause 
act, No dyo in quretta tiede rinssnvare le nile foretaste colltxo qucato atbitra. 

rio indirizzo (v. gil I motivi, act. cit., 
p.  19, nora 26. con ez-itjca ci PAccmOrii). I ragionamexitl p16 o mean convincositi a sostegno della Leone non cottiano. Se non sono basatb en usia rerta esegeel della legge. Ed 

I assoian,t isiclubitabjle dot ii kgimlatoxr del 1865, anclie c Sunpatiazase,, pci- mile 
concezinne nbbiettjva della

, canes, non isa nienomansente inteo riferirti, coi anal tsrticojj, ella a causa dcO'obbbgatjo0e a, ma colt, ad UfliCanieDle  As a causa del Goirttatto a. E vero cite l'art. 1119 
parla die obbligasi.,nc sense canSa a, nut non I a dubitare cIte quecta esPressiorke .clgnibchi sobbliga. 

nasccnte tie tin doneraw, senza Conan a, sal the ci petial che i eta artjcolj succesahj si Scone aBa cause del con n-nuo c che it 
quattro norma suno raggruppate Cotta l'inteatazionc Della cause del conlrozzi a, 

lien he fatto 11 progett,, ministeriale a togliere di mezzo Is possibiitI di simili dubbi, parlando di unit a cau$ lecita a 
come roquisito asStnzinl per l'eaiatenza del coutratto (arti- 

cob 181) o di contraflo sanza raises auJ'art. 214 che corriaponde Wart. 1119 cod. 2865). 
In concluclone, I'Itidlrjtro antjcauaatjata, per lo mew, in quanta dcuuncia a comidann

a  Ic catre- In,: incertezzi, della doltrina dells a causa.elejuanto  a, I indnbbiasn,,ntg as! vera. In iagni caco it Ic- 
giahatore del 1865 he lutes., parlare unicasnante di acause dcl tontrattoc e per easiest dci contrstto 
"eve intitdej snjicamete eccondo i'jndfrizz0 obbitt1,,, In ragiono econosnico.giurjdjra del 
nagozia s. La maiteanse ,Ii cau produzi: I'i eciatesm del c,,ntratto. ma 

 I avidente the ease pub ce-acre soltaiito isiiziala. pen:hI I inconenpibile che nit c"nLrstto Obbiettivameuta  lecito ail'atto della asia CO5tituZtn, possa mutara ttsl sna carattcrjstjca in prosiegun di tempo. Lit seopo del conuaezne, 
cml U motjo del into contrarria, non ha e non pub eve" influenza  salle sorti del Contratto, dimo-
duclil H aopraggfungere di nun ecceesiva osierositI della prestarmoni: non pub daterminare queUe 

a nsancanza di cause a, sotte il ciii pmufilo if flat Sisionti vorrebbe ottenare ii riu1tato& sin annuUn-
niesito del aiagozio. 

ilicogna rsconoacerc, in concluelone, che lit ecceasiva oneroaitl della prceta7ione Come cause di 
cetinainne dell'obhligazione sense ademiimcntu non trova auiergo soil noatro diritto poaitivo. E 
vivamentc angurabile, d'altronde, cite ascii Sit, tennIs presente tie leefernnda, perclih l'annuUamento 
del negozia. in tatuni casi in cmi Ia prestazione divienc cc000micamentc gravosa per H debitore, b 
unit nuveaiLb fortomeate scnuta della dottrina c della pratica. 

5. - I eonspiheton del progetto minicteriale del nuovo Libra, della obbuigazirnil henna uvvertito 
Ia neceuitl di disciplinare in maniera complete if case di impoosihulitI aopravvunuta deli presto-
bone a di introdurre soil aictenia legisiativo In ipotaiai della eccesciva onarocftI. Nc I ricultata tins 
regolamcntazione vccanicnte perspicusl, cite verremo esponendo in breve. 

Per quanto In sistamatica del tftolo I del progetto (relative alle a obbligazinni In girneralea) 
presU — coma abbuemo vista (nctro rt. 2) — I fiance it qasatche critics, a vziuiche non pub caporci to 
regoiamcintazione delits lxupocoibiita snprav-a'cntatss. Eras i  rettaunante diapustu nel capo X dcltitolo 
primo, fra i a snodi di estinmione dell'obbhgasione sense adempismustu a, put ripetendo il snu fonda-
nicato dsdl'art. 117, the trovaci toil capo V da nol criticato a the dice quanta segue: all debitore the 
non ceegue tasattamente Is praslazione dovuta I tenuto a risarcire i danni al creditora. Ii nlsarct-
niento I dovuto coal per i'inadompimncnto the per H ritardo, ace B debitare non prove cite Insu-
deinpisnento oil ritardo ciano dipcai do an fatto di cui egil non debba riepondere, in virtii della norme 
conlenute uella cezione V del cape X di piceta titolo a. 

Della impoeaibiliti aopravvenuta dl usia chiara nozione l'azL. 175, del qunle ricuha cite I'iinpns. 
taibilitb dells prcstazionc pub divenirc cause di cetiniione dell'obbligaziane (Sc dalnitiva) a cauu 
dl wseu7jolne della reaponaabilitb per ritardo neIl'adcmpiznento (Se temporaries) sr,ltanto quando 
diponda do usia a cause estxanea incidonte salle prestazione, non impatabile al debi tomes: con queata 
formula ci esdude, dunque, the I'impoasibilitb posse aver radial stalk condizioni subbieuivc del 
debitore. a *1 csc'ludc inoltre the caste pitasa easer tale quando determine sit pure ostacolo sulibicuivo 
pal debitore a prostaTe. Ails imposibilitl sopravvcssuta ]'art. 176 saquipara lo amarrimento di case 
detormiunta, ala definitive the temperance. Nuevo I l'art. 177 the aramettc i'esennione del debitore 
duili'obhligo di riaarinicnto qwtndo is preatarionci sin peniaimentc impnssihilc at quando In coaa 
determinate dovuta cia deteriorate. L'art. 178, inline, prevede if ubingrvao iegaic del creditore nd 
diritti the H debitore he versa Lutstj in dipendenza del fatto the ha determinato Is iznpocalbilitI. 

Quecte nonne gencnaui henna una ripereuccione sia.ciiIca  in materia contrattuele (tit. H: (; dci 
contrat.ti in genarale a) ii propoaito (lei tq ciuttratti con prostiezioni corrispetlivea. II progetto mini-
steriale non ha zaantcnuto Is diatinzfoita firs contmatti bilaterali a unilaterali, ma he preferito, agli 
affelti della coal detta condizuone risotutivti incite, dictinguere a seconds dir I contratti aithinno 
o mono prtoitazioni corrispcuive, perehI tin ainallugtna funzi,maIe ci ha aitiahe nei cahi in ciii isa pm-
stazioni non claim equivalenti, ma osiata tuttavia tins corralazioni, intima tra le, anrihuzioni pain-
munich reciprothe fra Ia psrti (as.: ntutuo ad interesee). Ora, stabilisee Part. 261 the acnci eontrtti 
con prectaizioni corrispettivr H debitore, liberate per Is sopravvenuta impossibilitl delia priratazione 
do liii do-cuts, non pub reclaniare Ia controprestazione, ad I tenuto a teatituirc quells cite abbia gift 
ricevuto, swctmdo Ic regoic della iipetizione d'indcbito a; corrt'lativainente, stabilisce Fart. 263 cite 
II ereditore be diritto ad one riduzione. della sun obbligazione a pub anche recedere del coutnatta, 
qualara non alibia alcun untreemac npprrzzabile aU'adempimento pas-tiahi, net case cisc Is preatazione 
del debitore sin divenuta impoesibile in parta. 

6. -. Recta do esasninare, do ultimo, it rcgolamento della erceasiva oneroaitA della prt'stazione 
sici progotto minitcthde. Ad £580 provvcdc rart. 264 con una formulazione motto ampia, cite 
abbraccia, pub sliral, tatti i possibili cam in eui serge Is necossitI di tester conto di one aitereejone 
della situazionc cc.ononuca in base a eta H coutratto lu condueo. 

B progetto he gmstameute ripuilialo Ia teal the limits l'elfetto della eopravvenienza si soli con-
tretti a lunge termite (a qw habent tractmn auccessivum s) it ad eaccuzione perioabicc, a perchb, 
euclie net contratti the lmnno un terinine breve, pub influire II mutamento di usia state di fatto, 
the Ic patti non potevano prevednrti of tempo in ciii entrarono in rspporti reciproci' (11 clazione suE 
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progeuo, n. 196). Ii triterio adottato invece quello per cci Is sopravveweDza ha effetto quando vi 
ciano stati ieventi straordmari e impreve&bili at momento in cci II contratto fu couduso a: non 
basta La straordinarictiL ddll'evesito (as.: sansioni ceonomicbe contro l'Italia del coinitato gine-
vrino), ma occorre audi.' Ia iunprevedibilitlu (it (lie non era orunat. in Italia, già da ian meee prima del 
18 novcmbrc 1935, data di entrata in vigore delic eancioni); n baste Is imprevedibilità, ma on-
corre anclic Is atraordinaricta (ii die giustifica, oltrt tutto, perch l'art. 264 perIl di presthziozae 
c divenuta eceecaivainente onerosa oin'e j li.nüi ukll'alea del contro.flo a). 

Circa gil effetti delta sopravvenianaa, ran. 164 del progetto dlatingue (iii contratti a presLa-
zioni corriuupettive a contratti eon obbligazione di tine sole parte. Nei prhni it contratto aeuz'altxo 
resciaco, a richiesta dell* parte che è teuuta alit prestazione, a meno else l'altra parse non preferisca 
mantecerlo in vita modificitudo equaniente Ic condizioni a] line di eliininare Is soptavvcnuta one. 
roeith. Nei si,condj non n verifica resdsaioe, ma Ia perle obbuigata pub chiedera flea riduzione delta 
cue prectazione ovvero usia modicazione dclle znodalità di ececuzionc. [Prof. Antonio Guarino]. 

134. RG. 3. 1]. 1936; JW. 1937, p. 1I45. 
- RSSAHCISSEYTO DEL DANNO - RISTITUZXOI*E IN NATUISA 0 INDENNIZZO IN T)E'SARO. - Swu.xENsaasArz - HZRSTELLVNG a ira NAFSJRA a ODER GELDERSATZ. 
- DAMAGES - Rgsnruriora OR DAMAGES 
- DoMausGas-IN'raTs - RESnTU-rtoic EN NATUUE OU sNn9mmTg IciCIJNIh.iB.E. 

E inaccoglihile l'opinioue, accortdu In quate it creditore die ha eeeho di e8sere risarcito 
del danno in denaro dave intcudcrsj a tale seelta vinciolato, 

11 diritto del creditore di scegliere Ira reatituzione in nature o indennizzo pecuniario 
ci csaurisce, nat confronti del debitora, con Is sue diehiarazione di volontb, u• ii creditore 
vht ebbia pieferito it risarcimentoin denaro è, pertanto, ad e.asa v'incolato, cola nat casi 
dtterminati previsl.i del § 249. periodo 2 coal. civ., .: costitueuiti eccezione ella regola del 
perioclo 1, nd coal due in ciii i'obbligazionc a] risarcmmcuto del duiwto derivi da lesiouc 
della persona o da danneggiamento di cnn coca. 

Die A nsicht, das.c der Glaubiger, tier etnmal Geldarstcix gawahh hat, dcrun gebunden sei, ist 
unrutreffend. I'iur in den § 249 Satz 2 8GB. bestimmten Ausnahnu'fdLlen von tier Regal des 
Sat: 1, niimlich irs Falle tier Verpftiduung tin' Leissung von &hadensersazz wegen Verlei. nsun amer Person odor wegen l3esrhddiung amer Sachs, wird this Wahireclu des Glaubigers, 

lorsteliung odor stau ilver than ror Hers-tellung erfordorlichen Celdba:rng zufordern, thurch 
Erkldrun gegenuber dam Schuidnor awcgedbt, und tier Gl4ubiger bleibi an diese Erkldruang 
gebuzuleza, fallc er Celdersuir geivdhlt hat. 

Ocsaavaziorcr. - Snila natum a cal contenuto deft prestazione deli'. Id 4cM laterast s. - I. - fl 
Reichsgericht ha giustamente reepinto Is seal per cci il creditore dovrebbe intendcrci vincolato ails 
sceka da lie fatta di vacate risarcito del danno in damuxo. E note che it 8GB yede sin duplice 
contenuto nell'obbligo dells rips razionc del danno (Schwknersasz), a ciod Ia restiwtio in inte4rum 
e Ia riparazinac pccuniariu. Stahiliace Infatti it § 249 die chi C tenuto at risarcimento dove ripristi-
stare In stato cli case che ccitcrcbbe cc non fosse avvcnuto ii fatto tesivo, ma che, dal two canto, 
pub U creditore osigere in luogo dcl riprictinci In comma di danaro a dC necesaaria. Allui quslc dispn-
izione pub aggiungerci quells del § 250, per eel U creditore pub staliuire sin Lennine at dohitore con 

is diduiarascionc cite rilluterl II riprietino txnscorSo it tcrmmc; e per cut egli pub chirdere, scaduto 
U texmiue, U ricarcilnento pecumiario. Stabilisce inline II § 151 che, cc it npristiuo non sin poasibile 
a non sic sulelente per Is riparazione, l'ohbuigato at risarcimento C t,,nuto a risarcire it danno in 
danaro. 

Da quesse disposialoni del 13GB ci evince die, cc ii ripristino non risulti obblettivamente inspos. 
sibilc o luuciontc, earn, non solamente farina iI contenuto normale delta preataziaine del risarel' 
mento del demo, ma pub assert con ogni baton diritto pretesa dal danneggiato a preferenz* delta 
riparaxione pacuniasia. It creditore ha diritto at ripritinu ad ha inoitre facultA di currugnxlo con it 
flsarcinieflto pecuniarlo, ma, in cceh.a else egIl faccia del risarcimento pncuuiario non to vincola  

evidcntementc ad etuigere quasto, qualora sic encera poasibile di additrenire, senza danno per U dc 
hitore, cilia reaiiiutio in intcgrum. 

Per quosti mdlvi deve aecoglierai In decisions dci Supremo CoUegio tedesco, maigrado cisc La 
niaasima, truppo succinta, non matte in rilievo U Haute, del recta ovvio, cci soggiace it prineipio 
che it creditore non C vincolato ala scelta da Ian fatta di essere risarcito in danaro. 

2. - not* deli diritto italuiino aevoglie in sostanea I mcdeaimi principi del 8GB in terna di 
risarcimento del danno, put mancandn a] nostro cudke civile tins regoiamnntnzione altrcttanto 
chicura e perapicua. 

La radica delta moderns teoria del risarcimento del dentin C net cuncetto romano defl'id quod 
interest. 11 danneggiatore C, per regola generate, tenutu a rifoudere net patrimonio del dumscggiato 
an velure che ripaghi l'intorcsse di costin a else it fatto non ci coinpisce (v. per tutti Da Rucctsao, 
fsthuziorsi di dir. div.' 3. 57 a.). Uiio dci macli in cal ii risarcimento pub eacere effettuutto 4, dtmpia, 

iudubitahulmente is retituzione in prictino, ma C ndll'arbi*rio del dehitore, non in qudflo del crcdi. 
tore, Ia eircostanza ch it risarcimento sic ettettuato mediante ripriatino, phittocto cisc meditiate ci-
parazione pecaniaria o non pecumaria. (Set punto ofr. Fonacco, Le obbligasioni nd diriun civile Lu.. 
Hone, p. 565; Ascou, Restitusione a risarcimento di danno tulle diffomazioni a maize delhi stampa, 
Fl 1916,1. 783; F.um&, Scat risarcimento del dorsal inform specifica, Cores di Casstaxi.me 1924.1407; 
I)e Rucciano, op. Joe. cit.; MacincA. Lai simulaziono aawluta, RDCo 1907, 1. 408 a. Ma V. contra 
di recente, Vaxca, in temas di risorcamezuo del d,inno inform speczfica, RDPr 1940, 1. 3 a., it queue 
costiene cite a in difetto di elemcnti positivi, e di fronte ella tradMune, else it risarcimento del 
danno net coctru diritto considers solo come presiazionc di on equivalente, it cosidetto risarcimento 
in louisa specifics non ha diritto di cittadinantia net noctro ordinaniesato positive a). 

11 progetto dcfinitivo del nuovo libro Untie obbligarioni (Roma 1940) 4 flnaIniente intsrvcnuto 
a porre unit disposizione esplicita ciii modo del risarcimento. Stahilisce isifatti l'art. 21: a La rein- 
tegrazione del dsanneggiato pub savvrnire in formic speclfica o, cc nib non C In tutto o in parse poe-
ibile, per equivalente niediatsie it pagamento di usia comma di danaru. Tuttavia II giudice pub di. 

eporre the 11 risarcimento avvenga soltanto per equivalente, cc Is reiutogra7ione in forms specilica 
nsuh.a a'CeauiVantdiitC onerosa pal debitore a. 

La norma del progetto, inentre chuariece in maniers veramcntc paspicun 'in punto lasnato 
i,ccpresso Del cod. 1865, segna anche, con La disposizione del aceondo comma, tin macgable pro-
grease rispetto at sistema del 8GB. 

La reintegrazione in loran specifics vienr sotiratta del progetto all'arbitrio del creditors. Ease 
non tiers, eta pub fares in luogo 1.1 risarcimento per equivalente. It creditare pub ban pretenderla, 
ma hi rats preteen ci arresta contro due linsiti: Is iinpoesihiità assoluta (totals o parziale) ,lellu pee• 
atazioria specifics, e Is impossibulitli reistiva (cecessiva oncroitA) di tale pr.'stazione. Not prime, caso 
if risarcimento non pub avvenire die per ecjuivalente; net ccondn case vices riniesso at pnudente 
srbitrio del giudice to stahilire cc 11 risarcimento dcbba nvvenirr an farina specifics o per eqisivaleute. 

In conclusions, nisulta da quests dlispasizione en regolaniento armomco ad cqtso del risarci-
mento  del danno, else hers rispouda ad concetto ddll'id quod interest, intceo come prestaziosse units- 
ran caratteritia del risarcimento, i cal usodi di estnlnsecaziouc possono essere diversi (reintegrazione 
specilica, pagazeenso dcil'cquivaiente), e possono cu,ncorrerr l'un con l'altro, e1I'unico line di ripe-
gate i'interesse del creditore a else it ulenne non Si avverassc. 

3. - Quslehe preci.cazione non sarI inopportune, a questo punto, circa in geneci stories del 
eoncjttto di &d quod interest. 

detto comune else Is concczioate d1l'id quod interest, come contenuto delis preetazione di 
nsarcunento del danno, risaiga a] diritto romano. Cib C indubbiamente es&tto, ma solo in pane e 
solo rutro carti mmiti. 

Abisiamo 'elate come, net diritto usudenne, Is Id quad interest presenti tine duplice facia: Us 
una parte ease si cossereta nelin reintegrazione in farina specifics, dalI'alcra ecso di ectniaseca, su- 
bordinataine.nte, utetla reintegrazione per equivalente pecuniario. 11 concetto romaine C invest 
p16 ristruitto, in quanto nbc per case it risarcimento del detains twa pub avveuire else per equivalente, 
cioè medisuate Is pretazionc di usia comma di danaro, else forma oggetto dells condaisnus: cib in 
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progeuo, ii. 196). fl Ontario adottato è invece qudllo per cm la Bopravvenieiva  ha effetto quando vi 
ei*no atati tc eventi at aordinani e improvcdihili al momento in cui ii vontratto conclaso e; non 
basta la straordnasie deIl'evento ((iS.: sanzjonj economjche cvato I'Jtalia i1,J coaita giiie 
vnino), ma oceorre anche La iinprevedibiiltii (ii the non era orinai, in Italia, gi3 da an mese prima did 
18 novembre 1935, data di entrata in vigore della sarizioni); ni basta Ia imprevedibhljtà, Mft nc. 
corre uncle la straordinarietl (11 che ginstiflea, olere tutto, perchè I'art. 264 parli dl preatazion0 
ci elivcnuta ecCeajvefl onerosa oI*ra I Ijiniti dejI'alea del cent(aflo a). 

Circa gil cifetti delta sopravvcnJrnsa, I'art. 164 dcl progetto diatingue fra coutratti a pnesta. 
nioni con pcuivc a contratti con obbhigazions di una sola parte- NO pninni ii contiatto è seaz'altr0  
rescisso, a richiesLa delta pane clue è tcnuta alla prr.stazione, a naeno clue l'altrz parts non prefethea 
ivasutenc,nlo in vita modilicando eqaamantr he coudizioni a1 fine di ehiminare 'a sopravvesiuta one. 
rositii. Xci secondi non si venillea reacissione, ma In parte obbligata pub chicdere aria ridazione delta 
ins preStazicoje ovvero mis modificazioc dde modahit.à di esecuzione. [Prof. Antonio OnarinQi, 

134), RG. 3. Ii. 1936; JW. 1937, p. 1145k. 
- RtSARHSItN'rO DEl. fl4tNo - RESTII'IJZZONE IN NATURA OtNDEZtJZZo tl DENARO. - SC ADRN8ERApz - }IERSTELLUNG C IN NATURA a ODEIt GELDEltSz. 
- DAMAGES - RasT1rmroc OR DAMAGES 
- DoMMkGE$-xNTErs - RESTITUTION EN NATURE OU im)r,.,,txjTik PCUNLUBE. 

inaccoglihile I'opinione, secondo Ia quale ii creditare clue ha seelto di easere niciarcito 
dcl danno in den.aro deve intoc elersj a tale Scijtta vinço}at0. 

II diritto dot cncditorc di sceglicre fra restituzione in natura o isidecutizzo pecwsiarie 
Hi esauuiace, nei confronti del debitora, con In sua dichiaraziune di volontui, e it creditors 
clue abbia prcfnito it tisarcimento in denaro 1, partanto, ad casa vinrolato, solo fbi casi 
dcterminati previsti dal § 249, pariodo 2 cud. civ., c costituenti eeceaione ails regola del 
periodo 1, aid ccci cio in cui l'obbligaziouc at nisarcisnentu dol danno deidvi da lesione 
delta persona o da danneggiansecatu di 'ma coin. 

Din AnsirF, class der Glclicibiger, der einmal Celdersgtz gcrwdhlc hut, darangebunden sei, itt 
uarureffend. Nur in den § 249 Satz 2 BGfl. bestimmeen A usnahmafdilen von dir Regal des 
Satz 1, rzdmlich ins Falls tier Verpflichmung zur Leistung von Schadenssrsaz megan l/erlet-
arcing sitter Person odor wegen Beschddigung einer Sachs, wird doe Wahlreclit des Gldubigers. 
die Ilerstsllung odor staU ihj-er dyci zzur Ilerstellung erforderlichen Geldbetrag nufordorn, durch 
Em*ldrung gagenitber dent Schuldner ausgeubt, und tier Gldubiger bleilA an these Erkidrung 
geluumdero. falLc at Gcldersat.- gewahit luu. 

OesEav.tzlor'rx. - Salle nature a mu eontenuto dellS prestazjone dehl'eid quad interest 
P. 

 
Reichagenidu ha givatamrnte respintu la teal per cui it creditors dovrdbbe intendcrsi vincolatu ails 
icelta do lii fatta di esSene risarcito del danno in danaro. i note clue it BOB vcde urn dupliec 
euntenuto nell'obhhigo delta niparazione del danno (&hacknsrwciz), a ebb In rrcsei*u4jo in inteRruni 
o la riparazione pcuniania. Stabilizes infatti II § 249 ohs chi b tenuto at nisarcimento dove nipniti-
nasa to nato di coSe clue caisterdbbe so non fosse avvcnnto it fatto Lativo, mu clue, dal suo canto, 
pub it creditors esigere in luogo del iipnistino In sonmia di danaro a do ncoesania. Ail* quale dupe-
sizione pub aggiungermi quchua del § 250, per cal it Cteditore pub stabiliro 'in teninc at debitore con 
la didhjarazjonc cite nillutenk it ripriatino trasconcio it tenmine; ii per cal egli pub cbicdcre, acaduto 
it termine, it risartlimeato pecuniajo. Stabiljscc inline it § 251 che, as it ripritilao non ciba poasibile 
o non ciba ciuIciento per Is niparazione, l'obbligato at nisarcigneto ii teinito a risarein,, it clannu in 
danano. 

Da qacate disposiziuui del 13GB si evince clue, se ii nipnistino non nisulti obhiiuuivamte impos-
ailiilc a insufficirite. esso, non solaznrrflt5 forms ii contenuto nomale delta prestazionc del nisaim-
menlo del dauno, ma pub essere con ogni bison dinitto preteso diii danncgguato a preferenza della 
nipananbone pacunuaria. U credilore ha iliritto uI ripnistino cd ha inoltrr fae.olL2 di surrogarto con it 
iiearcunento picuniario. Ins la scolta thu egli faccia del niearcirnento piccunianbo non to  vincola 
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evidrrntrrnri.tr ad esigera qucato, qualors ala ancora possibile di adchivenire, anza danno per it dc' 
bitonc, alla restisutio in iriwgrum. 

Pet questl motivi dive accogliorsi ha decisione del Supreme Collegio tcdeco, xncdgrado clue Is 
cinassima, troppo ciuceina, non metta in nilievo 11 unite, del reeto ovvio. ciii soggiace it pnncipio 
the ii creditors non I vinculatu cilia scdta da liii fatta di ease-re ri&arcito in danaro. 

2. - li note cite it dizitto itahiano acooglie in sostanza i medesimi principt del 13GB in lenin di 
nisarcimento del danno, pun mancando at nostro codiec elvile nna regolamciutazione altrettanto 
ehiara e perapicua. 

La raclice della moderna teens del nisarthuento del daimo b net concetto rowena dclI'id quad 
laseracit. II dunnegguatore I, per regola gnnerale, tenuto a nifondere net patrhnonio del danneggiato 
ian valore clue ripagiti I'intcrcsae di costui a clue 11 fatto non si compisse (v. per tuitti T)r Rucaxzao, 
Lttiiuzioni di dir. civ.' 3. 57 ci.). tino dci maci1 in cui it niciarthnento pub cssexe efetticato I, dunquc, 
indubitabilmente In retiiuusbone in pristine, ma I nell'arbitnio del dcbitorc, non in quello del credi. 
tone, In circostanna che it nisarcimento ala effettuato mediante nipristino, piuttuato clue mediaxite ci-
parasione pecunbania o non pecutsiania. (Sal punto cfr. Ponacco, Le obbligazioni not diriuo ci vile Ito-
liano, p.  365; Ascou, Restisunions e tharcimento di danno sulle diffamazsousi a mezzo della stantpa, 
FL 1916, L 783; PAnDA, Sal risardmanto dab denial inform specifica, Carte di Caisson one 1924,1407; 
De RvcGzzao, op. toe. cit.; MESSINA, La simulasione assoluta, BDGa 1907, 1. 408 ci. Ma v. contra 
di receate, VanGA, In (elite di risarcsnwass del donna in forma specrflea, RDPr 1940, I. Sc., II quale 
sostiene etc it in difetto ill elementi positivi, c di frnntc alla tradizione, clue it riasreimento del 
danno net Aostro dinitto conaidera solo come prestaziona di an equivalente, it cosidetto risaneimento 
in forma spcci6ca non ha dinitto di cittadinauza net nostro ordinamento positivo ci). 

U progetto detinitivo del nuovo libto dolle olubligazioni (Rena 1940) 6 finalmento intervcuuto 
a purrs 'inn disposizione esplicita ciii] suede del risarcimcnto. Stabihicioc infatti I'art. 21: eLa rein-
ti'grazione del dawieggucito pub avvenire in forma specufbca o, se ebb non bin tune o in parte pea-
sibile, per equivalcate mosliunte it pagamento di nun comma di danano. Tuttavia it giudice pub di. 
apurre clue it risarcimcnto avvenga soltaunto per equivalente, se Ia reiiitegrsziosie in forma rpeeillca 
nisuiLa toccasivamente oncrosa pel debitore ci. 

La numB del progetto, mcatro cisiarisce in inanicra vurauteute perspicua tin puato Isaciato 
incapresso cccl cod. 1865, segna sadie, con la diaposizionc del secondo comma, on innegahile pro. 
grosso nispetto at sietema del BCB. 

La recntegra'aoiic' in firma apecliIa viene sottratta dal progotto all'arbitnio del crethiore. Essa 
non dive, ma pub farsi in luogo del risarcimento per equivalente. II creditors pub ben preteiuderla, 
ma Is sua pretecia si arrcsta centre due himiti: Ia inupoasibilitI assolnta (totnle o pacziale) della pee. 
stazione specifies. e In impoesibiità relative (cerascriva onerociitI) di tale prestazione. Net  Primo case 
it risarimento non pub avvenire chic per equivalente; nel secondo case vane rimcsso al prudetite 
arbitnin del giudice to stabilire cia it ricianeimento debba svvenire in farina speciifica o per equivalents. 

In conclusione, risultu da cjucsta duaposizioue an regolansento annuonico ed equo del nisarci-
mento del ilanno, eke hen risponde ccl concetto deIl'id quad interest, inteo come prestazionc anita-
na c.arattenlstica del niaarcimento, I cal cinodi di eatninsecazbune possono esscrc diversi (reintegrasione 
apecbhca, pagamento dell'equivalcnte), e possono ooueomrere Pun con l'altro, a]l'unico fine di rips-
gane I'interee del creditors a clue ii danno non si aeveraase. 

3. - Qualche precisazbone non sari inopportune, a questo puccto, circa In geitecil stw-iisa del 
concetto cli id quad interest. 

detto comurne ishu In eoncezione dell'id quad interest, come contenuto dells prccitazione di 
niarcimcnto del danno, nisalga at dinitto Tomano. C.ib I indubbiameute esatto, ins solo in parte e 
solo entro certi himiti. 

Abbiazno visto come, net dinitto inoderno, to Id quad interest prosenti 'inn duplice faccia: da 
ann parts esso si concreta nhIa reintegmazionc in forma specifircic, dall'altna esso si eatrusecca, 5U 
bordinatamente, nella reintegnazione per equivalente pccunianio. II concetto rumauo I invece 
pin nistrett, in quanlo char per ease ii riarcimento del danno non pub avvenire clue per equivaleute, 
cia! medlarste In prostazione di 'inn somna di danaru, clue forms oetto delta coudaruna: cib in 
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dipendonza della caniuethtiche pccuuuari del proceaso furmuiare classicot II paale non amnwItrva 
altra 	ogj elm Ia peconiaria. Net  diritto classico. dunquc, era poesibdi' at da naghiao d; 
ottCflia.it Ia reeIit,ajone in pnatino dial dannr.ggjatora,, solo in qiizwLo quest'uitimo, per evil.1re I'lm-

mtc caereizio dell'azione, si dee'iilesse iipontaaneamcntae,  ad attuarla. 
Superatto queato punto, non anciina pub dirsi - come pure ha fatt molta payee doll' neic dottrizia (v., per tutU, W*WSCREW, Diriuo SU pandene, vul. LI, § 258) - cIa, in tutti i periodi dl diritt rornan ii contenuV, dcl risarcunento diii danno (roinreinmuto, ricordiamolu, per equJ-

'valent pecaniiario) au stato l'id quad ini.erest crdi.iaris. Gi4. tuttavia, qwth'hc autor,, modcmii, in 
cospetto drila innegabile ii nadicak diverait (di ciii faremo cenau appretiso) dci varf tipi di condi.na. naslo pecunianua. aveva accennato ad urn. evo1uzjoc storica, 'hal dinitto pall antiei, iai nuovo di. ritto eiasau,o. del rianecimento del denim: evoluzionc per eui ale no S'iatrWii Pitt ñgido, consiaterte nd condauinare if dnnnegguatore at pagamento dells sola vera aactinantio tel, si iasrel,l,e paaaati poi ad am iikten pib 0pio per ii dannrgguto, co-listente net conclarnume it debitore iii pagarnento di uza 
somnan tale dii acoddiafare pianaineute Fantereaae del creilitora at non verificrej d01 dano (cm,, 
in questo asuso, inn eon vanieta di atteggiauuenu particohari, Pzaozzs, hsuijuawni di dir. romano', vol. II, P. 157 B.; BOT'tFAPIyli. I3*iflizioni di di,. torn.', p. 100; JOt*$.XUNKttI, R?irnischea Rae/u', Ia. 248 ii,: Auizo Rutz, Jstituziarnj di diritto rornono4, p. 389 a.). 

Una revisione fruttuosa di Cotta In teonus del ruaareamdlno del danno, uei mel rapporti c,,1 
proceeso formulate del diritto romano clameko, 1' iitata impresa solo in questi ultimi anni. dartro Ia apinLa del Smaat, dii due acutismimi atudi del KASEB e del Voct. I] Sinatat (R*misahes Rae/it, vol. 11. 
p. 243 ii.) stato ii primo a vcdcne eon ehiarezza l'intim., nesso tn ii Coflteuuto delis prostazione 
di nisarrimentu ell it tip(p delta ('annum proceseunle, cii it cauattere detaninliate di quest'uitirna 
per Iii stima do] pruno; Be Ia fornuuta, come spasmo avvienc, è del Lipo w quanel en ras 83*, taflaie pe. cuniae Nuinariuna Negidium Au/a Ageria i'ondern,m:o a, in tat cam it risanimcnto del daimo corn. eon 'a veto aesginunin rei; Be Ia formula i inveec del tip.i aquidquid Numeriuz,i lVegidium dare facere *porter, eiias lVurnijrium Nagidiom Auto Agerio condenma:o (o me eisa è dollo sLamso Lipo, ma con I'aggiunta delta clausola exfide bona (i/ore facero oportes)). allona it nisan,'jn,eto COUSUt,e anile prestazloiae dlFid quad interest creditoris, flnoaa teorha, ma non perfettamente esatta, perohê non earn it cam cite eondannc in 9 quariti Ca res at a portassero net diritto chamsico ahla promtazionc ddll'd quad intering : cib I indubitaitile, ad esenlpio, net CaSU dell'actuii, ad ex/iibendung  (cfr. D. 10.4.9.8.;.,, Neratlu,, nit utilitagem octane ranira in aaStinuuionern, aLan quasui T83 sit). Lo spunto del Sweat 
venne afriattato, neija sun parne vermosente huona (ciob nel neaao iatabulito an ruaaxcimcflto e Lipo .l,'!Ia formula) dial KaSI'.R (a Quasuica res as: a, .3jadjen cur Method,, den Lins,jegjnwgi im Ic/us. sisch,n rdmjsdarn Rae/u, nci Mü,whenmr Beitrdge cur Popyrusforschung mid anti/can Reclusgesdjjdue, 
vol- 23), ii qunir, con on diligeatiasio esame (eateSe mache nile azjoaaj pemdi, cite pal non izrterca. 
anna) giwase a con6rmane 1 risultatj del Simen, ma precisaitdoli a correggendoli in perLe in tarrito 
al/u azloni in a qumui an rem ow s- In condanizuath, di queBec azioni ii tra8fande senipre in lana Vera aestinunie rel, salvo the per Jo categoria del/u actiosies arbitraniae (doe di queue aziuni in enj I'4s dexpnivw,z, I faltufLato ad autonzzaTc it convenute ad unit restiLu7jone o  egibizillne in nature, ansi-chb a pagare Is condanna peewuania); To acaonaes arbiirariae, iuiportaudo Ia pouibilitb di arts re' stituio (o di urns exhibitio) e doe Ia poasibilith di far avere all'attore tutto quanto avrcbhe aviito ec fosse state soddisfatto aT memento della litis COntestntj, non poemono non implicate cite, Be ii pro. ceda alla coudanna pecwiiaria, it a quansi ea rca en a coincide con l'id quad interest rreditori. Coatro i riaujiatj del KASEI, si I lc,-at, pit di recentc. it Voca (Risarcwzrnto del dan,w e pro-Casio forraujare nel dingo roman,,, in Pubblicazioni lJjversjgd di Messina, vol. 6), if qua/u ha npc. ratt, in parte, e con vera gcuialitIc, ma pxovvido nitorno all,! auttiche Concczioal, sozteucailo else, Be  I 
Vero Cho multi cletnciiti del regime clasako del nsarcimento del ahanno possono eompiiitmaente 
spiegarmi solo in relaaione at tipo dcliii cotulemnatia foniunlare, if contcuuto del risarcirnitaita non di-
pcimdc perb mempre dial meccuuamo processivale del/u formulae, ma anche diii contenuto del diritto sostanniate dehJ'aUorc, in couaiaIe,'jo0  del quale I it vero eel unico moti'vo per ciii Carte condanaue in a quanti en rem at  a aboecano in una prcstazione ddll'id quad interest, aanzicbI in urns prestazhane della veto aesgirnaij,, rel, cbc In tootija forniulare uRveec richiedereiplm. 

4. - L'esaane delta fonti non pub non indurre, io credo, ad aderire pienamonte iii nianitati 
dl Von, dianzi somaiaxiumente accennati. Tali risultati son terse p(co suggeativi, pevchIc si risol. 
vano pefl'abbandono di on criteria generate per in determhiiazione drl naarcimeato net diritto so-
misDo classic* e net rmvao ella soluzmnc specilica per ciascuna fartispecic della cu/utica, ma mono 
inditbbiamente i pit eatti. 

II diritto romaao elassico nun con,ibbt Un i!ritiltuli uiiico, nI if coDVoVeO di vari cnteri per in 
detenninazuone dcliii preetazione di ritancimenti. mu annuuae caso per ciao Is sohazione sostannial-
minCe pth cqua o net contempo pit logica. compatibilinente con Ic caigenee aeculutamenlc intern' 
gabili dells tecuica fommulare (v. gil, in paesto seiiso, ARASQTO Rmz. mtuguuoni cit., P.  389). Vat 
breve escinpliflC.ione viarrI a a'onfi,rmarc Ia ten. 

a) auto obe  in condtmiingio formulate si dice cefla, quando eisa corrisponda eaattamcntn 
It quelbu pane della formula in ciii I enuncuata La prelems drll'attoru. (untentio). Ma. dato elm Ia con. 

deninattio non pub eascre cIa' pecuniania ('v, retro n. 3 in pr.), I chiaro the unit condemnatio carte 
pub avermi solo in Iluiwto In proteus dell'attore sia rclativa ad wan momma di danaro. Un eisnapio I 
fonnito dalI'nctio certam creditaiipacuniae, hi ciii formula era: or Si pares N.m N.m. A.o A.o sestenttn,n 
i/cram mi/ia dare oportere, qua i/c to ogitur, index N.m N.m 4.a A.o sesuruorn decent mi/ia con-
demnato: si non paret oluolvito D. In questa ipotesi ii risarcimento per inadempimento defl'olubliga' 
zione non pub she corriapondere ails atessa prcstazionc pecuniaria dovuta. 

Ore, net diritto classico, one importante modificazione v.'nne apportata dal pretest idia formula 
deil'uctio ClrUie cniidutae pacwuiae, mediantc t'ec%ittu, a c/c to quad canto/ecu dan *porter a (sail qua/u cfr 

I.zrcata.. &lictum pcl-pemuum', p. 240 s.). Tiziü ha promemso a Wo di pagargli una certa momma ad 
Efemo, ma Caio sante pad Is convenietiza di chic,dera ii patgainrnt.0 a Rosen; scazado at rigor del 
Jirittu, is cosa non dovrehbe assert posutibhle, ancilutto prtbI Cain incon'crebbe in ama p/uris pa-

title (cite produrrebba Ia perdita della liCe e if divieto di aipetenla: cause cadete), aeeondariamrntr 
perchb Tizio pub s.rovare in sun conveninnza nel pagerc ad Efeso anzicbè a hums. Ma if pasture see-
rome ambo i contxaenti modifrandu 1* formula noun ananiora aeguente: a S. p. N.m N.m A.o A,e a. 
X mi/ia Ephesi i/. o., qwmnli aa 'as en, tantaac pecunide index N.m N.m A.o A.o C.: s.n. pa. a. 

Ecco alunque, wi cam tiptl!O di ro,ii/enuuclia in quariti so roe 05*. nells qwale it quanti en res era non ear 
risponile piano ails penn ae'stinzatio rem (duecimila sestersi), ma I ansi dedotto in formula all'unicu 
fine cite Ia condanna del giudice posse tenet canto dci aoaeanziali intereami $is delt'mattore cite del 
convenutO M. 

I) Se Ia int.enlio della formula  non I espressa in denaro, Ia condernauntia dovendo essere ocean- 
sarmamentc pecuniaria, non pub cornisponderle. cal I quindi incertG. Ease pub aJ.lona assimiere In 
segitenti forme: 

a. o essere in a goanti en rem ass (ant, fuit) a. cite I In forma di tondenmatlo pit dilfumat; 
p. o essere in a quidquid N.m N.m Jar. facere oportet ui/us condamn,uoa, cbe a! ha nU,, azioni 

x stipulatu a ax testameflto (Be Si tratti di oUigatü' irwaru), maui giudizi divisoni cm (con Ia clausmala 
ulteniorc sax fide bona a) maci mi/ida boazae fidet; 

y. is emsere in a quantum aequum vudebhtu, a, cite si trova r.mnissimarnente. 
Tralasciamo In eamcguria y, cite I di minnie importanza cal occupiamoci del/u categoric at a 

(I) Adariaru, cal leuto, site cu,,vuicantr dimostnaslonc dafl'Asemun !ttiz, Scull /ormutori. 1: di so 9. r.i. d- 0., 
in ttoutactine ta. di,. tansies. 25 (1913). p. 130 a, uceulLa ,Ial Bimi,EnA, L.formu4e in o ill quad inurmg., in Sdi. at 

'oamanIu aiusrui, a! lath, 3 (193). p. 419 a. P. us tu.Lare the i teat! panlano. B prop('eu%U ,Iail'aatio 45 lo quad 
eerie taco, di nra condrmniuto • in 14 quad lateral., cia S evidente the tad non aliuduco alha asndemnoti° (palEr drUm 
formula), .1 lucia ci contic,ulo dell* rcndannn (e roB! UI oliftioltro cas. di .sprciu'ni can'id!; V. Ihoascra di.). 
i.arqomiiutu S tot istia rontiovcr*o; iii ins acre e propel' cmuudrmnuio in ti quad interest (COD rucurdo icU'inuercsce 
del cocivcouto) paris it liconnm (.iulln dassc!si roams dfl'nctim .irbicrana. P.,lcru,o 1911) cdi urn, .endemnsiia acm ii-
guardo ull'intereua dcliii duo parti paris ii Li..aa. (cit.), ,e5cito dcl Foci (iii.. p. III"). Senonuth0. the culls vslulsmionr 
dIl'*ntrraase dcIte 1.5Th ai sin giunti. aiclua coniiesics rer!aa ru (urinal., avis canhta,,uhauin fauna), .attnuverao ii quanui 
to ma cit pare aims! Carlo (atm. Aauicio Ruis, lsiiztuior,i cit.. p. 5591) • Si pores Mm tY.m A.o As e'isid afiki op. 
Ilmi .nodiu, cenxum Epliaat it cc,, quaccii as ye, lea, tunisia p,cunice hats N.m INn, A.a All c.: a. ii, p. a.'. Basin 

10 riarngo, per autonizziira ii suppoaizionr the alI.clentieo rn',haio alias pOLuli gietagera. per Is Stasis vu, in 
•craiunt afl'ocla terra.' uacIits.' paoanicue. 
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in cub avynmu' II fotto dannos(j, a comunque ad on momento anteriore ails litis cont'Siai a. La terse 

ipotest b nac1uiva delic azioni peneli, e non interests pertanto in quecta scale; la ctsconda ipotesi 
caratterietica delic a,.icmi athltrarie (in base tile quell II giudice condannerl $olo se to pail1 flOD 

vraino ottemperato ad an suu preventivo iussurn di resziftiondo) e delle azioni eeercil.ate a scguito 

di one mancatit r"stiluzionC (anteriore, dunque. ells lire cent esiado as.; actio pignerutida infattusm); 

La prima ipotcsi si riferiscr ad ogni altra azbone. 
Come già prima accennato. II Kassu (op, cit.) coatiene the In  rispondenza tra quanti an ret cart 

e aestinurtio cci Si avesse in tutti I cad, salvo elle in queue delIa azioni arbitrarie; in questo secondo 
kl 	redO to condemns in quanti its ret cvii portava aIL'obbligo di risarcire Iiti quad interest crediioric. Ma 

Is teoria non regge. sib in punto di argomentazibni generali (otthniunente eriticatc del Veins, cii. 17), 
rib in punto di ecegesi: 1,arti dire eke portano ad una condanna di riaarcimento ddl'id quad in-

terest alcune actiones in facium (die non cone azioni arbitrarie: D. 39. 2. 4. 7-10; P. 25. 

5. 1. 1.3). Pub coneludcrsi, dusique, - con 11 Yea (cit., p. 59 a.) - the, tenderiziabsiente. Ia condanna us 

quaint1 pa red eLaI ports al risarcimcnto tulle base obbiettiva delta vera aesthna.tio rel, the vine allY1-

buitis aIlattore. Ma qul ci arrcStauo, attache net diritto runiano classico, Ic csigenze formali della 

atrutnsra formulare: a la ret, di ciii parts  In dausola in parola, assume on signilicato p16 o mono 

irle.alc, che jufluitce eull'aestinuuio : significato elastico, die pub spwgcrei sine all'attribusionr 

deIf Id quasi interest ulI'attoce. 
d) Sc ore vogliunso riassasmern lo eviluppo tubito della niateria del ricarcimento del danno in 

carte it curio del diritto cements, possiamo dire chc non esistono, soil diritto classico, campi hen de- 

limitati Ira l'aeeiirnotio rei e l'id quad interest. Le ailoni in quidquid N.m N.m dare facere aporzct 

portano ceampre ad ama condanna an Id quad interest; use to azioni in quansi eat rae est(eth), the aopo 

pit numerate, poaeonu porture tie ella aestimuiio - come In formula, a strettu rigore, parrvbbe ci. 

ahiaxlcre - the all'id qswal inierets; per mode the dove veramente din, col Voct, abe gib nc'I diritto 
rowano classico iniluiva tulle dettarminazione tin riaardmcrito in fattispccit toatanzialr. 

Ma nit punto vorrei ttnche chiarire. Cisc è indubitablic. sin del diritto classico, t'esietcnza di unit 

carte qunie iauidenzit a rjasanmere it contenuto  del risarciusento mci concerto, cc non sempre p16 

fevorevoir at ereditorc, certo pill duttile c nomprenaivo, deli'id quad interest. Qucalia texcdcnza ti- 

celia ovvia sol the ci pens1 al ssotrvolissimo Javoro svalto della giurisprudeusas claaaska per svitolarr 

La missile del risarcuneuto tulle partiale eicila formula in quand so rex em, ins ritulta anche del 

modo ateeso di formulazbone d.'i ceguenti frawinenti: 
1). 50. 16. 179 (UIp. 51 ad Sabinum) inter haft rcrba K quanti ea ret ens a vol a quanti earn ness, 

cue pureSt nihil interest: in utraque anita dausula placeS verarn rid ats.gimafionarn fieri- 

U. 50. Its. 193 (Ulp. 38 ad edictum) Hoer verbn s quasi-ti earn rem parer cue' non aid quad in- 

terest, sod ad rd aerstimationem rrferusuur. 
Tanto Punts quantu l'altro frauunento non hessian pentata generale an non ache compilaxione 

giustis.iane*, in quaiito ci trovano disposti net tibia tie verborum sigisificatione del Digreti: ndfle 

di Ulpiano, dim ctd mono  atati eatratti, cad ave'FanO iva iiferinsento atnittamente cpecifico 

letterer, Palingenesia loris ekilis, hip. n. 2986 a 1056, nonchh, a proposito del tecondi' test*, Edlc-

tarn perpetuum5. p. 331P). Il dettato delI'uno n aiell'aIt.ro dimostra anipiamentc chc,ai caanpi di Ui-

piano, La collegenisa ire formula in quanti ea ret cit. condanna siclla vera aestirnari* rd non era 

esmtita come ovvla, ma doveva eMcee specificamente adslitata. 
Di Ironic a qucsti sleuhtati, velevoli per ii diritto clsiesico. Is posiziarne del diritto poatclassicre 

giurtinianto riculta ambigus e confuse, ainieno a prima vista. La tendenza classics a concentrate 
II xisiuvimento del dennis sari concerto ddl'id quad interest b indubbiamente favorite c potenciata 

duo ci huh delta  Jiigic.a, ii moire sono It interpolazioni the riveleno In ,c,,atituzione post olastidolIlil' 

etinianea dcl ruetodn dall'aestimatio cots quclio deIl'ld quad interest. Tuttavin non nsaflcaflo le intur' 

polarsioni in direzione perfettamente contruria (v. retro sub d). nb aiLermazioni generaL sorprendenti, 
del genere di quelle nbc abbiamo vcdutu dianas (0. 50. 16. 179 c 193). sin ntenetc, pairsittO, else 
net diritto pustdassiecogiustiaiahst0 it tnonfo abide amMo iii inetôdo ddll'id quad interest: II fatto 
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Le azioni In u quidquid dare facere opener e, siano a no di buena lbdt, ci ricolvono tutte, rid di. 
ritto classico, in one preatazione delI'id quod interest. Vi sony. L,  veto, dci passi del quali ritulterebbe 
the, per alcuni iwlicia bonne fidel, ii fiLLy the  l'illecito non cia doloso o the 11 negozio Cpporti 
tuili*as ad one sole dde parti, impute the in tel caeo venga attribuita all'attorc Ia aestimano tel: 
ma I'eltnraaione di qui.ti teeti, gil'  rutti ampiamente eospcni (D. 19. 1. 13 pr.; 18. L 45; 47. 
2. 63. 1-3; 47. 2. 62, 5.7; v. Index interpolationum), state convincontemente diniostrata dal Vti 
(cit. 83 e.). AJ corittarlo, it Voci (cit. 90 a.) votrcbbt giustifleare aicuni cad di apparpnte aettimatie  
acaturenti da forunde in a quidquid dare facere oporul ii come a dovun at motivo the la atruttuta 
del rapporto eostanaiale dedottu in giudhso non perniutterebbi' ma wicura divetea del risarcimento a. 
to non nina di questo avviso a rltengo piuttosto cisc anile Iittispecic citate del Voc.i abbiano gb. 
nato criteri di equità, parcudomi tutt'itro the ricuro the la aesdrnruio sia iniposta della atrottura 
del tapporto aoatanzialc. Prescindendo da D. 19. 1. 11. 18, sicuramente alterato (V. Index inter-
pelationum) e quindi povu eicuro, ci poriga miefltc a questi due Lesti: 

P. 19. 2 30 pr. (Alf:nus 3 dig. a Paulo .pit.) Qui insularn triginsa cauduxsrcu, singuta csjenacui 
iuz Iocatii, ut quadraguua ex urnnibu..s coliigerennsr: dominus insulac. quits aedificzo vitium facers di. 
eerie, denwlieras earn: qwwsi:um ea, qruansi Ii., aessimmi deberet, ci it qui tOtem canhluxcral ax conducto 
agerer. Respondis, si vitiatum oed/icium nececsario demoliuss edeet, pro portions, quansi dominus proc. 
diorum locsutcei, quoti dot senrpor'i.s habiiatorer hnbiw.re non po:uisnins, radonern duel ci uuui litem 
aestimari: ti autem non fuisset necesse demoliri, sod qufa melius aedificare pellet. Id fecisses, quanri 
condsictoris £nveresset, Fsabisatoret ne migrareat, tanti condemnan oportere. 

Tizio ha dato in locarione la propria insula a Cab; questi no ha aliuttato i siagoli appartarnenti 
a tanti sublocatari. In modo do rifursi delta pigione e do guadagnarel on taizto. Avendu Tide pro. 
coduto ails deniolizione dclI'edifiein prima ileilo scadze del nuutrntto, e evendo Caio agito in ricer-
nimento cuntro di ho con l'actio conducn. Alfcno decide the, cc Ia desnolisione fu imprean volouta. 
rianiente, Time tenuto a prestace i'id quad interest, Sc lirvece in demolizione fu dovuta bnsprcnderc 
per rsecesItà di cost, Tiziu i tcnuto it prestari quel tanto di pigionc nbc corrispoude at periodo di 
tempo per cui abbrcviatu In dwuta del cyntratto. Net  ziniO case l'id quad interest invoige, noose di 
regola, non coin it daimu osncrgente. ma  ancthe it hicro cessante di Cole; net 	caso cedo ti limita 
a! demo cnsergente, percht non sarebbe eqno coetringere it locatore, the è Stato nsettetto della ne-
cnnei%à doUr cost' tile demolizionc ddll'insula, a ritercire ane.hc II lucre etesante. Come ci vede, un 
tiemento OSt.fludcto di valutnzjyo ê additictu at giudice delta cause: to decisione di A.Ifcao ricorda 
ebiarsoutno. to formula dol Progetto (art. 22), per cab to dctcrminazioni del luccu cessante net caltolo 
ddli'id quad interest i rirnessa at Sane czitenio di equitI del giudice. 

P. 17. 1. 36. 1. (javolen. 7 ex Casslo) Simili mode ci in ilk specie. uk  eerie predo slid enters 
mondarvi it ojiarum partium nontine commode negosiurn gessisti ci adios cancels, pro tun  parse tantum 
slid praealastur, qwInzi interest tuG, duanmodo intrO Id pratiurn, quad mandate canuinstur. Quid cairn 
fiec, ci exigwa pretie hi. turn quibus commtanisfundus eras, tern abicerir vol necessitate reifamiiaris rd 
Win cause cugereflnu? nets adam us ad idem dispendiwn desluceris. 

Tide ha mitesdato a Caio di compeurc per unit certa summa 11 Lorido Corndiano, di nub Cab 
b condosnino; Cain desne ad acquistare it fondo per tans cifra ruinore del previsto c agisce ore in ci-
Sateliflento per Id stat parte con l'oczio mandati tons rena. Tido dove prestargli l'id quad interest e non 
Ia quota minoce cub Cab, come condomino, avrcbbe diritto: ad b naturale cisc I'id quad interest di 
Cain. Sc non b certo iuferiorn a quella quota, non pub csserc certo superiors ella quota cIsc egli aveb. 
he. noneegnito cc it fondo Corneliano fosse stain comwato per to comma previstst. Anche in questo 
taco, b eLlen, if gboco dci motiyj di equisà nella speci1mcari l'bd quad interest: ma II ricaccimento b 
e niasane rapportaro all'id quad interest c non diremo else esto ci concreti nefla asscimaiio tel. 

c Thmauo do purlarc, quanto ells formic con corukmnaslo inearta, di queUe con coxsdanuu 
in quanti es ret cii, the eono ii p16 frequenti. Si nod the In condarnnodo pub assumese in quest-,  
focumic tre vadanti: I) essert in quazui cia res eat, con rilasrimento at memento delta lids contestatits 
(the b queUe in cub viciit, ttiiatu la formula); 2) esecre in quarui on ret ens, eon rifermssnto at momenta' 
del giudizbo do parte deJl'iudex privanss, 3) etststa in quanti tiaras fuis, can rifcritntnty ad miuncnto 
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che questo ala ii prediletto dai glossaturi r 'liii compiiatori nellc iuterpolmsioni di specie, unite, aWe-
sautotantento del proceaso formulare, non pui non avaloritzare 1* dchiarazioni di U. 50. 16. 179 c 
193, ucla *iatemaaionc dci quail entro I titolo di rerborwn .sgncaalene del Digeati ravviseremo 
gil esempi di quells die, con boon fondamento, definiace it PIurlosawiM I'c archoistLathe TenderLz 
Jusiiuiana 

S. - Un ultimo pwito, gil  aluduato ultimamente diii Voa, occorre era vedere, a cempleniento 
del noatro excursus sulha dottilna classics c potc1asiiea del riaarcuncnto del danno. Iticonosenito 
ch, pui sneno laiamcntc, I diritto romaxw rivonobbe if principio, oggi im1,eraiite. del]'irI quod 

uereu, V' da chiederil se esto ahbnacuatte in si non pure it danno emergente, ma anche if kern 
vesaaflte. 

Ore. qui bisogna ricordare cite it C le.icsu CrrAn (Miscellanea esegeska, 1.68 a.) ha avanzato 
it sospetto eke solo I Civatiitianei ahbiano coneesso it risarrimento del lucro ceaaantc, porth nier-
polato gil pare I'unicu tcstu della compilazione the di ease esplkitamcntc ragiona, can formula-
alone generate. 

D. 46. 8. 13 pr. (Paulus 76 ad etlictum) Si corn,nis.sa est stipulaths reliant rent donthtum habini-
runs intannzrn competh it ex stipuliuuaclios, in quantum men inzerfuit, id on quantum mihi abesa quan-
cttm qua luerori pvsui. 

Id eai-petui sarebbe interpolato o lo an,mettono pure it PaINosnrs (&whi Riecobono, vol. IV, 
p. 32761) a ii Voci (cit., p. 64), i quail perb soctengono In ten eke ii ritareimento del lucro cesaante 
fosse gil note al diritto clasaico, A tar pare di poter addirittura sostenere, eon to H fltanr4 (Sludi 
Bomsfante, vol. [1. p. 448"), cite it testo ala ntaasieo veto it che i4 ess è caraitoristico dtfle giun-
zioni poatcuassidhe, ma altri elententi di aespetto non vi sono; 11 Vocu (cit., p. 6411) adduce In 
scuncordauza del tempi abesz... potui. ma  can- di froute at quantum men intcifoü (nun interest) - 
non mi par del tutto dccajva. Sta di latto, comunqile. cite I'aeecnnu at lucro ceseante non pail 
esacre acauzato da D. 19.2.33 (African. 8 quaeat.)e the pareechi deeiciisni di specie (fra eni quells di 
D. 19. 2.30 pr., eaaminato cairo, n 4, sub 6) sonG indubbiameate inipernuate sulfa cnusidcrazione, 
non solo d.4 danno cnacrgentr, ma anche del Incro ceasante (v. anche U. 10. 2. 25. 17, 40. I. 3. 4, 
17. 1. 22. 4, so eni Voci, cit. p.  65 a.). [Prof. A. Guarino]. 

135. RG. iS. 12. 1936; JW. 1937. p. 7405. 
- a COMPESSAT1O LVCRI CUM DAMO it. 

Cuntro I'araone di risareimeuto di daxuiipromossa da on enmune escreente ursa Cassa 
comonak di Giro, per rivalersi deile perdite denivate daMn concessione di crediti ad uRn 
impresa locale, effcttuata contro Ic norme del rcgolamentu di amministrozi one, il direttore 
della Cassa, resposisabile di tale eoncestioiue. pu6 opporre che snza di esea if crollo dcl-
I'impresa ai sarebbe verificato amour prima, importando it liccnzuamento di circa 50 operai 
e in consegucnza l'anere per if comune di corriapondere if cuzsidio di disoccupazione; 
che l'ammontare di questi tnassidi sarebbe stato maggiurc della perdita suhita per vausa 
della concesalone dei crediti; e cite proprio per siffatte conaidcrazioni erano statl intcn 
zionalmente mccci da pane I timori sulla sicuxezza del crediti-  

Der Leiter der lion siRen Lizndgernainde bainiebenen Girokasse, den rncgegen den Venical. 
tungsvonschriften enern ortsnnsdssigen Fabrikangen Ki-edite gewahrz hat. ku un gegendber 
dam Schadensereatzanspruch den Cenninde wegen der aims diesem Kredü ezusiundenen 
Verluste sinwsnden. dass ohnc diesen Kredis den Fctbrikan: .schon fruher zusanunengsbrochan 
ware and cure .50 Arbeiter hdUe entlassema mIssen, die den Erwerbslosenfiirsorge der Gemeinde 
:ur Last gefa lien nh -en, dass die riufwendungen huerfdr holier gewesen whren ala der Ver-
lust ens deut Kradit, and dass airs die.cpn Grdnden hmwussZ die Refiirclrtungenflir die kdnftije 
Sicker/wit des Krecliu zuruckgescc Ut seicn. 

Arcinruzu,ns, - Des Berufungsgericht hatte angenommen, a den SttiiLige Sehailen Cci dadureh 
entatanden, dass dam Fabrikantan nicht genehniigter Kredlt wad iibcrh*upt so hohem nieht genii-
genii gesieherter Kreclit cingeranint woodca cci, dagegen cci den etwuigo Vorteli airs ersparirn 

Aufwcndungen kr Erweibsloscnullraorge darauf aurtickzut'uhrn, does nit-lit Endo 1928 dent 
Fabnikanten der Kredit geepent mid Riickzaltlnng von ibm gefordert warden cci; tJrachc de 
Scitadcns cinerseits stud des 'rem Beklagten beluauptetcn Vurteils anderenreits cci also uicltt dasselbe 
Ereignis gewesen a. Des Reicliagcridtt Mitt dcc for elite unzulitssige Anseinaudcni-cissung clues 

3 	ainheitlichcn tataileItlichen Vorgangs. Fs meint. dues d10 Kreditpohitik tier Cfrokaase dent Fe- 
bnikanten gegenliber ahle ciuzelnen Massnahinen, die sen Konto betrafen, zu thicr Eixtheit 
zununmengefasat italic. 

At,ma osSxRVAZiOrti. - La *ooutpenaaflo luozi cam damno a neOn teotta del risat'cijnento. - 1. -11 
concetto della a eiunpensatio lucri cam ilanino a, cotruito dali pandettistica tedeacu india lari  
delle fonti roman,t (v. principebnentc OwrxANN, Camp. lucri turn ciumno, in Cal/ers CentraThIati für 
die jurisn-schs Praxis, vol. XV, p.  1 a.; dello steno, Die Yarteilsausgleichung balm Schadenerscuaon. 
spruch im rdmi.schen timid deuuchen bürperlidwn Rechs [Berlin, 1901]; Eicao&u', Di. I.ehre von den 

compensatio lucri main dom,wc [Kid, 1898]; Smcvaxnc, Findet Vorieilsanechnmsng beam Scha-
denersizrzanupruch slats? [Leipzig. 1905]; Wxrenacnir.m, Dini.ao c/cite pazrdetse, trail, it. 1cADDA C 
BElts, § 258, note 4), trove frequonto applicazione aid tribwrshi tedesc.bi (v. da ultimo hG 17. S. 
1933, JW 1938. 2203 a Giuniupmudeaca comparata c/a ciirisw civil, vol. vi, p. 257 a., con usservazioni 
dl ScaMmr c Gusarso). La a compi-asatlo lucri it h tuu'altro che ignota ella dow-inn e alit gluri-
sprudenra itahana (v. Laorez, Comnpcnsiui ILWTi cam damnno, in Fiiangieri 1916, p.  176 a., 356 s. 
Ut Cttsis, in Rivisia critica in malenin di infurtuzsi mu! lavoro. 1938, p. 57 a.; Dc Euccraao, Istitu-
twist di djnjiti, civilø, vol. [11. p. 64). E un fafto, iuttavia, rite alt I codico civIc italiann nè quello 
tedesco contengono an accenno a questo prineipio tradizionale. 11 perchlt del ailenzio della legge si 
spiega, quanta at noatru codice, a cagione della sun diretta derivaziotie del Code Napoliori. the pure 
We aull'argomento; in aede di lavoci prc-paraton del 11GB si disewisa- invrce paraeehio. a qininto ci. 
anita ilai Motivi (vol. II, P. 19), circa it oppurtunitb di rcgnkrv eplicitiunmtnte l'ipoteei della corn-
pensazione did lucro col danno, ma si pervenne ad usia soluzione negativa in base ala conaidenazione 
cite, non prestazidoai it Convctti.t del danno ad "sere defluito della leggc, sarebbe stain pericoloca 
una definuzionc delta compensazia lucri corn danno. 

La dotirina. ala italiana eke tcdcaca, non ha peraliro raggiunto nan posizionc soddiafacentut 
suul'asgunwnto. Si disente tuttoru circa II aiguificato di alucro t e aoprattutto circa ii puzito cc In 
compensazione didiba ammetterai net solo care cite danno e lucro derivinu da usi'unioa azioaw o 
anche in caso eke casi dipcndano da avvcniincnti diverai. In questa acconda ipoteai, .1 presenta 
apesso davanti al txibwiali In questione cc on ncsso di caueahitl adeguata deliba susaistere fra 
l'evcuto produttore del danno r quello genenatare del vantagglo. 

2. - Time qneste osdllazioni dotu-inarie, ma sopraitorto prasiche, sono dovute at fatlo che, 
aol sih,nzio dafle leggi, non pare chit Ic funti romane - su ciii avevn costruito Ia pandettiatica - 
presenlmu on ten-eno eccesionalinente solido per it raggiuugimento ul.1 risultati sicuni. 

Alcuni scrittori tedesdul (cfr. Lttrtz, Comjimwatia lucri cant daznsno [Gattinguta, 1896], p  24 
a., 44 s.; Emcuorr, cit. p.  37 s.; WniiMAIit, Conmpansasio lucri corn dainno [Rostock, 19101 p. 520.), 
ritengono cite, rile pure in ccci eceerionidi, era ammessa diii diritto romano In conspensatin tact-i 
anche ac ii danno c it vantaggio denivassero tlâ av'venimenti divcrrii. Ma iopinione S stars giusta-
niente osteggiata della dounna doinmante (cfr. per tutu Uarn.anrs, Vorteiliausgicichung Cit., 
P. 170 a.), la quale asnmeuc tutta-ria cite La compensazin pntcsae aversi net care di damnum e lu-
cram derivants 4 ima medesima azionc, basaudosi sru on testo di Paolo, nite non prova peraltro 
per diritto classico, essendo palcsemcnte interpolate.- 

0. 19. 1. 42 (Paula.): - - .simulis quwetio ease potesi Ti, quae in duobus fundit aginua eat, at 
Si quis duos statuliberos tine praetio vendas em dicat unum dttcem dare iussarn, qui quindecim dare 
debebat; nam of hic tenebitur ax emptione uctione, corn stir emptor a duobus triginti acrepmrus sit. 
sod rec:ius ass, at in omnibus supraacnipti.z casibus lucrum cam alumna compensari; at C quid c/east 
emptoni site pro misdo, site pro qwzluase loci, hoc- ci risarciri 

Ail'intelligcnza did testo so riportato, S necessarlo ricordare che Panic aveva diacuaso, nella 
prima parse, In questione se, avendo 11 venditore di due fondi aepanatamrnte dichilarata Ia lore ii. 
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cite quesin aim ii prcdi!ettu del glossatori e dai.compilaton tlle interpolazioni di spocic, unitu aII'c. 
6autoraminto del processo formulare, non pui non svaloriazare Ic dichiaravioni di D. 50. 16. 179 e 
193, ada sistemazionc dci quail entro U titolu de oerborzsm signficationc del Digesti rav'jeerenio 
gil esempt di quella cite, con bUOfl firn(IuUflefltO, dcxiisce ii Pnunreaziisr l's archoistischs Tnttfer, 
Ju.ciinians a. 

S. - Un ultimo punto, gib ezudiato ulilmamenie dal Vos, iw.eorre arts vedere, e compkniento 
del noetro tixcursus sulia dotenna classiest a puztchueiva del nsazcilncnto del danno. Riconoduto 
cite, pits o meno Jergausente, ii diriuo romano riconobbe U principio, oggi imperante, delI'id quad 
interest, v'l da chiederal at ,sso abbracciasae in aè nun pure II datum emergente, ma anche ii lucro 
eessautc. 

Ora, pal bizugna rii'nrdare cite II CuAlirilsal CImTI (MLcelleraea eirgedea, 1. 68 a.) ha avauzato 
ii aospouo the solo I Giustinianti abbiano concesso II risareimento del hiern ceetante, pe.rehè lntc-
pohato gil pare l'unico teSlo della coinpilationc cite di esso esplicitameuta ragman, con formula. 
ziOne generate. 

D. 46 8. 13 pr. (Paulo 76 ad ediczum) Si commissn eat ssipsdti:in ratam rem dandnum habitu-
runs in twstum competil sax stipulauu acdos, in quantum ynea interfuü. id en qwmswn milti abrsr quan-
twnque lucraripstui. 

Id e4-posui sarebbe interpolate e lo ammettouo pure 11 PRINcSITE1M (Stwli Riccubeno, vol. IV, 
p. 32751) cii Voci (di., p. 	, I quail per6 sueteisguno 1st teal the ii riesirciniexitu del memo ressante 
fosse già unto al diziuo claaaicu. A use pare di poter addirittura eostencme, can Jo RKYMANN (Saudi 
Ilonfante, vol. 11, p.  448'), cite ii teat.. Sits elassico: vcro è cite Id est 6 enratteristico dde gluts. 
zioni poitelsasiche, inst altri elementi di sospetto non vi sofa; ii Voci (cit., p.  6411) aildnec In 
sconcurdanna dci tempi abest... potui. ma  easa - di fronte a] quantum inca inserfrii (non interest) - 
non mi par del tntio decisive. Sits di faitu, comlinque, cite l'accenno at hero ceSSaxite non pub 
esacre &calzaio da D. 19. 2. 33 (African. 8 quaeat.)e else pareechi Jreiioai di specie (fra ciii quella di 
D. 19. 2. 30 pr., eaaminato metro, a. 4, sub b) sono indubbiamente impermatc ntlJa considerazione, 
non solo del denim emcrgente, ma anclir del myra ce$axitv (v. aaclir D. 10. 2. 25. 17, 40. 7. 3. 4, 
17. 1. 22. 4, six ciii VOCT, cit. p.  65 a.). [Prof. A. Guarino]. 

135). RC. 15. 12. 1936; JW. 1937, p. 740x. 
- a COMPENSATZO LUCaS GUM PAM?40 a. 

Cont.ro l'azione di riarcimento di danni promoasa sin an comunc eaercente una (Insets 
comunale .11 Giro, per rivakrai sidle pardite derivate smUts cunceasione di crediti ad tiara 
impresa locale, effettuata contra It norme del regolamento di amtnithstrazione, ii direttore 
delta (Insets, re.sponaabilsi di tale concessione, puô opporre che sczsza di eTzc* ii crotlo del. 
l'impreaa ii sarebbe vcrilicato ancor prima, importando il liceuziamento di circa 50 operni 
e in conseguenza L'ouere per II comune di corrispoudere ii stnssidio di disoecupazione; 
cite l'ammontarc di quesii zuseidj sarelibe nato maggiore della perdita subita per castes 
della concessionc dci crediti; a cite proprio per siffatte conaiderazioni erano nazi interi 
zioiuil,nc.it.c mdssi tie pane i timori anita sicurezza dci crediti. 

Der Latter tier von stinter Landgemeinde betriebenen Cirokc see, tier enctegen  den Verwed. 
tunsvorschrifien elnem ortsansassigen Fabrikan ten Kred lie gewdhri hat, lcann ttegenliher 
dern Sehodenaersotxasnepruch der Gcmeinde wegen tier aus diesem Kredit entstandcnen 
Verbs ste einwenden, dose ohne diesen Kredit tier F'abrikant erhon frillier xusanunengebrodwn 
ware and stiwa 50 Arbeiter hdtte era tjarsens mukssen. die den ErwerbsltixsenJuirsorge tier Genwinde 
zur Last gefallen wdren, tess die Aufwendungen hierfur holier ewssen wO.ren ala tier Var-
lust auc demo Kredit, and das cue dieen Grdnden bewusst die Befurdscunenfiir die kisnftige 
Sicherheit des Kreduts .-urikkgestellt seicn. 

- flait Berufungagerichi hatic angenomme.n, a der streitige Schaden sat dadureh 
entatanden, dass dens Fabrikanten nicht genelunigier Kredit sand hibarhaupt solioher, mclii genii-
Nend gesicherter Kreslit aingerdumi worden eel, dagegen sea der etwaige Vorteil asia ersparlen 

Aufwendungen für Ei-wcrbelon..nliirsorge darauf zurtickaufUbren, siesta nick Ende 1928 dens 
Fabrikanten der Kxcdit gesperri stud Riirkaahhung von ihm gefordent warden sat: Ursache des 
Schadens cinerseita and ties vans Bekiagien hixhaupteten Vorteils andemerscits cci also nicht deaselbe 
Ereignia gcweacn a. Des Reiehsgericha hilt ties für elite unxulassigc Auseinanderreiaasmg nate 
einheitliche.n tatsleblieben Vorganga. Es menu, dare die Kreditpolitik den Girokasase dens Fe. 
bnikanten gegenliber alle ciuzelxien Massnahincu, tile stirs Kanto Isetrafen, an rifler Elniscit 
zsasammcaitcfasst babe. 

ALIaS oesxitvszlflni. - La a compensatio tuorl cuin damno neths teoria del tisanilniento. - 1. —II 
conceuta della s eompenaatio lucri cum demno a, coanuito sinUs pasulettiaiiea te.1ccn culls base 
della fonti romane (v. principalmente Owrset, Comp. huri rum damn*. in Golfers Centredbian fur 
die juristisciw Praxis, vol. XV, p. 1 a.; ddflo sicaso, Die VonteilsousglekJawsg hirn Schadenarsajzan-
.pruch inn rmiachen ioud deuteclien biirgerlichen Radii [Berlin, 19011; Excuora'. Die Lehre von tier 

tornptrnsaiio lucri cans diusuw s [Kid, 1898]; STtNTZUSG, Fides Vonteilsnnrsvhnung bairn Sc/ta- 
denersoizanspnwh stunt? [Laiptig, 19051; Wixnscinxsn, Diriuo doile puadetie, tied, it. Fne e 

258, note 4), travis frequente appileaziunc nei tiibunali tedesehi (v. da nitlino RC 17. S. 
1938, JW 1938. 2203 e Cuunisprudenea comparata di nlininto elude, vol. vi, p. 257 a., con oseervaziuni 
di SCUMIDT e Gvtarto). La t compensatlo hen' b tutt'altio the ignota aila doitrina r sUn ginri. 
sprudewza italians (v. Laorsx, Connpcnsatio luen cum deans no, in Filangieri 1916, p. 176 a., 356 s.; 
Dc Curis, in Rivistu entice in innienia di infornrni sal lavoro. 1938, p. 57 a.; liP Ruccanun, fstitu-
zioni di diristo ci vilek, vol. ill. p.  64). E an fetto. tuttevia. cite sib ii oudior civic italiano ith quello 
tedesco contengono sin aecenno a quexto prindpio tradizionale. 11 perchb del ilenzio della Icgge iii 
splega, quanta ad nostro codice, a cagionc delhi sue diretta denivazionr did Code Napolion, cite pure 
taco sull'argomento; in aside di lavoni prcparaturi del 11G13 si dircuase invece parecchio, a quanta xi-
sulsst dart Moivt (vol. 11, p. 19), circa la opportuax Là di regohare eephicitasnentc l'ipotesi della coin-
pensazione del lucia to) danno, ma .11 pervenue ad usia soluzione negativu in base ella vonidcrazione 
oLe, non pretandoii ii conctttu del danno ad ceacre definitu della legge, sarebbe stata pericolosa 
una defluizione dells compensodo lucni crust deanna. 

Lit dottnina, sic itallitna the tedcsea, nun he peraltro raggiunto una posizione soddisfacente 
euul'argomcnto. Si discute tULLOTa circa 11 aignulIcato di a hucros e soprattuito circa ii punto se Ia 
compensazione deitha ammetlersi mel solo case die danno a hero denivino da un'unicu azioc o 
anclie in case the steal dipcndano da avveninaenti divrrsi. In questa seconda ipotesi, si prracnta 
epasan tisivanti ci triliunahi la questionc cc ins neaso di causalità adcginsta debba sussistere Ira 
l'evento produttore del danno ix quchlu generatore del vazataggio. 

2. - Tutte questc oqeillazioni dotirinarie, ma sopratuutto pratiche, sonu nlovutc at fatto the, 
isd silenzio dde leggi, sum pare rise It fonti rouxanc .- en cxxi avevn costnuito Is pandetiistica - 
presentuno an torreno ecoezionaimente solido per ii raggiungisnunto di rigultati aicuri. 

Aicuni ectittori tedeechi (cfr. LARRNZ, Compensatio lucri cum tommie [Gottingen, 1896], p.  24 
6., 44 a.; Etcatoer, cit. p.  37 s.; Wex.ssweri, Cosnpensatio Iucn cure damn* [Buttock, lPlOJ p. 52s.), 
niteugono cite, ala pore in cast eccezionudi, ens aznmcsaa del dutitto romano Is compen.rui* lucri 
stache cc ii danno e ii vantaggiu derivaasero da avveniinentl diversi. Ma l'opinione b State gusts. 
aucute osteWuta Salle duitrina donsinante (cit. per turd Osnwausq. Vorn4iaausg!eichung cit.. 
p. 170 a.), la  qualc Snimette tuttavia die Ia compen.catio potesse ave.rai nel caso di damnurn e Ia. 
crum derivanti da tens medesimna azione, bastandoi en un testo di Paulo, the non prawn penaitno 
per dinitto elasasico, essendo palesemente interpolatu: 

D. 19. 1. 42 (Paulus).' . simi&i quaestio ease potent ci, quae in duobus fundis agitatu eat, at 
si quis duos staruhiberos usia praesio vendut ci dicat insum decent dare iussum, qul quindecim dais 
debebat; nones at hit' ievwbirw- ax emptiasse action., cmxi aix emptar a duobuac viginti accephuras sit. 
sad rectius cat, as in omnibus suprascnipsis casibus lacrum cues dsimno compensari; at si quid dent 
enaxplori site  pro nsodo, .cive pro qualiunr lad, hoc ei nisarcini. 

AJl'intelligenza del Lena six riportato, b mireessario rieurdare else Paolo aveva disatsusso, nefla 
prima parte, ha questiane se, avendu ii venditure di due fondi rcpalatamente dichiarata In loro ml- 
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spettiva cstnaianc ad avendo egli venduto i due Lundi per uno eteaso prezru al corepratore, ii cow. 
pi'atorc potcace, in caco di evialouc, rivalerei della minore eatensione (o produttivitã) d'im fonda 
operando In iompensnzionc con la niaggiore teteuSionc (o produttività) drU'altro: ma Ia riapoata 
era atata ncgativa. La. &ne del brano introduce mvcce a sbrupto on cnteno di equita, in Leac al 
quale vuolal guatilicare, per quefto c per ogni caao contimuI, I'am alacibilith di mm compensatio 
lucri cum domno. Ma non vi Ii dubblo cite ii passe sia profondamente alterato nel periodo seI recthia 
act-fin., Be non addirattura da simiks quaeaiio (cfr. index intcrpolalionwn qua* in lusthtimzi Di. 
gactis masse dicuntur, alit.). 

II problewa cite qua ci pane 4 Be 11 teetu di Paulo, coal akerato come a nci Digeeti, rapprecenti 
verawent,, ii diritto giuctinuenco, o cia piuttoeto 11 rclitto di una aolitaria alterazione poatciaceica e 
pregiustinianea, non preaa in rcceaeiva considerazione da Triboniano e dci cuoi coflbottitori. 

Ore, ecuca addontrarci ecccacivanirnte neIJ'aualisi teetuala, occorre notare cite, ii pate ft 
frammento di Paolo an npvrtato € D. 38. 17. 2. 44 di Tjlpiamo (di signillcato molto diibbio, non- 
ck6 ampianiente alterato), nun esartuno frammenti uci Digneti, i quail eomprovino direuaxnente o 
indirettawente, per diritto clauico conic per diritto giustinianeo, l'acictenza cli on ptincipio gcneraie 
della or conipenentin lucri a (v., eul punto, particolarniuinte LEOnE cit., p.  193 a.). Eeitono invecø dc- 
cisioni di specie, It quail uhigano, ore in quecta arc in quella occasione, Is compcncabdxta del danno  
prodotto da on evente con ii vantagglo derivato del uaedcaüno evento (dr. D. 17. 2. 23, 25, 26; 
19. 5. 5. 5; 3. 5. 10; 26. 7. 19. 14). 

Di fionte a quecto etata della fonti, ii Lzonx (cit., p.  205) crede di potcr concludere ehe, par 
maneando atteetazioni positive, eciatuno prove indirctte cite la a compensatio lucri a era amniesea 
nel diritto romano: cc tutte queste leggi non avrclibero centito ii bisogno di esdudere caprossamente 
Is compensatio lucri, cc queatal non fosse Stata rironoeciute come on principle the vs inteacca da a a. 
Ma occorre dire chic ii ragiunamento del Lv.oan è aiquanto superficiale, principiahueatc finchè egli 
non ehjerjse die coca a'abbia ad intcndere per a diritto romano a, cc II elacaico o II giustinianco. I.e 
attestarioni genereli aulla a compensatio lucri 	mancano nel diritto classico, ma 	almeno cecondo 
ii Leotec, ii quale attribuisce Ia altercadoni di D. 19. 1.42 al compiletori giuctinianci - non manS 
ccano punto eel diritto delia Pandctte; dimodochè, data the a fondare storicamente. la  teal di una 
auaictena del principio della a compensatio a nel diritto inocicirno bata, come è evidente, far cape 
per In meno al diritto giuztinianeo, dovrebbe corieludersi the eaitc, in queato diritto, mis provadi. 
retta ddfl'ainnaisslone della compenicabulita. Quanro afle preteso prove indirette, rappresentate dale 
dacisioni di specie cite negano esplicitamente Ia a compensatio a, occorre dire the l'argomento del 
Leomt ci rltorce contra 1w streso: nun è esdutco the ii giurieta negili pease applicarsi on principle 
cite nun eaistc a cite in pratica ii tende ad ln'vocare. E intuitive cite. Be Wia eanteaza 0 on suture 
negitino La applicahuitI di queato a qual prineipio, qursta non 	In prova della csistcnza del principiu, 
the pui'i austere anche nell,, illusiaani dci contnaddittori. 

To rtengo, del ado canto, cite ii a red rectius ace sac. a di D. 19. 1. 42 non cia potato one prove 
diretta e inerollabilc della eitcnza della a compensatio Itwn coin daznno a tiel diritto ghastinianco. 
A prececindere dal fatto dir l'affr.rmeziwje non è glectaIc, ma ci riferisce a limitate iputesi di danno 
contrattuale (u in omnibus suprascriptis cosibus a), vi I ft soepetto the ii periodo cia atato vergato 
da qualclui penna poesdessicu e pregiuctinianea. Date quindi ii liniltato valore di quests teatime- 
nianza a data l'eccistenza, nei Digesti, di qualehe teciso ad eaplicito dinlego dells a compensatio a. 
devc oestsineutc concludersi: a) cite ii probahile cite ii principio dell* cc compensatio lucri a non cia 
state conosinoto del diritto dassico: b) cite e dubbie the 11 diritto giuctinianeo to abbia conosciuto 
c applicato come regale. 

3. - Data ii poco fondaemento storico di cui pub godere ft principio della Ieompenaatio lucri 
corn damnos a dati gil imporuantiviluppi teorici e pratici di cui ease, una volta aminesSu acel nostro 
diritto, pub essere capace. surge In domanda Be non cia opportune cite ft legislature italiano atabiliaca 
usia volts per aempre, con uta ep1icito articolo di legge, la regula della a comprnsatiu a, determlnan 
done con sicureata i presuppocti e i limiti di applicabditI. Prohiama, come pod intnndcrai, di hate- 
reese attunic, data l'inuninenza della rum-ma del noctro diritto delia ubbligezioni. 

B progetto ministeriale del auovo Libro delle obbligationi (Rowe, 1940), pur dedicando eel 

articoli del titolo I (ci Dde obI,ligazioni in generaic a) ella ile.terzxijnazionc ed al regolameato della 
prestezione delPa Id prod interest a•  non park affstto della acompensutlo lucri a. Mn ! ma lacuna 
cite va - a win avviso - coitueta. 

Ed infatti non suseistono, in ordine al progetto, quegli octacoli cite induseero ii legislature 
tedesco a tacere del tutto in macito ails a compensatio  lucri a (i rcera n. I). Dice w.fatti l'art. 19: 
ccLa prectaziune del risanthnccnto del deane, qualunquis eici II titolo per cui Ia dovuta, dove relntC-
green ii danneggiato nefla cituasione patrimoniale, in cut at aarcbhe trovato Be nun Si fosse visrifirato 
ii fatto iceivo, tenendo canto coal delle perdita di utilitIa gib icequisita al patrimonlo, conic del lucre 
ceasante. in qucinto cciano consegucnzcc neeesaarie del fatty lesivo. fl haro cessante seel, in ogni caso, 
valutato del giudice con equo apprrzzaanento delia circostante del case concrete, dentro £1 lute 
segnato del precedesnto comma'. Ed aggiungc Part. 24: cii chuini non patrinucniali auto risardbili 
solamsote nei ccci dete.rxninati dells lugge c anile forine da ease stabilite a, 

II concerto del a dannu a risujta da quests manna abbaetsnza chisxameutr definite: a) aDannu a 
Ia, di regola, new diminuzione Jet potrimonio in conseguensa di no fatto lesivo comniesso da can 
terse; 1.) ft danno dear racers it conacguenza necesceria a dcl fatto lesivo; c) dannu non è colasnente 
tins dhzmnur.ione ellattiva del patrintonio (dainnum ernergeas), nix andre on anancato accrcacimento 
(lucrunt cessans), entro i limiti in cui II lucro cceaante path Iogacamcnte farsi dipendere dal fatto 
lesivo; ci) la vahutazione del lucre cesaante ê rimesse, per maggior sicurezza. all'equo apprezzaanento 
del giudice. Circa quest'ultinio punto, OaIaerva motto giustainente lit relezione dcl Guardacigilli 
(at. Ii): all diverse cociteauto del potere del gindice nell'acccrtamento del due cuxnponexati dad 

danno I giustifleato della faeilitl di una prove ceeta e concrete del danno emergente, e dal carattere 
preauntivo della prove del lucro cessantis. La pratica ha data luogo non di redo a eeagorszioui, cite 
ii giudice fino ad oggi non ha potato evitare; ogni pretest di nearcimente di danni futuri ci smile fon-
dare stifle bear del cm-so  normale degli eveiiti, mentre ii dnhbio the questa norinalirl non cia ogni 

t 	volta eostantc dew indurre ii giudice, case per eaflo, a temperamenti cite proporzioneranno meglio 
l'ammontare della Liquidazione giudisiale cc. 

Tutto esIa dimustra the ft legislature faiccieta, non solo ci appreata a deed on chiaro concelto 
di a danno a, ma andie on chiaro concettu di a Jucro a, excite sit Sotto Is specie del a lucre ccsaantc 
provocato da on fatto lesivo dclI'altrui patrirnouio. Lucre lii reciproco del danno: ease pod conai-
sterc in an vantaggio attualr. ccl ceattamente valutabuic, ma andre in on vantagglo potenzade 
(rd Ia quecto ii easepiü freqnentc), di ciii rautorc del faito lcivo path foenire sokanto nun prova 
di earattere preauntivo, the giusto sottoporre a11'equo apprezzamento del magistrate. L'csplidto 
riferimento dell'equo appieesamento del giudice nella deteranijisaciwe del hinro ceguante rtadeil 
encore pià dillidile, nella nuova legge, in ammisaibuitIa della a compensatio ben cure dainno a, men-
Ire rende aisamente dcitiderebile - date cite ammo encore in cede di progetto - chit ii legislature fa- 

• scista untroduca esplicitamente rael eistettaa dab codiec' civik ii principio dells a compensatio local a, 
• richiedendo: a) chic ii lucre eisa conaegucnza neCcaaarta a della stasso cvento onde I derivatu ii danno; 
• I) cit., it sun valutazionc, ai flail della conipensazione cal danno, a quindi ai lid dells determina- 

• alone de.ñnitivat dell'a Id quad interest a (so non addititturs - caao li.nite -. delta esdueione del ri-
sarriniento). aia rimnessa aIl'equo apprezzemcnto del giudice. 

11 progetto ha gil fatto tin notevole pacao in avaziti, riepetto al codice clyde, ammettcirtilo eapli-
cftaxneate queUe a compeneazionci dole colpa cc, the tanti dubbi encore soliea'a in paste della nostra 

• cluatruca (v., in proposito. suprc. GcARreO, Conrorso del fauo del ilaranccggiato ,celk produziene del 
donna riturcillis, oascrvazioni alla sent, a. 169). A niaggior ragione dobbicuuo quindi augurac-ci die 
ilnuovo Libro della obbligazioni introduea cc diuciplini csprcsaainentc In cc compensatio lucri cure 
denucu cc, per In memo nei limiti da aol diatnai aegnati. [Prof. Antonio Guarino]. 

138). KG. 20, 11. 1936; JW. 1937, p. 554 con oseervazioni di Kisncu. 
- Pr'ta COcVEnzIoNAt.E. 
- GELns'ratVEN. 

Pe'cxL'ry. 
- Asmirenate. 
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enti considerati, a per la eura di loro marl interesai privatistici, In quanto  it funzionari., 
"he ha agito per l'cnte, ,ton sin etuzioraImente designate a rappresentare quest'uI. 
tinio, pw l'ntt Steaso addijr,e Ia pro Ijberatorja di cul al 

§ 831 cad. civ. 
Qualora, invece, ii danno cia Stato cagionato nell'esercizio di nu potere pubblico 

del funzionario, Si verifica In responeabi1it di cal a] § 839 cod. civ. In Iclazione aII'art. 131 
della Costituzjoz,e di 'Weimar, aci limiti definiti dalle lcggi cuBa responsabiljtà dello Stato 
a dalle Jeggi altrimentjapplicabili. Di fronte a tale limitata renponsnbilith, non pub in alcuii modo invocarci II § 823 cod. civ., quand'anche al tempo steasa Cua&istano gil ratrerni dlIe fattispecic in csso contemplate. 

Sc l'atto danno, compiuto dall'impiagato uperando nell'anibito privatictico del. 
l'attivitl dcIl'ente cOstituilca violaziwie  colposa dl un dovere di ufficio7  e rivesta, insienie, gli estremj dell'aUu iflaijto di cal a] § 823 cod. civ., la respousubilit dell'impiegaro pub venire esdusa, a mente del § 839. comma I, periodo 2 cod. civ., a tuttavia pent prepo- 
nante rimaucre obbligato ai risarcimento, giusta I §§ 19, 30, 31 ad, eventua!mente. 83] cod. civ. 

Ilimane aperta In questiane Sc un atto, ad uno soltanto, di un funzionarjo, coinpiuto cells fera privatistica di attiviti drfl'entc, possa a] tempo Stesso riguardarci COme acer. 
cizio di un potere pubblico ad esao condatu. In Lal caso verrebbe a cuscistereun 

COI1COtSO di reaponsaijilitA ax §§ 89, 30, 31, 823 aegg. cod. civ., da on lato, a ex an. 131 coatituzio e  di Weimar a § 839 cod civ. da]1'altro. In casi c circoetanze date, pertanto, l'enre preponente pub liberarsi dalla responsabiliti di cm agli articoli 131 Co8tituionc di Weimar c 839 cod, 
civ., a rinlancre, Clononostant, obWigato a monte del §§ 89, 30, 31, 823 ed, evefltuajmCnte, 831 cod. civ. 

Osffentiich.recIajjc KOrpersehaften haften für elite Schadenszifig,,,, ihrer Beanuen 
mIuch anerlaubto Haruflungesm im Sinne der §§ 823  f 8GB., die diese im burgerljch-rechtli. than Geschaft.ckrgjs  der in Frage kommenden Xörperschaft und in Wahrnehmung von deren 
rein priva.trechUichen Interessen begangen habcn, wia jede Privatperson. Soweit der liandeind, 
kein I'Cr/U5UngSmnaSSig berufener F/artretar war, steht ibnen ouch der Entlastungsbezveic aus § 831 13GB. iiffen. 

is: tier Schaden in Auübu.g anver:ruueer dffanslid,cr Cewcrlt zugeftg*, so trits die Hof-tun each § 839 BCB. in Vrbindung mit Art. 131 WeirnVerf. in den von den Stauts-
haftungszesetzen odes Jet sonar zustandgen Case zgcburu gezogenen Grantee ale. Gegenuber 
dieser beaclu-ankeen ifaftung itt für Anwenduni Jar §§ 823ff BCR. kahn Raum, ouch wane amer dieser Tathestdnde zughieh vorliegt. 

Für die scMdigende Ilandlung ames im &lirgarUch_reclg(jcke,c Ceschäfrskreis hundelnjen 
Beamton knnn hal cheer fahrlassigen Amespflich:verletzung, die zugleich elite unerlaubto 
Hundlung i.s:, die llaftung ties Beamuin each § 839 Abs. I S. 2 BCB. ausgeschlosman sam, Jar Dienatherr abet neck §§ 89, 30, 31 evtl. 831 BGB. ersarzpflielitig sale. 

Er blcün deltingazctellt, ob ein und dieseThe Hondiung ames Beainten, die mi burgerlic.Jr-
rechtliclten Ceschi4iskrejs  eorgenomnun 1st, zugheich als Ausübung aneerrrauter offenthcher 
Gewalt ungesehen warden kann. in soicheni Falle besttlnde elite .Uuftungskonicurrear flit die ifaftung ens § 89, 30, 31, 823 if 8GB. mit Janet aus An. 131 WeimVerf., § 839 13GB. Der 6/fend ichrecIJ iche Diensherr kane dunad, enter (Jmnanden .ccch van der Hafrung eisa Art. 131 WeinrVerf., § 839 BGB. befrelen. :rotzdm aber each § 89, 30. 31, 823 and ev. 831 BGB. haften. 

- In RGZ. Ed. 151, S. 385 (& anch these Zecltrift, III, Nt. 266) 1st angenom. men wotdcn. dass elite HaftUngskoldcurrenz des Staates in &tracht kumnia kaun,wean tier 
Scitaden dutch verechirdene Personn verussacht 1st, die tails As Beamre in AnsOlnuig Cfftmtliclier 
Gewalt litre Aintapflicl,t verlantt, tells a1 Nichtb'Amte elne unerlauhte Handbmg begimgcn balten. Zn l.aitsatt 2 iehe RGZ. Ed. 139, S. 152 lId. 154, S. 117,3. W. 1937, S. 1706 nebst Eespre. cluing von Raves in SW. 1937, S. 1967. Standigc Rcchtsprechung. 

Aavaz ossngvszloret. -. In tema di respousabtlith della Pobblica Atnininitruløne per atti ilinoiti 
i propri dipendanti. - La dottrma e in giurisprudanr.a italiane eacludono, giustazuente, cite 

dall'atto ifiocito di tin dipendente p,ssa scatmire nun responsabilità indiresta dell'Ente pubblico. 
L'Eute pubblico 6, perialtro, direttamente responsabile degli atti dolosi o colposi commessi dii prapri 
funzioa8ñ a hnpiegati eel limiti del rapporto di prepocizione afl'ucio, doa in quanto dretLl al-
t'attuazione del fini deIl'entc. Perspicue in materia Ia due centente della Supreme Cotta 9.5. 1933 
a 19.4.1937 riportate in Giuthprudenaa civik di diristo caunparaio, vol. V, p.234s., con otuervazioni 
di Da Mawnr'io). Per  la dt%rina, cit., da ultimo, LasSONA, Sulla responsabUird degli cmi pubbIki 

per atti Weciti del lore organi, RDPub. 1933, 1,449 a.; CALAILAZcDREI, eod. 454 s.; Virra, Nwwi menial 
saila respontobilitd dcWam,ninl3tro4onpubb1ka per foul illeciti, Cl 1924, IV, 1 a. [Prof. Antonio 
Guatinol. 

149). RG. 1. 10. 1936; RGZ, to). 152, p. 208; JW. 1937, p. 153. 
150) RG. 5. 4. 1937; RGZ. vol. 154, p.  236; JW. 1931, p. 1703. 
- Maritncouio - Ucctsiont rn urea DEl CONIUCI - RISARGIMEISTO DEL DANNO - U COM-

PENSATIO LtICRI ct'na DAMNO a— Coccoaso Di COLFA DEL DANNECCIATO. 
-. 

 
ESE - VERI3ESACBLrNG DES 'l'onas EirtES VETWEIRATETEN - SdnADaresEnsATz - Von-

TEJLSAUSCLEICRVNC - MrrvEascnuLvEre DES GESCHI.DLGTEYt. 
- Manautca - ACT CAtJSINC DEATU OF ONE SPOUSE - Daawzs —u COMPENSATIO LUCRI 

GUM DAMNOt - CorvrrnvvoaY caitouseCa. 
- MAR*cE - AcTE AYANT CAVSd LA MORE D'tt? DES CODUOJI4TS - REPARATION DU DOM-

MACE - a COMPENSATIO LUCRI GUM DAMNO U - FAus'a CONCURRENTE DR LA PER-
SON" ATANT SUBI LE DOMM4CE. 
1. Signiflca diaconoecere l'essenza ddll'istit isto niarrimoniale 11 voter pretundere 

die to scioglimento del mat.rimwiio, in caso di ucciciour della snoglie, coutituisea un vati-
tagglo per it inarito, per cib, chat cal matrimonlo vengon mono Ia epeso, ad esso inerenti, 
del mantenimento della moglie. 

2. II valore del scrvigi venuti a mancare per effetto del fatty dannoso, a costituenti 
oggetto del risarcimento, a inente del § 845 cod. civ., b indipendente dalla cireostansa che 
sUn perdita di quci aervigi si accompagni a our no In ceasazionc defl'obhligo di manteni-
tuientO della persona obbligata aBa prestazione di essi. (Sent. a. 149). 

1. Non ci pub, scuna diconosccre I caratteri escenziali dcl ntatrimonio, ritcnarc 
die to scioghmento di questo per Ia morte del niatito, a il eonscgucnte riacquisto della 
libertk di lavoro da parte della inog11e, oramal avincolata dai doveri domeatici impostile 
ad confronti del manito ( 1356 cod. civ.), costituiscono vantaggi collcgat.i alla morte di 
questo. Ti prindpio della rompensazione del lucre col danno non 6 invocabile nella Tna-
teria in ecame. 

2. Trattcsi, inveca, di applicarc it § 254, comma 2 cod. civ., secondo cut 1* suasisteflza 
dell'obbligo tli risarcimento del danno e la determinazione del say aunxnoatare dipendono 
dalle citcostanzc del caso concreto, aneba quando II concorso di colpa dl danneggiato siasi 
linaitatu al non aver questi impedito Ia produzione ddll'cvento dasanoao o net non averne 
attenuato Ic aonie.glIenZe. 

3. Per stabilire so nella dntetminaidonc del risarcimento spettante aBa vedova, bisogna 
teuer couto o me-no dci guadagni cite questa sarebbe ora in grado di coasegoire, occorre M. 
dagare SC C in quaii limiti ii pub, avoondo le circostaxize, pretendere cite esca utilizzi a 
hal di guadagno la propnia capacitiu cli lavoro, ora liheranicute caplicabile parchê non put 
vinr.olata ai renl del § 1356 cod. civ., rinnovando o attenuando in tale guisa ii danno. 
Ripugno a] sano santimento giuridico collettivo ii fatto die win giovane vedova, Sea= 
fig cite, se non avesse contratto matrimonio, avrebbe dovuto procurarsi un guadagnu, 
non faccia, dopo Is monte del marito, cite an era il sostegno, alcott uso della poasibilith a 
id aperta di provvedere da ad a] proprio mantenincento 	(Sent. U. 150). 
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- Guma - Pis mAimmuriABLE BY sWtgY - 	 F GOOD FAITII - EXCLU- 
SION OF LIABRJtW. 

- CAUTION1IEMENT - EXCEL'TIONS DR LA CAlO - PRINCIPE DR LA 804NE FOX - Ex-
GLtISION DR LA RESPONSABIUT*. 

If § 254 si riferisce soltanto elk obbligazioni per risarcirnenlo di danni e non pertanto 
applicabile alic pretese, come tall, nascenti dal contratto di fidejussione. 

Anche 11 rappurto di fideinesione soggiace at principio della buona fede (Treu und 
Glanben), ai sensi del §§ 157 e 242 cod. civ., abe poesoan qnindi, in dati casi, portare ad 
eaciudere In rcsponabilità del garante. 

Gaganüber cistern Anspruch aus Bdrgsclvjftsvertrng aLc sokhern is: § 254 BGB. nkli: 
unwendipar, dane § 254 BGB. bezidu sich nur auf Schensers4uforderunRen, 

4uch tier Burgschoftsver:rag steht tinter den Regain von Treu tied Glaulten each §§ 157, 
242 BGB., die an eject Verneinung tier Biirgschafeshuftung fuhren hUnnen. 

ASMEREUNG. - Zn Satz 2 heist es in dew Urteji: a )fit Tree und Glauben jet es Licht in Efia-
kiang zu bringen, wenn dim leitende Organ amer Geurnmnde, jahrclang in grobliober Waite gegen 
seine A.u(sichpfficht veret(tset, wean durek solches Verachulden Venrntreuungesi errnoglicht mad 
Sdhiden verursaclit warden, wad d,aflir dunn softens der Gemeando cia Dritter auf Grund eine.r 
Bttrgschafr in Anapruch genommen werden soil, nachdcm der Barge ecihet cogar mehrfach verge-
betas urn AbhII(e bei dean Gcancidcvorstand vorstellig geworden ist 

162). 11G. 17.12. 1930; RGZ. vol. 152. p. 123; JW. 1937, p.676 con usservazioni di Wniawt. 
- FIDEIIJ5SIONE A 'mnnMIn - Monj't'OflIA LECALE DAt CBEI)ITI IPOTECAMI - EFFETTI 

STJLLA DURATh DELLA FZDEIUSSIO'aE. 
- ZEIm(5RGSCUAS-r - GESETZLIGHE HYPOTREKENSTUNDUNC - EINPL USC AUP DIE DAURE 

DER BURGSCIIAFT. 

- GUARANTEE LIMITED IN TIME - STATUTORY ouroniuei OF MORTGAGES - Emcr 
ON TIME LIMIT OF CVARANThE 

- CAUTIONNEMZNT PouR PRIODE D*TRRMINE - MoBAToIRE PouRc.unn LGAI. - 
- Ensxrs SUE LA DuRtE DU CAUTIONNEMENT. 

Net silcnzio deLla legge soils moratoria dci crediti ipotecari. e in rnancanza di nun 
elernonti, non pull ritenersi che it legislature, oltre ad imporre at creditors In moratoria, 
abbia inteso precludere aquerto ancha la posaibillia di avvailersi del rirncdio giui-idieo 
delta nutificazione, di cw a] § 777 cod. civ., con l'cffetto di fargli oh ini:io perdere la garen-
ma del ert'dite, consiatente nella flcleiusøione a termine. 

Bairn Schweigen der Gesetee bezreffend die IlypotIaeknstunduni und bairn Fehlen sons:i-
gr AnJwJ:spunkte kann as nick als tier Wile des Gesetegcbers angeseiwn warden, dass dam 
G1&tbiget ii bar die ihrn wsferlegie &undung hinaus die Redusbehelfe aus § 777 Absatz 1 BGB. 
mit dam Ergebnis abgeschniuen warden soliten, doss er die in tier Durgschafi bssighende Si. 
charheit von vornherein verlicr-t. 
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•
ANNO 1938 

I. - OBBLIGAZIONI - PARTE GENERALES 

Ailgemeiner Tell der Schulduerhäl*nlsse - Obligations (general) 
Theories générafes des obligations. 

163). RG 3. 8. 1938; BGZ 158, 166; JW 1938, 2809. 
- CAMBLAMENTO TOTALE DEL FONUAMRN'IO DI UN CONTRAT'TO - BuoreA PanE - Frnzius-

StONE. 
WEGFAI.L 	 T L)En GESCHaFTSGRUNDLAGR - anu trreu GLAUCE - BURcscuArr. 
FAILURE OF CONTRACT'S BASIS - GOOD FAITH - GUARANTEE. 

- CUATeCEMIETtT TOTAL DE LA BASE nu CONTRAT - Borircit Fol - CALITIONNEMENT. 

So it fondamento (Geschdf*sgrundlage) di tin rapporto coutrattaale viens a muturai 
radicalmente in aeguito ad un'alteraziouc della condizioni econoiniche, it creditors non pull 
pin asigere dot debitore I'adernpirncnto delta prestazione dedotta in contratlo, CC cib 
puma risultare cuntrario af pnineipi della Intone fade. Qucata messima dove tuttavia ap. 

	

.,. 	 cautela in ordin a] nugozI di garansia (1). plirarsicon particolare  
Won  die Geschafzsgrundlage ames Vantage.; irtfolge amer 'inderung der wirtschafthidsaut 

Verhilinisse wegfdllt, so bonn tier otis dam Versrag Berechtigla den Verpflichlnan an darn 
Verlrag nicI.t mehrfasthalten, fails dies gegan Treu und Giauben varstossen wfirde. Bei airier 
BurrsehaJi is: dies jedoch mil besonderrr Vorsicht zu beurteilen. 

Die Finns Ceschwiater Ga., deren Mitin- berechnete aber claim Aufseblag gegentiber 
hober die Kiliger clad, stand wit der Firm Gil.. den Firma GO. Geliefert hat ii. a. such die 
don Bekiagton zu 1, dereat Miiinhaber die Be- Bek]sgte zu 4. Den Treuhtiider St., des be-
klagten en 2 und S clad, in Geechitftsverhindung. reits seit darn August 1931 1w Auftrage den 
Die erstgcnannte Firma Ga. 1st ama Knawatuan Firma Ga. all Treuhuinder fltr these ttig war 
etol3iyeberei end Iieferte an die Firma Ga. and die Gese.htiftsilThrung dicier Firma waiter-
Krawattenstoffe; lie hotte gegen diem Firma bin iiberwachen solite, fertigte in den Folgezeit 
sine erbebliche Furderuitg. In Man 1932 loam Eilanzen an, tiber dentin Richt.igkeit die Parreien 
swiechen den Beteiligtea tin Abkomnien an- straiten. Cegen Ende des Jelires beganncn Var. 
etande, wonach neck von anderen Lieferan- handhmgeu aiwiechen den bctciligten Firwen 
ten Ware an die Firma Ga. zu lieferu war, die and dem Treubiuder - St.. teit Anfang 1933 
Redinungen jedoch an die Firma Ga. oman- deesen NaclafolgerJ. -, each denea die Geachths-
teaidcn warca; diem beglich die Jteduiungeu, bezieliwigen mit dos Firma Ga. sal dna imdere 

La presents rasseglut i stats redatta dal di. RA.NS SCHMIDT (Arnbw'gO). 

(1) II pninclplo defla buona lade neWinterptetazlone del negozic giiiIiiiitO. 

1, - La cntenza RG 3. 8.1938 sopra riportata nivcstc, per ii giurista italiano, en pic.ulrc 
interesso ii cause della applicaziono the ems fa del principio contenuto net § 242 BCB. 

• .. 	La mrma del § 242 BGB 1 In eeguentc: a ii debitorc è tenuto a compicre la prrstazioaie so- 

	

t.• 	condo h nichiesto dalla buona feds, avuto niguardo all'uo dci coanuni rapporti A. CIA tie kernpo i 
dottnina e In giurasprudetiza tedeeche hanno assagnao ella duspustzaone an canspo di applicabdith 

• •. 	GiurL.pnukcea Compauaia di Di,iu Cv;k. 
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Gnindlage geeteUt warden soilten. UnWr dam 
27. Jan. 1933 richtete die Ileklagtc an 4 an die 
Firma Ca. folgendea Sebreihan: 

tWit haben mit der Firma Cu. ein AJ,kom. 
uien getroffen, wonach wit diem mit Krawat- 
tenstoffen beliefern gegen Drei-Monstaakzepte, 
die pinen Monat niu'h der L1e6,rung auazust.el- 
len dud. bar Kredh soil einestcjit die. Firma Cu 
untnratftteen, anderniella aber such dare die- 
nag, she alten Verbindjjchkeitea, dieser Firma 
zu tilgesi. Nit RückSicht darauf, dare Sir die 
Firma Cu. hither slain durch thre Kredite 
aufrediterbalten babeg, Oljegnelunen wit Mer 
mit linen gegenuber die Iiüipdiaft lltr lire 
geaamttin Fordarungen aus Lieferungen an 
the Firma Cu., die var dem I. Jan. 1933 at- 
folgteu. Wir erwarten, tines CU. in dC.T Lage 
seiis with, seine altan Verbjndljbkojteu linen 
gagenuber his Anfiuig Mai 1933 abzudccken, 
Solite jedoch his an diesem Zeitpunkt vitilige 
Abdeckung nichi mglich edo, so werden wir 
die Firma CU. erinilebtigen, bei den Eegnlie- 
tungan j(-wells 10 % von unseren Rechnungen 
inAbzugzubnngenunduus auf cin Sender- 

SENT. N. 188 GF.H1IA.'1A 22 

kouto As Darlehen gutzusebraiben So lunge,  
his sUe alten Verbindliclikeiten abgedeckt tied. 

Das auf diese Weise entatandene Darien,.. 
konto soil daun ailcidliheb abgedeckt werde,i, 
so win as die geidliche Lage tier Firma gastot. 
tet a. 

Die Fe. Cs. hat die KIlger vrmaehtigt, thre 
AnsprUclie ens clrr flurgacbaft Ian eigunen No. 
wongekcnd an machcn, Die Khiger vcrhtngen 
von den vier Rcklagtcn ale Gesamsciiuldnenj  
Zuhlung von 16000 RM an die Firma Ge. 
schwiter Ca., indean ale gekend machen, dabs 
deren k'ordcrung gogen die Firma Cu. ace der 
Zeit vor deni I. Jaguar 1933 inindesiene nodi 
in diesr IlOhe bestehe. Die Bukiagee an 1, die 
Firma Cu., sowic die Beklagten zu 2 end 3, die 
Elieleute Go., tied im Cretan Rechtszuge dumb 
Veralumnisnrteil nach dean Klagantxsge var-
urteilt warden. Die Kiaga gegen die Beklagte 
zu 4 ist vom Landgericht vie such vom Bern-
fuiigsgariehl ahgewiesen wordan. 

Des Reichsgcdcht bob diesee Urteil, soweit 
es die Beklagtc so 4 bctrifft, auf, erklärte den 
Kiaganapruch gegenuhar dot Bekiageen an 4 

¶ 	dew Grande each Ilte gcrechtfertlgt and vet- 
wits zest weiteran Verhandlung tibet die Rabe 
ties Antpxueb.i' zurliek. 

Die Beklagte us 4 (kunftig die Beklagte gr-
nanuL) hat listen Antrag auf Klagabwcisung 
darauf gestittzt, data sic ibre Eurgac.hnftsvcr-
pfliehtung wegan argliiitiger Tiiuchung end we-
gen  Irrtnms angefochtan halm. Dam Berufungs-
geriebe gust 7.ugwislen tier Beklagten davon 
au, dear ihr Sclareiben vow 3. Mai 1933 ale 
Anfechtwtg des BUrgschaftsvcrtragea ange-
sehen wctdon konne; die Beklagte hat darin 
jolt niiliirser Begruzidung erklart, tiara sic slab 
nicht mehr an in Buegechaftserklanung gebun-
den fnhle, da die Voraussetzungen, tinter de-
nen sir die Ezkltirung abgegeben babe, so 
voilkommen geandert warden sedan, dam man 
list debt mehr zumalten house, ibis Zusage 
aufrechtzuerlsalten. Es kaun dahinstehen, oh 
dieser Inbalt des Schrdhacnas vent 3. Mal 1933 
der Yoraussetzung dot § 143 des BOrgerliclien 
Gesetv.Loehis entapriclit; dana die Et'w4gungen, 
mit dawn elsa Berufungegericht die sachlichu'n 
Vorausst-tzwageu der Anfechtung Ian verlk- 

genden Fall verneint, benalsan debt all Reebte' 
irrtum. tile Beklagtse hat litre Verpf&htung 
act tier Biirgeehsftsexkliinmg sail folgender 
Begrilndung aligelehut: Die von dent Treat-
bander St. anna 31. Oktober 1932 anfgestdlltc 
Bilsant sui wiriebtig gewesen, well sic die Vex-
pflielsttwgeis der Firma Ga., inebesondere ge-
genilber dot Firma Cs., zu niedrig  
babe. Die lJnrichtigkeit eel dam Vartreter der 
Firma Ca., Karl Ga., bc]cannt gewesen. Dies,, 
BlIsnz tel abet die Grundhage direr Burgtcbnfta-
verpflichtezng gewesen. Dat Berufungsgvricbt 
patlfL zwaiichst die Fraga tier Unrichtigkeit der 
Bilana. Es halt auf Crwad des Gtztachtent des 
von dim veruommcucn Saehveratiindigen fUr 
erwiesen, dare die Ililanz objektiv faitch war. 
(Wird nliher ausgefidirt). 

Baa Benufisngsgericht halt jadoch nichi fur 
erwieeen. data Karl Ga., der Bevollmacittigte 
der Finns Ga., die Unricbtigkeit der Eiuinz ge. 
kannt hat. DeshaIb verneint as Jas Vorliegen 
eincr arglistigen Tauscbuzig. Ebsieso halt es 
such die Anfeehtung tier Burgsdiaftserklitnuag 
wegen Irrtums debt flit begrundet; as liege 

mo!to pUt vasto di quanto forte ii legislature del 1896 non iii aspettasse (1). Era naturale cbs quests 
tcnde.nza larghcggiartte fosse porteta ale estremo conteguense nella Germania uaziona1soci1ista. 
CU stead moventi else indusscro lvi, in qucati ultimi anal, ails aininiasione della anatogia net campo 
dells interpretazione delle. norauc penali operarono, in fondo, percha at § 242 at facesee richiamo 
tutte to voile in ciii en eontsuzto aLridente potesse prodursi fin gil effutti, per dir coal, etretta- 
mente legali di an negoalo ginridico (ed in isprcic di un negozio contrattuale) a Is incoercibilc nuova 
R&usanschauung do] Nazionalsoelahaino. 

Mit occorra dir subito che, sin else nuove disposizioni legislative espiceec non verranno ad 
innovate radicalniente II diritto private gerinanico, was epphicazione troppo intenea del principio 
contonuto net § 242 13GB eon putrà non appari.re, a stretto rigor di diritto, ecceseive e quindi in-
giustilicata. Non si matte in discussionc - preciso - Is giustezza inuegabile della coaceaione tedesca, 
else 4 anche Is concezione dominante in Halls, ma is include cite eSda poses tor-vitsi in tutto C per 
tutto, al 11w della sue apphicazione pratica, del § 242 13GB. is ciii stern di tiferiinento 4 innegabil-
Inente motto hinaitata. I quali rillivi non toccano, in ogni earn, le conclusioni dells ecntenza RG 
3.8. 1938 qui commentate: conclutioni cite implicano an motto Corretto ad intercaante riferirnento 
a qudfla tuoria germanica della Vorausset:ung o, con termine a concerto pUt moderni, della Gaccb4jls. 
gnundlage, else pu4 iliral occults, entru certi Umiti, suehe dalla giurisprudenza italians (2). 

2. - Al § 242 BGB corrieponde, net diritto privaLo itahiant,, l'art. 1124 cud. civ., perfettamente 
identico agli artt. 1134 al. 3 c 1135 del cod. civ. francese: or I contratti debbono euere eseguiti 
di buena fcde, ad obbligano non solo a qwinto è net medesiusi espresso, ma aneba a tutte Ia conan-
gucuze cite secondo Iequita, l'uso o Is legge sac derivano e. 

Per quantu non sin dispoato, insieme con gil artt. 1131-1139, sotto U titolo a Dell' aterprata-
alone dci conttaUi a (3), banal sotto queflo s Dc.gli ufl'otti di contratti P (4). I'art. 1124 4 indulibia- 

() V. ampS we. in propasito. 1'Aaae.rku,,* dello $cmnlxr alit sentensa sopra npurtata. 
(2) V. tutisyta. su quoto punsa. in aunts Nate ills staisras HG 11. 'i. late npvri.ti appeases. 
(3) Cad. civ. Libro III, 'lit. IV. Cup. I, See. I, 1 IV. 
(4) Cod. civ. tibet lit, Tit. IV, Cap. I, Set. 1, 1 III.  

meats ancb'esso twa regain di interpretazione dei coatratti, e, p16 in generalc, dci negozi gisuddici. 
Pub sorgere piuttoato it debbie circa Is nature apecifica di delta norma: trttaai, del, di ens regola 
interpretativa COTS C propria, o Itrattaai invece, di una ragohal cosidetta interprcttativa-integra- 
tiara? 

E note, di fatti else en radicals contrasto ii pow:, circa Ia natura della regole legab di iutcrprc-
tazione, fin Is dottrina pi6 antics e quella pili recente: ritczwva Is prints (1), eon mamma iaeguito 
di giursaprudeuza (2). else Ic regole in questione foesero purl criterl di logica suggeriti del legislatore 
al guudice, mantis let ribattuto en pilL moderno indiriazo dottrinsde (3), eel us aeceduto da ultimo 
Is giurispnutlanas della Cotta di Cassazionc (4), ehe tall regole tone vote o proprie norms giuridiche a 
contenuto tipicameute precettivo. La conrcgucnza iniportantiasima dells mutate opinione 4, 
naturalmente, quails dells puma atnmiseihillth del ocorso in casseasone per viclazione o false 
applicazione della norma di interpretazione dci contratti. in base all'art. 517 ti. 3 cod. proc. civ. (5). 

(I) V., ftu gH slid. Guouna, Teoria thUr obbliaiasioni', vol IV (Fizeaaae. 1908). 196. 213; Ma'rniBoLo. Traitote di 
diriao giuctiziorio Uiliauso.  vol. IV (Torino, 1931 frlsunnpel). p. 941. 

(2) Di ultlmu. Case, 3 2. 1931, MaetPl, 1931. 83. 
(3) Decisive, In propusito. ii luridlstimo studio del Masagu. L'interprtaniuns di. ronlrejti (Marc'ura. 1000, 

p. 13 scg. V. anb,, rca gil aItri Biwe,, LO pcasupposiaiona all eaterS d'inisrpretszione dc) srnuroUa f.wnsulaIi sitgIi 
5111. 1124, 1131 cad. eta., ItDCo 1907 H. p. 51; C.saisct.trTts, Linscrprctdesons dci conlraui ad U neorso in culaaasione, 
UDC* 1922. 1, p. 140 deg.;  Covezian I'S., Mast usia 814 dialuu rsvils' (Milano. tote). P. 109; Sroa.zsj N, I)irlsao claSh, 
1. 2 (Torino 1931), p. 756; Dii Rucivso, lthuej,,aai di dii.io civile' (Manisa, 1932), 1, p. 1231. In sasue coatrsrio 
81 manifctta. Imem  058i, ii PAccnlosc!, Diriva chili fteIi.anv. II, 2 (Padova, 1937). P. 13 etgg. 

(4) V. Cse. 9. 4, 1938, ItI)Ca, 1938, Ii. 409; 13. S. 1938, RDCo 1938. H. 389; 20. 7 1935, !tfastPl 1938. 230; 
18.71938, sod. 539; 22,5.1938. mod. 283- 29.2.1938ev81. 127; 10.1.1938. ssi.9; 29.12. 1937, MrF1 1931.1L0;30.1. 
3931, .ed.651; 21.7. 1937..vd. 518; 19.7.1937. J. 562; 7.7. 1931, tad. 521; 5.7.1937. ted. 503; 28.6.1931, .ud.481; 24. 
6. 1937. ted. '149; 14.6. 1937, tad. 427: 28. 5. 1937, mod, 383; 26.3. 1937. 11 1931. 1. 308; 20.5.1937. MsvtSI 1937, 368; 
7.5. 1937. cod. 324; 20. 4. 1937, sod. 314; 10. 1. 1917, cod. 2811; 22. 3. 1931. mod. 199; 25. 1. 1937, cod. 47. La 
prima orateaso at) nuovo tease N. per qusato aisi cloaks, Ctes. 19, 1. 1931, 3Iaastfl 1931, 39. 

(5) Art. 517 cod. jiriw. air.; • La orainas.. pronuncists in grado di appalin putt eseede ixnpUlp**l.t cal nIorso per 
ezasrione:... 30  uc con*cpgs yjoitsione 0  taSte apIullclua.ouc deli. legaja;... 
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inhesdere kein Iretuin liher cine wesentliche 
Eigenachaft tier Firma Ca. vet. Die Beldagte 
babe gewuest, does Gil, uberschuJdrt war; sit 
sei audi fiber seine PersOnlicbkcit im ubrigen 
nicht liii lrrtum gawesen;  sic babe aich lediglich 
Ober den Umfang tier Verachuldung geirn; 
des Mass dot Ycredsuldung, nut dcc sich bier 
der intum bozogen h&be, cci jedoch home vow 
Verkelir ale w"zontlith angesehue Eigenschaft 
duet Person, wean Sic audi für den .iinzelncn 
Geechjifteabschluss von auesdslaggehcadcr Be-
deutung cciii kCnnv, Die ingoweit zugunoten tier 
Kiager getroffitne Entsoheidung Iwruht auf 
tataacldichu,n Ezwägungcn and euthelt dna 
zutrcffcnde rechiliche &nrtailung. hnebuondere 
hat des Berufungcgerieht nicht vcrkannt, das 
clot Tatbeetand des § 119 Abaatz 2 des Burger. 
lichen Gesetchucha nicht omen lrrturn Ober 
die Ligensehaft des anderen Vertragctcile vet-
auseetzt; audi tier Irrtum tIbet tic Eigesisehsf. 
ten caner dritten Person kanu fur den Inhalt 
and den Zweck eune Vextrags von Bedeutung 
sin (CaiscRo?, 52, 925). Zutreffnd erwigs  

des Berufungegericlit audi, class die EigenecI.af 
ciner Person cinch dot Ycusehrift des Geaetzes 
for den elnzchnen Fall nut darin rechtljds  be. 
deutcani tot, wean sit im Verkcbr ale weseuthdi 
augecehen wird. 

Bagegen golangt des Berufungcgericht aue 
einczn anderen Grunde ear Abwcisimg derKiage, 
Es crwagt im wesentliehen folgendes Die 
Verinagenelage tier Firma Gil. cci weSonUich 
ungunstiger gewecen ale tic Bcklagte agenosu. 
Incas babe. Masegebend far die tubernebsue der 
BtIrgschaü cci die Rvntabilitiit dot Schuld 0. 
tin gewCcen; die Ertragefdldgkcir babe sich ens 
don Bilanzcn ergeben sullen, Die Darsteflung der 
Kiliger gehe tahiti, aussablaggebend cci die 
Tatsaclie gewesen, tees die Gescslhhrm g  
der Schuidnerin von einem Trcuhgncler 
wacht werde mid darns nile einem guten Gang 
tics Geschiifta en rechncn geweson aei.t Disco 
Darateliwig cci abet sc.hon in slob niangefliaft. 
Die Prufung dutch einen Treuliguder bringe 
noch keunen Aufschwung des Gechiifts mit 
sich. Für den Kaufniasui gcbe cc nut zwei sac.  

tichiaggithende Uncsthnde: die Bilanz nut die 
Reutabilität. Audi die Firms Ca. cci nur suit 
RückSieht auf den Aufelitig des Geschüfts in 
etneute Verhandlungen mit dot Firma Cu. 
getreten. Die &klagte nioge bcrtit gcwesr'n 
ada. eta gewissea Wagnie lad den Lieferungen 
an die Scliuldiierin zu ldeernehmen. Dies Wagnis 
babe schon in der Grsch3ftsverinndung mit 
duet verehulde ten Firma nrtd in doer c'twai-
gen spateren Vcrschlecktarang tier Geschiiftslage 
bestanden; cc künne abet nicht augcmommen 
werden, class die fielsiagte an clue Firma babe 
lieferu wollen, die regelmäesig suit Verlusten 
gearbcitet babe. Notch alledeni cci Cs nicht zwei-
feihaft, dtwFi den Verhandlungen die von St. 
augefertigten Zwischenbilanzen zugrunde go-
legen Mitten. Die Besonderheit des Felts liege 
dada, dices nicht nut die Beklagce, sonderu audi 
dot flvvollmaciitigte der Kldger von der Rich. 
rigkeit dot Bilanz ausgegangen sal and dcli 
unsoweit Uber die Gruzdismetändc gvirrt babe, 
die aur Burgccbaftseikliirung gelhhrt batten. 
Desbaib kOnne der Bekhigten nicht zngenmtet 

wertien, auch nut fist email TO cltr Verbindhich 
keiten der Schuldnerin drinustoluin, also such 
nicht ctwa in IJOISO tier BLlanz dos St. Sic balsa 
damit reehncn künnen, lid dni langsauien Ant-
stieg des GeachUfta axis der Bhirpehaft suit 
keinesn Pfennig in Ansptuch geuioninuen rut 
wercien; vorauaeivhtlidi werde sic abet lid der 
Scisulduerin niemals Regress nebmen kzüsnen. 
Es cci lid den Verhantilmugen nicht auf die 
Höhe der Unterbulans an sick, sondenn ant 
die skit aus den aunsehnon Bhlauten ergiiliezicle 
Rentabilitãt dot Sohuldnerin angekommen. 
Es eel unarhoblich, dccc die KiOger audi jetzt 
noch die Bilanz des St. fist riditig hiciteri. Nrcvh 
der Reehtsprechtmg des Reiclssgerichts koninie 
as in olchern Pallet nurdaranfan,tiliflas,was die 
Parte.icn ale riahtig angenommcn hgtten, slob ale 
unriebtig herauaste]Ie. Es cci such debt aus-
schlaggebend, dccc sich der Irrtum eat die Person 
clues Drittn, den Schuidner, bezogen babe. 

Diese Isegrundung muss in tern entsehei' 
denden Punkt rchtlich beanstitudet wetden. 
Der orkennetnde Senat hat tic in RGZ 146,376 

Una nuova atrada 6 etata aperta, in halls, daT Massirit (1), ii quale, reagendo nUn prassi di una 
inipostazione -waltarla del problems circa le none d'untcrpretrtziniie (salva pul la  nisoluziune in tin 
sense o ndll'akro), ha riettamente d.ifferenziato, quanto a strattura a funaloni sue proprie, Part. 1124 
dagli aru. 1131-1139: norma giuridiche rivolte esdusivamente ci giudice, qucst'ultinue,njirma gin. 
tidies indiritsata cusclse e saprattutto aBe patti c centenente, per di pifl, cm preetetto di natura ma-
teriale, Fart. 1124. 11 Gaeszrrs (2), inoltrandoal lungo ii nuovo traccicto, ii è chiecto addiril turn 
Sc tutte Ic none contenute negli cirtt.1131-1139 abbiano an identico carattere ed ha cencluso else 
no. Esciuso cite ease e'abbhano a considerate ad sense ptocessualistico, unitarlo di e ninasfine di 
espe2ienza s(3), if Gnaucsai-n, precede ad ins rilievo insportante: mantre aleune di queue norma cone 
dinette aBa ticerca della vera volontji dale patti, alttv spresuppongono die, operate ii momenta 
lugico dell'interpretazione, la dichiarazionc nbiulti tuttavia awbiigua, a per tide ipotesi ponguno 
csitcrl obbbtttiyi, a non pin tujibiettiti, per ha detcrniinazione del siguificato tic anribuire allot 
dichiaraziocue c. In quasto secmido case deve partarsi. aziziché di £nterpretnzione in sense propnia, 
di u interpretazioue integrative ii (4), in quanta cite l'interpretc è chinniato a dutenninusrrt ii va-
lore, l'cotftii della dichisraziom, obbiettivamente ambigun a. Di mode die, put esacudo gil art. 1131- 
1139 tutto norma giurldiehe, dove concludarsi, previo an ecame cli ciascamo dl cash, clue taluni 
contengono nun solo tan contando del legislature al giudice (5). nan anchc on precetto materiale 

(1) Op. cit.. P. 12. 
(2) L'ituerjaezio,,, del negusio giuridkc, con partcoLan, ,gusrd.o a! conlraStc (Padova, 1930), p. 12 seg. (3) Erfahrungca&u. unIt .Ieuri,s, tsdccra: v,, li, proposile, Gw.nccaaenr, Der Pretest oil lT.chssioge (Berlin, 1925). p. 441an  499 cast.; (ntovaaos, Principü di di,iuo processuail ci elk' (Napoli, 1023), p. 396,102? segg.; Isti-casioci d. dcriuoproccstsaie rit'Qet. if, I (Napoil, 1936), P. 91. 597 snag.; Pis'rwas, La piece civile per prtiunricuni I. cseidsuo macsims di rsperienxo (Padova. 1935), p. 11 *egg. A fcvOrC della cicsaiücaeione dlIe nounta interpretative h0 I inciciew di esperiducs II Cureeturru. L'buerprcsadono id concruui cit., p. 149. Psi tins vigorola critics dells categoric, dialeicrata Addirlitutia inutile, v. Caciounso, to logico del gtusdic. , it suer controila in casaasion, (Padova. 1937), p.  1110  ce. 
(4) Non iiia*gan paraltro u'onfondnte l'interpretazlurne intcgraiivs, di ciii ci in cecco ad tact,,, run Is Auskgung dells douri,,a Icdeicg (cu ciii c trerccccsnvs.Ntppstny, AZ e,ndn, Tell cit., § 192). (5) Come avvlcne per gil cdl. 1136, 1138, 1139 cod. civ.  

indirizzato silo patti (1), e cite unoltre taluni esphicazia usia fnnzione nucrausente interpnetativa (2), 
meatre altri assolvono Un coinpito di intctrprctazionc integrative (3). Rceentiuimaiacnte ft 
sires M. S. (4) ha valuto insistere ancorain quteato proecaso di anlid e staini per dire, ill diasocia-
snone del carortere unitarlo tradizionelniante nitonociuto tile norma cli interprctaziosie. Vote norma 
di ieterprctazione sarebbero, per jul, soltanto quolle degli cdt. 1131, 1138, 1139, mentre tutte le 
elite avrehbcre, eiaseuus irna nature sue propria e sarebbeno aceosnunate unicamente del earatterc 
negative di non niguandare l'iuterpretazione. Ma In tesi non Is del tutto convuucente ccl è, in ogni 
Caso, dud Ciaterwes troppo succintamcnto dimoatrata. 

Liinitando ii noatni discorso alI'art. 1124, elovremo dire die in taco ft conteimLo preteettivo, 
poato in gilievo del Massirr.o. I indubbiameinte cvidcntiimo; dioctado chej contratti debliono esacro 
di buena fede, die ossi obbligano a tutte Ic conseguense abe second* l'equità, ]'use a Iii legge 
sic derivano, detto articoto non iznpone solarnente at giudice dci cr;terii di interpretaziocie, ma ant-
pane audie e seprattuttu idle partidi attenersi iii dettami della buotta fcde obbicuiva, nonebIs della 
legge, dell'uso e deIl'equitls. Ed an corollania di ciii I appunto la natnra di norms integrativa da 
'iconoscere aIl'nrt. 1124, la ciii lhzuuionc sI espies non in quanto ii Cantenuto ben determinate del 
etintratto necessiti di castro poato in Iuco, ma in quanta talc contenuto, non ceaendo obbiettiva-
lactate hen determinate, nclsicdn di essere integrate secondo enterl obiettivi, imposti dal legislature 
tile patti cite devono caegwre ii ncgoziu eel al giudice the des's eventualnacute uiterpretado 
per farlu appioare. 

3. — Un'indaghse pin attents vs era indiriczata ci contonuto spccifieo dall'art. 1124 e princi-
pahciente at pnincipio interpretativa da eSSO enunciate, ci priudpio della buona fete (5). 

(I) (lstl gil artt. 1131, 1132, 1133, 1134. 1135. 1137, cod. civ., noncici - come megili dicinnun tie1 testa - 
iteolo 1124. 

(2) Art;. 1131, 1136. 1138. 1139 ic.d. civ. 
(3) Artt. 1132, 1113, 1134, 1135, nonnlul, 1124 cod. civ. 
(4) L'ininuprezaxione ddl',u:o dmunjniutnustvo a is Snarls giuridka genus!. deli'iruerprtorane (Milans. 1939). 

p. 137 Mg. 
(5) Di otalmo aucilho tuna, a qucet'uopo, Is belle peginc del Gostttxt, op. cit., P. 189 wgg. 

I 
WI 



Si penal 66 else zi vuole circa l'esse,aza della buona fede (1), ccitt, è die is a buona fede a 
deJl'art. 1124 non riiponde at concetto nonnale, ma die eisa mtegra un'ipotesi tutta diverse da 
goals coinune, e cioi i'ipotesi della buona fedo obbicuiva. E indubitithule the I'urt. 1124, ii quale 
non di  rivolge soltanto a1 ghidice ma — come abbiamo vista - anr,lie elk patti coatinenti, vuole 
imports a qunsL'nitime Un,, rcciproca correttezza dell'ugire, else è ben diverse, dafla ibonu fides 
corinale, tipicamenia subbiertiva. B legislators italiano (del pstri che qudllo francese) non ha umato 
quails precitcionc ternainologica, the ha indotto Invece it loglalatore germanico a parlare — a propo-
alto del § 242 BC-B - di Tract und Claubcn anzichè diguue Glaube (2), ma non di menu uc attento 
esame della letters a delta nplrito dell'art. 1124 non pub non portare l'interprere a conferire atl'c-
sprcseione 4 buona Lode s ii iiiidaato obbiettiviitico che Is abhutuno bate riconoacluto. 

Quecte precisazioni inducono a ziprendere breveinente, sotto Un prufilts pifi preciso, it Iowa del 
lianti di applioaliilith delt'art. 1124 (3). 

Non pub diseutersi die l'aasunzione del principio di buon& fede come criteria di interpretazione 
finegrativa del negoslo giundico obbiettivamente ambigno rappresenra nisa garanaia tier quefla 

(I) V., its ,citeria, BoNrsnra, !.'a,msua dafla. bonsfides. r tan reppunv cue 10 testis d more in Scr jul puridim 
II, p. 717 uegg.; C ueato, L'i,nai dolls buona • 411a moM frde (Items, 1914: iticemplein), passim, Baicia. Buono 
fide. In i)oiancrio prasito di 'lain, private; MOcTSL. II posnsco di bseno fr4u (Padova. 1935), p.  107. 115 iegg. 

(2) V. to proposite. Wz.'m,, Die eaceptio doli generalia, odcr Tees and Ciauben, is Archie fir die ci vi imthdc. Pro-
s-is, 100 (1916), P.  1  u. V. inch,-. per was pick imput infornsazice, Gwemci, op. CU,, p. 14321. 

(3) Tents she nbbiumo indirelLaluente thtcuuio nice ii a. L.a propotno di liwiti di applicaitilitS dpi f 242 3G8. 
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Q. W. 1935 Seito 1543') ale nicht ausgesehiossen 
beseichnet, dais such clii Birgsehaftsvertrag 
dexart auf bestimmteij, hal Abiehhuu des Vet-
trags zutage getreteneis Vorstellungen dot Ver-
tgspateieri betuhe, dais die Geltendmachung 
dot llikrgschaftsanapruehc helm Felileii oiler 
Wegfallen jener Gnindflige gegen § 242 des 
fiurgerlichon Gesctzbuchs verstoa5en köene; 
es ut diet hiuzugefUgi worden, dais hal 4nwen-
dung dicies Gtondsatzen auf die Blirgiehaft 
hesoadere Vorsicht geboten in, well der Cigu-
higer dutch die Verpfllchtung des J3tirgen nut 
cia Recht erwerben sollii; ci werde nit allgemci. 
non wilier Regent, Jenen Vorte1hmgcm nut dana 
Rcdcutung zuzumessen, wean vie in ewe Be-
ziehung znm Enbalt des Vertragos in der Form 
dot Bedingung gesetzt wfirden. Versa lit 
featsuhaiten. Em vorliegeuden Fall ware es 
von voroherein debt an veretehn, dies die 
tYbernalsme eincr Bürgeechaft auf 'dna so nit-
sicisuri (rundlage gesteilt Bein sollte,wieesnach 
dot Auffasimg des Berufungsgerichts der Fall 
scm wiirde. Nach der fin Berufungsurteil zu-
u4ehst ausgesproclienen Annahmc des Bern-
fungagerichte bildece die Ubcrzcugiing von der 
Bichtigkeit elner - and swat gina bestiusmtcn — 
Bilanz die Crundlage tier Vertragsvcrhand-
hmgen. Das Beruft gsgcncbe prilfe nun die 
Richtigkeit dicier Bilanz und erörtcxt die Frage, 
ob custer den aufgenommencn Po,-ten noch 

andore Vcrliiiiduiehkeiten hatten aufgenomm 
werden mUssea. Es bezeichnet diese Frage Sian 
Tell als zweifelliaft, gelangi abr dccli auf(rmid 
des Gutaclitens sines Saehveratiindigeu 
Ergebnis, dies beetizunate Schuldpostcn hal 
ohjektivtr Beurteliwig aulhamehmen goweicu 
wren; es nimnat die Unrichtigkeft der Bilans 
audi wegen dicier bnsiehtlich der Notwendig 
heft dot Anfnahme niebt unaweifeihaften P08. 
ten an, indem es unterstdilt, dais der HcrJ. 
icr der Bums, St., sin bestinamtes Journal. 
hiatt nicht zur Verfligung gehsbt babe. Es fit 
nicht crsichtlich, wit bei sitter soichen Saclilage 
elm' ,uwhtrBgiicbc anderweitige Eamittlung 
des Bhlanastatados duzu fuhren soil, diii n-
nicht die Geltendinachung ties Ritrgsclxafta 
aniprucha gegea Treu und Glauben verstoi. 
sen soil, inabesondere, wena der Gliubiger, 
ncr fat vorliegenden Fall, heztbglich dicier Posten 
die Richtigkeit dot Manz each wit vu, Air 
gegeben halt mid audi dat Berufungagonehe 
nicht in alien Punkien, in denen die Bcklagtc 
die Bilanz Air unrichtig halt, ihrer Auffassung 
folgt. In eritot Lithe sieba die Berufungsgericht 
die Bilana bezitgllch weiteror Posten ale unrich-
tig an, well ci anninmit, dams dem Treuhänder 
St. entgegen seiner Darateilung cia besthnjntes 
Jonrnalblatt vorgelegen hat. In zwicLer Reihe 
erwägt em alter audi den Fall, dams dam Treu. 
hinder diesce Blatt nicht vorgelegen hat, mad 

er*rtert die zuldewniissigc Bedeutung tier Bilsnz 
such Air tucson Fall. Em onIon Fall wllrdc the 
Riohtigkeit tier Iiilanz nach den gegenstindlichen 
Scite und bei Aufatcilung durch omen beliebi-
gen Sacbkundigen, fin anderen Fail yam Ge-
lclstepunkt dot Aufatellusig gorade dutch tine 

beetiminte Person und ascii dent, was gerade 
diemem Saehkundigen vorgelegen hat, Lest-
geateflt werden. Des Benufwigsgericht scheint 
hide Moglichkeiten flit beachtlids an haitcu. 
Man slcbt, suE wie uniichene Verhaltuiaac tin-
each die Wirkeamkeit cutter Vorpflichtung be-
grindet werden soil, die dent Giiulnger ledig 
Belt eaten Vorteil bringcn sell. 

Dais Bonufungaganicht spriest alter welter-
lila den Zwisdienbianzen die Bcdeiitung an, 
dams sic den Verhandlungen an gramde gelegen 
lisbon; pnderricit.s hilt ci nicht die HBhe den 
Unterbiansen an sich, soudern die aus den 
cinrelnen Bianzcn slob ergehande Rentabilitlit 
tier Firma Cu. Mr masagebend. In tijesem Zussam' 
menhang fihrt ci ens, die Beklagte babe damit 
rechnea ktunen, hal dent langiamen Auf-
stieg des Geschiifta aiim tier Blirgitchaft wit 
keinena Pfennig in Anspruch genonamen Zn 
werden. AnderenseiLs nimmt ie an, die Jiehlagte 
mge bereft gewemeti asia, tin gewissee Wagnim 
bei den Lieferungcn an die ShuJdnerin an fiber- 

uehtnen; dieits habe sehott lit dir Geschllfta 
vethiudung wit cincr uberichnitisten Firma usid 
elmer etwaigen denmachatigen Verschlucbte 
rung der Gcschiftslage bestandezi. 

Wit beide Erwigmigec miteinander vend-
nigt worden ktfiuten, in niclat ei,azusehen. Eiii-
mel hat die Beklagte aelbit nicht dasnit geroch-
net, sic werde mit kcinem Pfennig aiim dot Burg-
seheft in Anapruob geaominen werden; dais 
ergiht die Burgschaftsurkunde selbst. Die 
Bciciagic sprieSt dun each bcdingungaloaer 
and aahuic1t von lbr begrtlndctcr Blirgachafte-
libernubme lediglich die Erwartung sue, die 
Schuldncrm werde in der Loge scm, ihre siren 
Vethindlichkeiten dot Firma Ga. gegontiber 
his MiLang Mai 1933 abzudeckea; iollte da 
alter nicht muglich sein, to wlltde sic the Schuld-
ncria ermichtigca, jeweili 10 % tier Reels-
nungen den Beidagen in Abzug an bningeo und 
auf c-in Sonderdsrlcb.niskunto his stir Abd,,ckwtg 
dot altec Verbindlichkoitcn - also dot von dent 
I.. Jamucr 1933 entitandenen Fordenungen der 
Firma Cs. — an ubentragen; dines salle alimib-
ucla sbgodeckt werden, wie em die g.ldliehe Loge 
dot Firma gectatte. Die Beklsgtc woilte also 
für den durchaus erwogenen Fall, dies die 
Schuidnerin litre aMen, dutch the Burgechaft 
der Bek)agtec gesioberten Vetbindliclikeiteri 

pane, in qumlo, non avcmdo eisa steams unesco Ia dichiarazione ambigua di volonti, potrehbc ye-
clersi avannart' dabs contruparte, cite ha emessu is dichiarazionu amhigua, nasa interpretazionc di 
quests a tutto suo svimtaggio; e Unto meno  Pub pots1 in discussions is note-vote icanpiezza di facoltI 
cite l'art. 1124 triune a conferire ul giudice, ii ccii prudente arbitnio apetta di determinate, socondo 

,ttamj dells bunna lode obbiottiva, cletuenti non deterutinati del ncgozio. 
Senoacbli - cdli gui it puulto — tale ampiezza di faoolti del giudice nun ii eitende sian a cii, cite 

cgli poses mddirittuta dare, Be buona fetle ad eqnit.i in nicliledono, ii contratto. La votontit dole 
patti li ceinpre in prima linen ad II negozio obbliga sempre ic prti, In prima linen, a quanto it 

in rain esplicitamente dichiarato (1): is it possiblic integrate it negosi a con niferiatento aBe conic' 
guenzc cite second l'eqiiiti, l'uao e Is legge no denivao, non it assolutamento ircito rifoninarlo, 
ahueno in quanto ii us prodotto soltanto Un mutamento parzialo, e non totale, della situmzinne 
economics generals (2). Per questi motivi odin quttsto sense it degas dells put viva conaideruzione 
In seguente lisapida unissima dells Cass. 1.6. 1934, MasmFI, 1934, 319: cc li pnincipio isncito dall'ar-
tiolo 1124, per cui z contratti dc,bbono pacers caeguiti di buona fete, non importa cite in ouisg-
gin sUn buona fedo e all'eqniti si pocus inodificare quello cite it it precis* e concreto contenuto della 
volont4 dells patti it. 

Prof. McnosilO Ciianneo 
della R. U1,ivpTsitit di Napoli 

(1) ArL 1124 cod.civ.: '1 cntiattl... obbliganc non ants a quanLit S net medeuimi espeesso, ma unche... k. 

(2) V. tuttaviala no,trti Nets ails iciteUSi fiG 11.4. 1938. apprestu nipotimla. — Sul Problems della ervisicne 
.ini cofliritta ad opera del giudiva, v.. ila ultinto, in relasiarn svelte ails Senaine isuernoiiorwls di. ifroui (lugilo 1937): 
La revision des canteen par 10 juge (Panic, 1937). 
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sebaftlichen Versaderungen der Nachkriegszoit, insi,esondere die Geidcntwertung ha-
hen zu einein voiligen Wchsel dcc Auffassung gcftthrt. OE.RTMAtr eatwickelte 1921 die 
Lebre von der (,ieacliMtagrundlage. Die Rechtsprrchwig iSt ibm gcfolgt. Man vcrsteht 
tinter der GeschAftsgnmdlage die Vorstellung der Parteien von Umatäuden, die zwar nicht 
unmitteibar Vertragsinhalt geworden sind. aber dccli 5Cr Grundlage des GeschAfts ge-
maclit smd. Sind dicac Umet4nde entgcgen der Axinahmc der Parteien nicht vorhanden 
oder fallen sic spster weg, so 'wird der Rdcktritt voin Vertragc zugelassen. 

Neuerdings list LtnENz ( Verirag und Unrechi. 19361 Teil I. Seite 164) an dieser Lehrr 
Kritik geubt. Er etkennt die Bedeutung der Geschaftagrundlagc zwar grnndsNtzlich an, 
er bcmerkt jedoch, as antsprechc individualiatiachetu mid nicbt nationasozialiathchem 
Rcchisdenkn, wean man die Geschhitsgnandlage von den VorsteUungen der Partelen 
abhuingig macbe. Nach LARESZ ateilt die Gcschaftagrundiage die Untatande mid VerbSlt-
niase dar, deren Vorhandensein oder Forthcetand nach dem ]halt des Vertrages, ei-
acm Zwec]c und seiner wirtscbaftlicben l3edeutung objaktiv 'soranazuactacu ware. um 
den Vertrag ITherbaupt ala siunvoll, ala elite brauchbare mid den GrundsAtsen der vol-
kisehen Ordnimg angemessene Gestaltung eracheinen zu Jassen. Die Rechtsprechung hat 

sich nut dieser acuen Formuliarung des Eagriffs der Geachaftagrundlage noch nicbt sue. 
einandergvsctzt. 

Es Icuchtet tin, dash der Begriff der CeachAftagrundlage mit Voricht angewandt 
warden muss, wenn nicht cine gefRhriche Rechteuusicherheit einectzen soil. Di umetlir-
zende Geldentwertung der Jabre 1919.23 bedeutete sicher eincn Wegfail des GescbSfte-
grundlage in zahilosen F*Jleu. Es widrpacb TrIm und Glauhen, den Schuidner in die-
Hem Falle am Vertrage featzuhaltcn. Wean dagegea Veriladerungen eingetreten aind, die 
nicht elite soiche cinachneidende Bedeutwig haben, so muss der Grnndsatz der Vertraga-
tame (pac4a aunt scrvanchz) den Vorrang lichen. Dec Scbuldner muss die versprocbene 
Leistung erbringen. 

In der vorUegondn Entecheidung hefasst deli dna Rcichegericht nut cinem Burg-
schaftsfail. Dee Begriff der Gesehaftagrundlagc 1st bier an sich ebenso 'wie hal andr.ren 
Recktaverbaltuisacu anwendhar. flas Rcivbsgericht erkiArt slier ehnsn wie schon in 
146, 376, mit Recht, dasa hier besoudere Vorsiclit geboten 1st. Die Burgschaft soil mu dem 

Glauhiger diencyt. Sic soil ihu schtitzen, falls des Hauptachuidner zahlungsswllihig 1St oder 
es spitter wird. Die Burgechaft soil den Glanbiger weisgeliend such gegru elsie Veritude-
rung der Verhulltnisse sch8tzen. Das Reichsgericht hat daher zutreffend entschiedeu, dam 
der Giulubiger sich nicht aol den Wegfsll der Gesehaftagrundlage berufen ham. 

114). JiG 11. 4. 1938, JW 1938, 213; DJ 1938. 1561. 
— cLAUSOLA S REBtISI SIC STANTIBUS a — APPUc4IULITA ECCE7.IONALR. 

— SCLAUSuLA REBUS SIC STANTIBIIS — AUSNAHMSWEISE AawxrDU$G. 
— Ciusz S REBUS SIC STATITIBUS S - ExcaPviot'AL APFUCAB1X.VFY. 

- CLAUSE S REfillS SIC STANTIHIJS S - AFPLICABIUT EXCEPTIONNaLLE. 

La clausola e rebus sic sgwizibus n deve eaeexe applicata solo in quanto inotivi di par-

ticolare impurtansu to ricluedano (1). 

1) In team di clauiol& erebue sic stntlbu5.. 

1. - La sentenza JIG 11.4. 1938, stahulcado che Ia clausola rebus sic stantütus debba es-
sere applicata solo in quanta motivi di particolare importanza lo ricbiedsuio, ribadisce inolto op 

portunamente ii carattere di eccesionalitit di detta cisuisobs, comunemente ammessa dells duttelus 

e della giurispendeuza todeche (1). 

(I) V. nac'hr Is sessleass RG 3.8. 1935, preeedentemenie riportata.c to Osssrseslo.0 id essa derliesta dalle Scumli 
Non ml p5cc tierettublle Inffcrineeiuue dells ScSSUDT. per eni, tie pure in pcbi e licutati ra.l (cwDc qacilo del* 61 

revois delta promeesri di niutu., in esto di suprarvenuto pcgi'.ramc'nlo delL, elhssalom' patcmniontale delta cosu 
parts e quiazli di perkoic cb it ttniuendm non posse essete a Ito tempo restluiltu), to ,te.,o BGB riconosrerebbe 
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1)ie e elausula rebus sic stiantibus 	bean eisa Griinderr, det i~erl"3siChVrheij ,usr dana 
anerkannz werden, wenn .whutcrwiegerule Criinde fir sic sprerhess. 

Dureth nutitridllen Vertrag vow 29. 3titrz 1928 hence Teithetilge aulgefordert werden mosaIc. 
- hat der Kiager sine Ritihe lion geherender, Vomit 1. Oktu}ier 1936 ab hat sir tile viertoijahe 

in S. grlcgeoee Grunxitilcke an dia bcklagte lichen 7ahiuogsm-ateu urn je 1125 EM gekitnet. 
ti Stadtgemeinde vcrkaufL Iw § 4 des Vertrages In zwei, km zweitcn Rechtagang wit einunderver- 

heisat es: teAls Vergiltung whit die Kituferiu bundenen Klagen hut der Kiulger die Vat- 
d-.m Verkilufer vorn L April 1928 an elite lebcras. urteilung der Beklagien stir Erstattung 	der 

., langliche 	Leibrente 	km 	Jahresbetrage 	von Aufforderungskosten und sue Zahlung der vow 
15 000 Goldniark. Elsie Goidmuark let hierbei L Oktober 1936 his I. Jell 1937 eialu'lmaltencn 
gleich dew Peels von 1,2790 Kilngramm Felt- Retrage vast vieeteljShrlicth 	1125 EM nelist 
gold mid der Preis zu bercedinen catsprechcnd nither bezeicbneten 	Zunsau begebrr. 

,l den Bestimmungen der 5. Verorduming mc Die Bckligte hat die Aliweisung der Klagcn 
1)uzchfiihrung des Gcsetzes üimsr werthestEndigc beantragt and widerkiagend die Fcststelhmg 
Bypothekea vow 17. April 1924. sirbeten, dass sic bereehtigt iei, Ills die Zeit 

INC Recite lIt ID viertvljithrliclwn Teilen am vow 1. Oktober 1936 big 30. September 1938 
:,. 1. Taga jeden Kalendervierteljelires Ills deal vicrteljihrliclm 1125 RM au.f die nach dew Vex- 

Monate voraus zu zahlen ... trage geschuldcte 	Rents eunzubehialten. 
Die Grundtheke mid sofort aufgelasseu und Sic stutat diestmn Anapruch auf tine weSent- 

dec Eigeutunmsulamigang mu Grnndbuch cm- lithe Veranderung der wirtschaftlichcn 	Ver- 
getragen worden. Die Beklagte hat die Leib- huituisee edt Vertragsethluss (Absunhen des 
rente his sum 1. April M5 wweritilrzt mid zur Zeit des Vertragsschluases mit 150 000 Gld- 
punk tlicb gezahit. Seitdeni 1st ale mit den Rca- mark angenommemen Wertes des Crundstucke 
teazahlungen wicilerholt in Vezzug geraten, sal 1/ 	diesea Betrages. Werteteigerung des 
so dass sic• dureb tile Reehtebeistdnde des Kin- Rente duceb Vermebrung der Kaufkraft der 
gets melirfach stir Zablung etickatiludig gebuic- Reichsmark, Senkung des Zitisfusces durcth die 

I.e coneinsioni, in oxdlae al nostro diritto, non potcbbero non essere le stes5c, sc peraltro 
fose ben Certo che I& cinusola rebus sic atwuibus gode anche tel sistema giuridiec italiarmo di tin 
diritto di cittadiitatza. Ora, mentre Is dottrina quasi unanime si dichiara a favore del)'amnmisi-
buiith dells clausohe, di avviso aettstmeuto contrarlo t inveec Is costante giurispnidenza dells Corte  

di Casiazione. 
2.— H prrncipio dells cisusola rebus sic stansibus fit, come 4 auto (I), an portato dells prassi 

giudiziaria del diritto untrruu,dio. Ease venne sviluppaitdosi in rapporto as contratti a bingo terminc 
che iinplicasseeo twa eerie di prertazrnni periodiche (contraetua qui habeas frrreitsm .nercOssuvism). 

In tall contratti era Len posethile the In stato dl fatto esistente at momenta della tipuIa subisc 
poi mudificazioni tauuiente gravi da rendere iniquo it mientenhuento del 'sjneolq, ira to patti ed II 
proseguhmento diMe prestazioni meats cia adempiere. Per consegueuza venue riconosciuto allah-
blignto ii diritto di chtedere hi rlsohiziona del negozio, richiarnandosi ad tine clausola rebus sic 
stansibus, da dovcrai ritanere implidta in tutti I contratti gui habent ereau.ng succeasivum. 
L* codificaziota., ala in Ptacia che in Italla, spezz6 quests tradizionc ea ogni riferimento ails ciau- 

• re&us sic slantibus Ritertci pit correttu a11ccuu,rr. con In cmm,asw dcotrina germenies (v. per tutti Ibcmcrc. 
cis55,5.Niptuy Alllerneinrz Tnt!", I 165, M. sub 2). cbs net cuss del 1610 BGR (ctmr sortie In quclil dci §1 
179.812.459, ecr.)lsleg,gebaprovvcdusccprcsssmeutc a deirruninere It conicguenzc dolls manra,Isu ,. delta coprav. 
senate sasnparca del 'foadasunitu nsgoz.iuJe, (Ce:chüfisgruncilupe), 01 clautuL. .rebus :icstandibus.. ci pub c ci deve 

: 	1arc, ebetv its Germania, rispettu a tutti gil aliti cad dl profonde ,uutsieui del - roudumento usgotieles, I queli 
11011 sinesn eplicitanmente prcvistl dsll* lesi., (v. emote EN.-zccueva-tIpPear,zv. up. lot. cit.. sub 3). 

Suits sturia ddfljc cigumobi • rebus sic sfuns.bu, v 1 di Smndsu.enialcimpurtaus Ian lenin deflOsri. La cosid.kua 
a 'rebus sic arci,uibuu' sni cue. sviiuppo tiscic.., RDC 1 (1912) 1 .. No risultium peeredemat ronaud tpcci. 
S II macrote equltativo the itdus,c ullivamjs,loac dells clziusulu net diritto Inteiniedlo he indubbiamento Is 
lire In quell., uteosa cuaccalenc deIl'ueqoie's ,ihe it formb ecu pnrfezioitb. ouprzttutto ntlI'ambist del diritto ro-
per cleuo precipau deil'etthite giumudiiionale ,lei pretont. 

I 
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77, 

Verordnung der Regierung. Verbesecrung der 
wirtschaftlicheu VrhAItniesc des Klagcre as 
Folge der neuen wiri-schaftepolithehen Mass. 
nahuien der Rcicharegierng), ferner auf an-
geblichen Fortfall bezichungaweise Erseh6t-
tenmg der Geschbftagrundlage, die anacor dutch 
die allgemcincn wutachaftliehen Veehäknicse 
sat Zak des VertragsscMusses durch des Vet. 
aprechan des ll3gers gebildet worden sei, im 
FaMe einer Beascrung seiner ilnansielien Ver-
hiihniese die Retite berabauscizeji, endlich auf 
den Wandel der R litsa ebaumigea edt der 
Machtergrcifung dutch den Nationalaozialianms, 
die dens Klager elne Treupilidit tar Horbeifith-
rung clues hifligen Anegleiche auferlegren. 

Des Landgericht hat unur Abweisung der 
Widerkiage den Antrilgun des Kliigors satt-
gegeben, des Obrrlandregcdcbt die Borufun-
gen der Beklagten zuruckgewiesen 

Die Revision war erfolgios. 
Des Berufnugsgericbt hat zunlichat geprllft, 

oh des von dci- Boklagzen behauptete Varapre-
dien des K1gera, den Leibrentenanapruch 
lid Besicening seiner wirtsehaftlichen Lage gans 
oder teilwcise fallen zu lasses, sue Veriragebe-
dingung and dasnit sum Vertragsbestandteil  

aelbat geworden jet, in der notarlellen Vxtrags-
urkundc hate einc solehc Abrede allerdiugs 
kelnen auadriicklidiea Niedereebleg gefuaden, 
sic könntc fbi such sicht im Wr.ge der Ausle-
gung entuomsuen werden. Da die Grxmdstucke 
abet in Vollzielumg des Kaufvertrsges slebald 
an die Baklagte aufgelaiieen and auf sic im 
Gruadhueb emgetragen worden raid, hätte des 
angdiuiebe Voreprcohc.n des Klager8 Such ale 
rechtsgeechäftliche Nobenabrode, obwohl si 
nicht Betandteil der notaridl heurkundetin 
Abznachimgen geworden wgxo. nach § 313 Sat',. 
2 des Burgerlichen Gosctzhuehs Rcchtsverbtnd-
lichkeit erlangcn knnen, soweit dent nicht 
andere Vorischriftrn cntgcgcnsrbnden. Gesetzt 
den Fall, die Leibreuta wiire so, wie ale in dens 
notariellen Veruag feetgelegt worden icE, such-
1kb and nach der itbereinatininienden Auffas-
sung udder Teilo als augomeasene Gegunicis-
tang flit die Ubereigninig der GrundsiDeke 
ansucelica and cc hujue ttotzdcm der Kl3ger 
fur den bloesen Fall der Besscrung seiner witt-
ebaftlichen Lage cieb an elnem gaiizlicben oder 

teilwelsen Vezziclit auf seinen Rentonanspruch 
verpflidhtet, so wttrde sidh dllerdings mit Grand 
die Frage aufwerfen Iaaen, oh cia aolches Vet' 

prediea odor cuss eolchc rechtegeschbftliohc 
Abrade zu seiner GuItigkeit nicht dci- Form 
des § 518 des Burgerlichesi Cesetebucha bedurft 
hdfle. Allein darauf brauusht nicht cingogungen 
an werden. Dean des Borufungegurichi hat suit 
1cehtlich ainwantifteier Begrundwsg dargelcgt, 
dace dasi behauptete Veteprechen des Kliigara 
nicht den Charakier ether rechregeechlftllcben 
Nebn*brede Si' darn Ksufvertrag gehabt babe. 

Sielit man lid der weiteren Li-turtening an-
nkchst cinsnal von 3cm angcbllchcn Verpre. 
then dee KlSgara cub, so bairn such ins fibrigen 
dam Berufnngcgcricht jedenfalls ins Eagebaic 
nut beigepflichtec werden. 

Die sogenannte Klausel der vertaderten 
Unsstbnde (clausula rebus sic stantilma) let von 
dens lIurgerlichen Geeetzboi-Ji iussdrilcklich 
nut Air gent bestlizunte FaMe anerkanat wor-
den, slim Beispiel in den Fallen §§ 321, 610,712, 
775 des Biirgerlichen Gesetzhucha. Dices Vor-
schriftvu aind freilich voin Reichsgericht von 
jeher eutsprccliend angcwendet worden auf an-  
dare Vererageverhliltnissc von Tiingerer Daucr, 
die elsie Interesscnverkisilpfung usid insbe*on' 
deco ein pnrsonulahes Zusammenwirkeji der Be' 
teiligten unul delier fortdnuerad sin gates Em- 

vornelimen and cia gegenseiuigea Vcrtrauen cc-
fordusrn, Urn ciii RechtsvrhgJtnj dimer Art 
handelt use cieb abet in 3cm vorliagendea Fell 
clara Gilterumaatzgescb3ftes zdeht. Damn Sn' 
dart audi die Tatsachc theists, ,Ias din dee Be-
klsgten obliegende Gegenlisiatung sich, wit von 
vcsrnhen'zn abznaehcn war, auf elsie lifiigere, 
unter Uinatujndcn sogar schr lang, Zak eratreeken 
konnto. Vielmcbr liegt umgckehrt cm Redita-
geechsft wit cntgegimgesctze.n Intcressen vor, 
die listen Ausgicich gerade nicht in duet Vet-
knslpfuisg gleichgericbt.ctor beidcracitiger In-
tcresecn, sondersi in der angesneasenen Anglusi. 
ebmig von Leirtung mid Gegenleistung linden 
sollten and gefundezu heLen. Dazu kommt noeL, 
oweit us such sins die Klauo1 doe verSnderten 

Umatande Itandelt, dese der KJlIgcr hunidstIicb 
der Beusessung der Rcnte ausdrllcklicb and ala-
deutig ins Zug der Verhandluugen die Auf-
nalimc ciner soichen Klsusel, Soweit sic sal' die 
Lage am Gelchnaxkt dhgestcllt werden collie, 
aksgelehnt hatte. 

Abet such die Berufung der Beldagten auf 
den rechi-uichen Gesicbtapunkt des Wegfalls 
beziehungswcisr dci- Erachuttenuig der Ge-
schSftsgxundlagc kaun lbs bier —mimer zunuchat 

'ola rebus sic stantibus scoinparve ban presto anche della doti.rina, per i-iapparirvi solo in tempi 
relativamente recenti (1). 

Non pub essere compito di quests breve nota U riesarne e Is diecuasione di tutti gIl ai'gomenti 
die sono stati portati pro a Contra l'aminisclbilitb dells elsusola rebus sic siangibus nell'udierno 
sistema giuridico. Basterb ricordare chain dottrina 3, in Italia, decisamente orientata verso l'appli' 
cabiità di case, ainsenu quando grad c fondati rnotivi lo richiedano; ma Ic dispute cone aneor vive 
circa U fondesneuto teonco da assagnarc ella clausola a, di conaegiw.nza, circa ii carattere ditintivo 
us riconascere ai gravi e fondati xnotivi else sic riehiederebbero In applicasione. 

Cu certo equivoco 3 - a mio parcec — apportato ucla questione dal cositrasto viisimn che salute 
fra I'caigcnza, da tutti sentita, di usia impustazionc rationale del problems e l'influsao della tradi' 
zione mediavale a csrsttcrc aminenternente, at non esahisivemeinte piatico. E natui-aie die usia 
mente giuridica moderns si rifluti di fondue sins teorica qnalunque in relatione ad usia ca-
tcgoria contrattuale puramente pratica, qualo è quails del COntractui qui ha bent tractum su.ccesaiIlum: 
nulls ViCES di ritenere, alnieno in linen Leo-ice, die Is stesea esigeuza di ricoluzione del rapporto 
contrattush' poses prcscntarsi in ordine a Contratti di ceecuzione ininsediata, qualora an netacolo 
imprevedibile us insormontahile sopraggimiga ad mmpedirc is prcstazionc. Viceverca 3 ben diflicile, 
sempre risnanenclo in linca di pure teoria. ipoetatizzare I motivi, Is esigeuse die debbono pnrtare 

(1) V. priacipalmenir Bunsen, Rie,Iuhiiat dd consnsiu s 15530 nrmine per it ,sccnsiro .nuiOna,ir, duSk stars di 
fain. ArnbGiur, 63 (1899), p. 28; Ours. 4ppunti per toss teocos dolls . topransnisnsa a; Is coidstsu clauseS's sri-
bus .k stanilbass nil dug,5 conirauude odin-no, RIsC 3 (1913). p. Ill, 647 a.'gg; Ian. 61 cod. casino. .4 if coecitio 
di soprarz'anieaza, IlUCo 1916, 3, p. 341 scgg.; GiovaSs. Sal fondonaunto ipucs'fico 4il'isiiiiao delta soprarveniunxii. 
RZ)Co 192!, 1"P. 166; Foseilla in Irma di sepnnesnienxe, RDC5 1924, I. p. 295; Puusi.iasa C,.. Loisso sup.rveninos. 
KDC.o 1923, 1, v. I; Co,.toi.o, j,0 osiidcf to cMuofr, • ,dsios ec ssaniif,us.. in Scrini vazii di dint to priraSa. 1. p. 365; 
BArnssiOM. La ice,,, del control,, e ?eprr.upposiaono. RDCi, 1929, P. lOS; Ceuarmo, CMosoln • rebus sic stontThus', 
in lVrwvu Digeuo XIs! lena 3, p 209 (quivi 1,$tg asa1da iufonsnazione liIsIjniaIie). 

in ogni caso ails tisohiziorsis del contriutto: essi nun possono essere stabiliti a priori, ma preei;n. 
rano turti i caratteri di ama qwze.stio faai, da esamiuuu-e ease per case. Senonehb, in tale rvonienv.s, 
non rieeuo concepibile else si diceorra di sins clausols rebus sir siwiinus issiplietta aol siegozia 
giuridico bilateralc us "age addirittura II duhhio tic, prcscntandosi specifieenseute an motive pta-
tim di zisuluzione del cunhratto, II debitorus as legirtisnazo ad invocarlo c cc U gindice aldUs II 
potene di sisalvere, in couaidcrazione di esso, 11 contralto. 

3.— Perchb — bane 3 mtterlo in elsiaro - ii problems della dausola rebus sic siansibus non ha 
nulls a che vedere con Is teoria dcll'inadempimeato per impussibilitI supravvenuta dells pxastazio. 
uc (1). L'insclumpimento per isnpossfbilka sopravvenuta, andir cc sin ineolpevele e deterinizu di 
Coneeguraza l'cutinzinne ddi'obbligazione, ha sempre come caratteristica usia obuiettivitb, die 
I aetranea alle ipotcai per cui si invoca Ia claneola rebus sic stesuThus. La a causa estrsnca non fin' 
putsibile is al deliltore, di cui discorre Part. 1225 cod. civ., impcdisae in modo nasoluto in prestarione, 
cud sense che, chiunq-ue si ala I] debitore, questi non posse aeaolutem.mte adempiare (2). he ipotcei, 
mvecc, ciii si vuol pro,. vsdere Con lit t.'oria della c]suusola rebus sic stargil,us, unDo uenlbi1mentc 
diverse: ii dobhure put), materiahncnte e giuridicamentc, eseguire Ia prtazione, ma ci ritiene lxii-
quo oostsingerveio, dato elie circostszize degne dl rflicvo sono sopravvenute a tompare l'equulibrio 
Contcattual,, an ciii baavaai I'ohbligaziono reciprua delhi patti. 

Per soddisfare a qaceta eeigenzadi equitb sib parlato in dottris,a di ii sopravvcnlenza contrattua- 

- 	(1) V., an quceto punto, Own. Revisions critics dill's settle stilts ImpessibilitI dull,, preasosit,nr, RDC 10 (1918). - 	- 
 

P. 209; Gsovwat, S,dI,, impnssiiilija dulls prrsuuions, RDCo 1918. I. p. 675; La doue-ina ileWimpousibIltM sussqu.n4r 
dollsspruelazione, RDC0 1919, 1, p. 302; Ascot's adlu itapeasibaild delis pcoarusion,, BDC 11 (1919), p 342; Salt. - 	Still's Ieee-is dalFimpasaibilitd delta prostazuone, RDCn 1919, I, p. 760 (nsa in Strut1 3iurs4iai [Cnrrows, 19303, 1, 
p.346); Ds Rvoenuio, Istintrioni di die-itt,, citsiili' (Menina. 1932). HI, p. 115. 

- -: 	(2) V. one-he Tomvrrz, In tim,, di isispoaoiblliei sopruggiunts dalla,  prcot.uicn., in Glurisprud.nsd compute-tim di 
due-itt,, ci,.ile, 11 (Rome, 1938), p. 259. 
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trege sind emznhalten a eino bicsondre Ge. 
whr flit din Rcchtasicherheit bletet, die am 
rechtswesentlichea Stuck des Reclitavarkebre 
auth linuti' bildet, von dciii deehaib, soil niche 
dot- Rcchtaunsitherlwit mid Rrchtaverwirrtmg 
Tar uiid Tor geOflhiet warden, nur abgegangeci 
warden kann, wean dafhr wirklich ehwerwje-. 
gende Grande vorliegen. Dat-an fault ci abet-
bier. 

Nach dam festgestellteo Sachverhalt slid 
dem Vartragscshschluss hier lange Verhandlun. 
gait vorauagegaiigan, in denen der Klager von 
acinen urepritugliehen Forderungen hunsichdich 
der Rho der (egenleiitung im allgomeinen und 
der E8lie der Geidrente im besondere.n erliebli-
abe Aisutririte gemacht hat. Bei diesen Vet-
handlungon war die BeWagre in dot- Wnhruug 
ihrer interesann mid Belange vbllig frd. Dare 
ibre berulenen Vertzetr didici alicia mit der 
ihuen obliegenden Pflirhi sit sachgcuiSaser 
Wahmehmung dot städtischen Interearon sic 
Wet-he gegangen zmd. behauptet sic 5011)55 nicht. 
Sie vermag auch niche geltend zu machen, dare 
die dccmalige echlitssliche Bewertung des don 
Kcculegeccstand bildcndn Crundbesitzes de 
Khigors, wie sic von litter Scite mit 150 000 EM  

geschehen rein sold, wit i'uner eachgeuzaasen 
Iutereasenvertretung der Stadt unvereinirer 
gewesim sel. ther die Mogliclikeiten elner 
,,twaigicn kuaftigen Atisnutaung dat- fragliohen 
Grundsthcke fOx Baulandawecke, wie auth fiber 
den Iandwirtacbaftiidien Ertragawert dersel. 
hen war miii konnte niemaind breer Lan Elide 
ccciii, ala eben die Vertreter tier Beklagtcn eelbst. 
Die Bakuagre knun dean such nicht geltend ins-
alien, .lass sit; aich etwa tibet- den dam aligru 
Wert des Grundbesitzee in cinem Irrtum be-
funden babe, noah vial weniger, dais nine aol-
chic irrige Bcwertung (itt- ale dam Kliigarr -k,-nn-
bar stir Geschiiftsgrundlagc gehSrt hahn. 

Die Racbtagru.ndlngc der Ubcreigncuig des 
Gt-undhesitzes bildet bier ala Xaufverrrag. 
Mit dam Erwerb doe Eigentmna ging in slier 
Bagel die Gefahr auf die Boklagte tibet. Piese 
Gefabr schloss nucbt mx die Gufalir des zuflilli. 
geL Untergangs oiler tier Verschiecbterung des 
Grundathcks ciii, sondem such die ciner son-
sugen Eatwertung, wie sic etwa ala afigesneinea 
!il,sunken dot GrundsttLekewos'temitie1ibxachtc. 
we iamgokchrt audi don Bcldagtezi alicia clue 
entgegcugesetzte Bewegung der Preicigastal-
tung zugute gekommcn wit-c. Auch dartiber  
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koxunten sich dir, Vet-trot-er den Stadt niche liii 
tmklari'u rein tind waren sich dies 5uch nicht 
Irgcndcin Anhalt daflir, dare etwa die Erhal 
rung des Grundstflelcswerta so, wie er von der 
Beldagren bairn Vertragsabschlnas angenomrnen 
warden ist, ihreroeits dent Linger ersiehtlicli ant-
Geschifrsgrundlage gcht%rte.. felilt iliet-zu reicht 
inbesondcre each nicht tier Umatsnd sits, dare 
die Cegenloistung dot Bekiagten in der Ver-
pilich Lung zur Entxichtung elner Leibrentr be-
stand; dies urn so wezuger, ale diee Route in 
keinerlci Verbundung mit der kunftigen Aunut-
sung doe Gi'tmdethcks gchracht 1st. Die let-aft 
Geectaca die Beklagte allein trcffeudc Gvfahr 
tier Wertmindernng doe Crundbeeitaee kann sic 
abet hiuterher such niche unnor Berufung auf 
§ 242 des But-get-lichen Geactabuche gaits oder 
teliwelse auf den Kliger abwiilren. Doe wtlxde 
nicht mehr elite mi Rabmen ales § 242 dcc BlIr-
gerlichen Gcsctzbuchs licgeude billige Boritek-
aichtiguzzg tier Intereasen dot- Beklagte.n, son-
dean cine willkflthche und dediaTh unzuliiscige 
Erginaung des Vertregs'wcrks bedeuten, dice 
tam so mebr, ads elite beetimmte, spaser etwa 
wogfalkcnde Ausnutzung des Gclandes durch 
die Iieldagta riicbt Vcrtragazweck gewcscn 1st 
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emmal abgesohen von dam streitigen Verapre-
cheri des K]*gcrs - nicht waiter heifen. the 
Rechteprechnng des Reichsgerwhts hat gegenit-
her dam Gnmdeatz al'ertriige sind anfrht-
zuorhalten P (pacta aunt servanda) Sm Sinne ti-
nor starron Auccdeutwig dahin, dma unter al-
ien Umstlnden die eingegnngenen Verpfltelthm-
gen buèhstiMich erfttllt warden inussen und Be 
AUdI Ut!r etfiillt an werden brauchaT!, MIS § 242 
doe liiirgerlichen Cesetzhiohs den Crundseta 
herge!eitet. duos dna Ldetung von dam Sahuld-
ncr nicht odor niebt so, wie un Vurtra tustgdegt, 
vezlangt warden kann, wanu die Veritiltuisac 
aich derart galindeit haben, does cin soiches 
Verlangen Treu und Glaubon mit Rticksieht 
auf die Vtrkehrsitte widcrsprechcn wttrde, 
und unigeknhrt, daze anch der GIubiger ein 
don voranderten Verhhltmasen entaprechende 
Isisrung vom Schulduer vorlangen kann we= 
Tans und Clauhen mit Ruckstcht auf die Var-
kchrsajt'te as erfordorn. Zn dic*er Rcnhtsauffa-
sung hat slab such dererilcimende Senut in zidil-
reichen Ezi tseheidungen his in die jtthgetc Zeit 
herein bekanifi. An 1hz ist festzubalten. &i 
der Hiwdlialmng dieses (rundsatzcs dnrf abet 
niche Sbersohen warden, dare der Sara a Vet- 

le D, faeendune it fimdamento teorico della claneola rebus sic suuuibus. A questa clausola dove fard 
ricbiazno - cusi si t ragionaso - non in qua.ato in prestazione divucnti impossible o conuinque di 
diflicile eBeauzione, banal in quanta sopraggnwgano eventi i quail faooiano prosumore che, se cmi 
si fooscro gin aeverati al memento delta atipula del eontratto, avrebbero indotto U debitorc ad un 
coniportumento tutto diverse da qudflo adottato. Si b tentato, per tal modo, di richiamare in vita 
it Londaniento tradizionale dells chrusola rebus sic siaiuibus pur cereando di spogliarlo del ano 
caraucre pratico (Id quod pierumque accidi) a di vestirlo inveoc di tins seorsu di ubbiettivitb (pt-a. 
Supposizione). 

Tuttavua la tent-ia generate dvlla presupposiziozie (1), aula quala vienc a far cape qudlla specifics 
delta sopravvenienza contrattuale, non si sotti-ac nb pub £uttrurBi ad ebiezioiii graviseime, chic l'haimo 
giuctainente posts, da noi, in cattiva luice (2). Essa si riassume, in foudo, ned postulate cite i con- 
traenti, all'atto delta conciosione del ncgozio, hanno tacitamentc considerate came csacnzialc Ia anus-
zione di farto in cm In etipula b avvenuta, di snodo cite twa niut.azioue sopras'venuta di quest.t 
obbiettivo state di faCto iniziale non pub non avere influenza audio sot-ti del ncgozio. Ma - si 
riaponde - aminosso chic Ic parti si suano effettivarnente rappresentato came essanrualo, all'atto dcliii 
conelusione del coutratto, one btato di fatto, tutto cid non pub aver costituito nulla pili cite un ito-
nyu; ccrnonvhb è insensate poser confet-ire xilevanza giuridica ai mutivi avuti in maine dalle parti, 
qunudo aim non siano atari eiipremi, ab Santo mono porteti a rappresezitare della condizioni del 

(I) 31i LimiterS a citare, circa qucatci Leach,. Wirivscnw, Die LeJ,re iii's rAmiaritn, Ret-lea "or. der Vero,uuivrai 
(flosat-Jilart. IBte), abcS l'inldetnre dl earns. Alit-a bibliogiafis In I)rc MABTTND. ir.ammuoi4ilea dula pew.ppooct.Od*i'. 
in Giurisjwntfewo canlpwato di urine cii,ile, IV (floins 1939), p. 181. 

(2) OtLime, a quarto praIIuoita. Ic receirie unecvciziuni riaar.mtive del Da Mcrrio, lot- cit. Pa entree che, Is 
gluriipturlenrna dclls Corte Supreu,a. puc neticuninte coni.rsria - come vedannca afla daurnola rebus act- stantinu. 
!iicnmincin ineslkabibucata aJcnccolzre came Ii teens del presupporw.V.infattl Cam. 152. 1932. FiRcp 1932.1114. 
a. 57; Iass. 19.1.1937, Gi.ueispnuienm comparocca di di! tie.. IV. P. 381. Mao. infrcr nt-ha peimi eba srgua Is lutS 3. 

,'nntratto (1). La giurisprudenza italiana, Ia quala fre.quentotnente ribat-liace la irrilcvsnza dci m-
tivi cite non alamo stati clevati a elementi costitutivi dcl negoslo (2), panics di iuconzeguenza 
quando, cia put- non unammemente (3), fir salvo it case delta ptcsuppoizione (4) 

In bn.ve - per quanti afoazi siano stan compiuti, ala net sense ddfla idcntiflcazione delta dausola 
rebus sic rntuniibus con Ia teat-ia della prernuppomibtienc, sia net enso dolls sun differenziazione da 
quests teens a di unit eon givatilIcazionc autononia non pare cite on risuliato sicuru press dirsi 
raggiunto (5). Ogni tentative di apiegazinne trot-lea della nostra clauiola, comunquc osplicato 
sotto 11 profile delta vol,ntb dcliii pat-ti, 8 da ritenexi fallito per (a solita c fondamontale ragione 
che tine volonti non dichiarata 8 pus senipre an motive, at quale in nessim mode pub confrirsi 
rilevauza giuridicar. 

4. Riunane che si (scala casino di qualchc altro tentative delta nostra dottrina, volto a dare ella 
clausohs rebus sic suwaibus non pib un fondamento silbbicttivo, bend wi fondameato obbiettivo. 

E pnncipamniente occorra prondere in coniderazione I'opinioiic di chi ha creduto di pater fax 
ric}iiamo rdi'aj-t. 1124 cod. civ. ed at pnundipio di equità uefl'interpretszione dci contratti da esso 

- 

- 

(1) Via propocito Dz1aN. AlcunI rJiiariuia,ui Salle cam,, dci arguer a deWobWigaion. RDC (1938). P.  1 r, 
III iegg.; Gu.uuev I rr.othri heidi degU .ini di libeoiinl sot-and., ii progeico del tout-a cioile. in DinUo a Ciw-ispru-
danxa 1938. eatratto; Stai mativi illet-iti acRe du,paairmoni di altialu oc,ioath. In ciunapnuknxe eomjsuns.Q di tliruta ci-
rile, III (llama, 1939), p. 11 s.. Vuacaros. Cause at mobile dam tern at-sri 5ranmigs. Md., P. 7 a 

(2) V. di rat-ante, Cars. 23. 4. 1937. in Giurisprtvekrntr.a rnrnporrrta di rlirtica eind, IV, p. 173 e anti del flz Maw- 
Thin, in. 

(3) V. ialetti, in aenso tontran,,,. App. Turin,, 23, S. 1935, in Aneuerio dl dti'iita compoi-nLa e  di siudi Irgntaiivi.. 
Xlii. pet-ta 11. p. 2.4. Grande iinpont.iLira aoruune lounvia, rain,, nithee di on uitornu (1.crablbncitt,dánitteo) a pie 
esetti triterl, user aenteuza recentisaima deli., Cotie $uprcma, di cal giova qui riportarc Ill inaaaiina. ('a,,,,. 29. 7. 1038. 
lcfltep 1938, 1367 ii. 268; .11 ,iinitlo puettivu Italiano non aunnette Is it-ni-it-a dells prtiuppaiiaiane, per mi iil ogni 
cantrsfln dvrb1r* ritrner,i nottuitceci In c1nozo1a reburn oiosgaotio.ie. 

(4) V. ,.tro floUt i't-"  the precede In note 2. 
(5) V., da  ultimo, in peoposito. It oeaczvciziuui critiche del Cstiwscno, Inc- cii,, p. 210 r.cg. 



enwiciato. Mutata Ia situazionc di fatto In vista della quale fit concluso Il negoalo, il giudice - aX 4 
clettu (1) —ha hen facolth di risol'vsre iluegozio stereo, in quanto che Part, 1124 esplicitamente eta. 
billsce eke a i contratti... abbligano... a Suite Ia conseguenac eke aeodo I'cquitk, I'ueo o Is hagge 
no dcrivano a. Per tad modo l'equuth dell'art. 1124 cod. civ. sarcbbe la irasfualonua legishativa di qnclla 
esigenza di giustizia clue Ian Iuidotto I pratid medioevaui ad i tcorid modernS aIls forniulapjonn della 
teoria dells clausola a rebus sic ssnsibcss in 

Ma è molto controvero in dottrina panic cia it sanso da attrlbuire al termiur a equitb a, the  ap. 
pare ndll'art. 1124. A patio ogni discussions circa il conoetto di equitA (2) e circa il valore del 
richiamo ad cesa negh articob del codkc civile (3). teats fortemente duhhio eke l'equita Conurat-
tuak, di cui all'art. 1124, puma avers waa fusizionetanto preponderante da aovrapporsi addirittuta 
cilia vulontb dde part1. Si npete cpu il problems eke abbiaano akrove (4) dulibato in ordinc al prin. 
cipio interpretativo-integrativo  delta known bade: pub il giudice riformare un eont5atto quando 
nessun mntamcnto di carattere generals ci sin prodottu, eke ubbia rcso assotutamente impusaibile 
Iaprestazioxze, nb, d'aitra paste, pores trarsi appigliu per quests riforma dells volontI delia patti? 
Ed anche in questo cacao In rispostu icon pub essere the  nettamente negative (5). 

5. - In conelwajone, pith affermsrci che esiate indubbiamente nan esiguunea di equiai, In quale 
hiejia ala ixatroduziuue no] noatro aistema giwidico della daissola rebus sic staniibue o, meglie 
aneesra, della perbazionata teens gerunanaica della Gsschnftsgnncdlazge. Senouclaè dew eacludorsi eke 
We esgen.a pores, alø ia&re condiso, trovare u.n qwdsivoglia principle di applicazione. In sittesa di 
un espresso interveoto del naatro legislators (6), egtegi.Lrnrnte agisce In giwieprudeoza dale nostre 
Corti, respiugendo net pu' piano dci modi ogm richiamo basato stills clausoisi rebus sic sian. 
alias (7) (8). 

Prof. A. Gusanco 

(1) V RausxLza, Lefwnaienc ddA'eqaua neleempo d esnnioae dci coal earn, RDC, 1922. 1. p.62 ,. O5cLia, La aoprauuesienao coairattuala, RDCo 1924 1. p. 295 a. 
(2) UaaterSeiehiumsse, per tutti,jJsanprsfoisiss,n,,tiije,,rjtto 6410 Smros&,V., Dot dirit*. pasisiva c dsfl'qaci. *6. in Sgudi giwidid, TI! (Rena, 1932), p. 1 a. 
(3) V. I'Accmoscs. Diri*to eisa. itaIi.u,o, Li. p. 49 aegg. inteeeaaut,t Ic ,tudia defl'Oants, Vaquitd a4 dieiva priaa5o (Rena. 1922), critireo ginstamenta del CsajEevo, 1w. Cit., p. 212. 
(4) V Ic naeeee 01"Twinani ails oantcnxn HG 3. 8. 1938, disucti ripeztata: ivi iineialmente il P. 3. (5) P10 asopie cvmidcrusiooi in Cei.nirspu, he. el. p. 212. 
(6) Del costa, dice giustomente U Cz.ntiwo. lace. alt.: a n5115 evesutusiltS di profuncli rivulglsuenui econasaid e di altenaziuni ucittyoli nelk Citnazioni di fatto osisteziti al momenta chile VStiS pittuisioni, il h'giatctorc non al aitiene daJI'intcsvenjro a. 
(7) V., da ulumu, Cea,. 29. 7 1938, FiRvp 1938. 1367 n. 266. Nauwsimente l'applioizione dells clausola ratio sic Maici,b,ae, non vices eacluaca quando cam sin a eiaprnaamcnte dedoiva in eunuatto, i' pure chinaamcans 4eaumibile da queen, pea meson della latorpretazione delta volonto. chile peril: v. Cass. 19, 12. 1933, RflCuc 1934. ii, p. 179 aegg, 
(8) V. perO, do uItiin, in suns,, aettemente dilforme clii queste flies,, cuatlucioni, DE Sistocc,,, dn*ora sidle eoprovcvnianca eaaulraw,d., nsl chains pothieo, RIPe 9 (1939) eSti. 
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Ebensowenig können alicr aus dem rschtlj. 
elsen Gesichtspuuskt der Geachaftagnindlage 
asia § 242 tIcs Burgedichesi Gesetzhsichs durch-
schlagende Bedenken gegen die H6he der Rente 
wad die KagasiaprttaJae hergeleitet warden. 
Insoweit 1St ulanc weiterea davon auszugehen 
dass die Gegenlaistung der Beldagten so, wie 
gesehehen, mu Zcitpwikt ilircr Festsctzung von 
den Vertrotern der Beklagten nach pflichtnuis.. 
alger Prafung aller in Bctracht kommeudtm 
Unistãude für aachgemass gehalten werden 
konote mid gehaltezi worden 1st. Sie hatten 
dens Mager den Voreehiag geniacht, da" sich 
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diese Renti, den Vcrhltiin am Kspitahnszkt 
nach Maaagabe des jeweiligon Reichsban.kd. 
konts anpassen, insofern also keine baste, son-
dern sine gleitenule scm eolite. Theeen Var. 
schiag hat der Kläger mit tiller Deuthchkeit 
digelehnt. Nadi den Verh4ltnisaen, wie sic 
issi Jahrr 1928 ant dem Geldmarkt herrs.h. 
ten, musete hal einer Rcntenvcrpflichtung, 
deren Dauer suit Sicjaexlzejt nicht abaussahen 
war, sick jedesafaI1 cut vic!e Jabre eratceckca 
konnte, mit sehr erheblichen Schwankunau 
am Kapiralwarkt gerechnet warden. Dase 
dens so such auf seitcn der Boklagten war, 
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konamt kiss tind deutlich in dcm Schrcibem 
des Oherburgerzneistera der Bsklagten vorci 
26. manse 1928 sum Ausdruck, in dem a von 
den unsicheren Yerhaltnisen u am Geldmarki 
the Reds 1st. Trotzdem hat sick die Beklagte 
nach Ablelinung Area Vorecklage dazu verstan-
den, dam Kitger ems fcste, auf deasen Lebens-
edt benwasene Reins auzugesteben. Sic hat 
aich cogar darn lserbiaigclasson, dem ICiliger 
dunk die Aufciaahnie tier Feingoldrncurkkhausel 
sine busoadere Sickening gegen Geidwert-
schwunkungen elnaurgumen. Des Risiko, des die 
Beklagte so mit der Eingebuag der Renrenver-
pflichtung ranch Hbhe sind Deuce ilhiornommen 
bat, war allerdings sin aelur betx8chtliehcs. Es 
lag aber offen zutage und ibm stand gegcnubvr 
die tatskchliche Moglichkeit aints baldigen 
Wegfalla der Rentenverpflichtung tar Fall des 
frOlinettigen Todes des Kiagers. Win bier wad 
schacf these MligIichkeiten von den Vcrtrctcrn 
der Stadt erkanni warden and, kommi Im 
ubrigen duech die Anescrung des Bericluter-
statters den Stadtverursbietenversainunlung in 
aernem Vortrag üher den dix untcthxeitcten Var-
tragaentwurf sum Anedruck, in dens or ausfilbe 
te, der Vertrag cci sin a Lotteriospiel P. Diem 
Cbszakteriacicrung des Vertragswerka List mao-
fern sit, ala as alien von den kunftigon, nicht in 
tier Maclit tier Bekiagien lingenihan Gunctaltang 
der Verhidtthuc ebbing, oh des Geschitft far Sic 

in Zukunft sick ala nuascrordeetlick gunstig oder 
ebenso nngunstig auswirken koante. Deshaib 
war aker dna Geechdft nook kein sitLenwldrigcs; 
cbenaowcnig karm die Bekisgto, well nuninvhr 
parIs three Mainwug die flbarcioriuneneVerpflich-
tang sich fOr sie ungunstig auawirkt, also nach 
direr Anaidat einc ala moglich erknnntc mud ale 
nokhe is in Kant genommene a Folge'eingetreten 
ist, sick gaas oder icliweise ihrnr vertraglichcn 
Verpfllchtung eniziehen. 

Nach den cingebolten Ausserungen der Var-
cichertangsgeselleehaften hiitte sick der damala 
54 Jahre sIte Kl4ger im Jabre 1928 durch Elsi-
zshhang clues Kapitala von 150. 000 JiM im 
Wage tier Bentanversicherung den Auspruch 
antoine jiluliche Leihrente von 11000— 13 000 
RU vercbaffcu kdnnen. Die im Vcrtrag ausge-
worfene Luibrente von 15 000 JiM wdre dcsi-
grgenüber an sick keinc so auzaerordcntllch 
viol hohere, data deshalb ttwa dire Fortunlalnng 
in tuner Hobo der Beklagten nicht angesonnen 
warden kOnnte. Es darf asilerdings mclii flber- 
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schen warden, dare hei einua Yrisicherunga-
rents tins Wagisis des Versicherare (lurch den 
Abschhcas nalilreicher gleichartiger Geschiifte 
nicht ant dam einzelnen Gedaiift radii, son-
tern nachversieherungstechnischen Erwaguzigen 
and Wahracheinlichkeitsneehnnngeza ant die 
Geaauntsnmme der Geschkfta, verteilt wind wad 
ice elsien augannessenen Ausglcich erhiut. Die 
Moglichkdt circe-a solohen Ausgielebs bestand 
lien der Beklagteai fraulieb saluhi. Aber such ala-
tidier Lcfand sic sick bei Veriragsalcachluu nicht 
tin unklaren, said dens Wagnis, des nut dear 
Kaufvertrag beziehungsweise des Uberushme 
direr Leibrentcnverpflichtung verbunidesi war, 
stand die Mtiglichkeit ames mlii erkebliatheui 
Nutzens gcgcnuher. 

Die Vercai*gcushage des Klagers war zur 
Zeit des Vertragssbaehlussea eine gikastige. baa 
wuMte die Beklagte. Sic kanu sIbst nicht be-
haupten, dare ale bet Bemesaung der Recta von 
ciner gegentailigen Auffasauzag ausgegangen wad 
etwa mit Ruckaichtbierauf dens K)tigercskenn-
bar hinichtiiv1i dcc' Rentenverpflichtwug Zags-
stdndnisse gcaiacht hake, die sic soust nicht 
gmmacht .kttte. Wean dank der Maissnalmien 
der nationaleozialistiachesi Staatsflthrung so, 
wits gcschehen, die ailgemeine Wiriachaftalage 
clue echr viel licence gewordea ut and wean 
inficlgezlesataci die flausn.zie.Ils Lags airs Kliger 
sine nach erheblich gunatigeru geworden 1st. 
so  reehtfcrtigt suck dies nook nicht, dasa bei 
elnent Gfiterumsatzgeschulft, wie dens vorlie-
genden, deshalb die Beklagte water Berufung 
ant § 242 des liftrgericben Geeetzbuebs itch 
von den übcrnommenen Vurpflich tungen audi 
nur teilweiae Ioaaagen kbsunte, dies urn so weal-
get, ale sic aelbat vortrdgt, dare 11w' finanrielle 
Lage ebenl'alls elsie glinstige 1st and so gosseahen 
die ErfitIhing der Leibrentenvcrpfliabtung file 
sic durchaus keinc unsumutbase lk'Iastatsg 
bsdcutct. Daren ilnileri bier der Grundsatz 
it Gemeinnuir geht vor Eigeiarntz a nicht, 
cbensowenig tier Hinweis darauf, doss die 
Beklagte tifTontliclie Geldervcrwalte mid pflicht-
mhsaig unit ihuen sparsam wirtschaften mOres. 
Ebensowenig butt bier des Beklagtcn der 
Hinweia auf die Zinsaonkuaigsvecordnungen 
sand die in deresi Zug eingetretcsien Senkun-
gen des Zinefuases welter. Die Gegcnlcistuog 
der Bcklagten betand and bestcht nicht 
in der Verpflichtung ear Zalsiwug clues 
bestimniten Kapitabs wad der Entrichtung 

hiztriaprccdØ,so Camperusa di Diritso Ci rile. 	 J6 
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koiumt dam bcrechtigtcn Schoonngsbediirfnh für sein Alter und die Zeit acuncr Erwenlisun. 
des ilcklagtcn mid Revisionskitgers in wetem fhigkeit zuruchnulegen and urn such für die 
Masse eutgegon; dices Fasaung bezeichnet die Zukunft seiner jetzigeu Ehcfmu durch Einge. 
duascrit8 Grenze, his zu dot der Beldagte clue hung suer Lebensversicherung in angeunes. 
Herabsetzung der liii Vetting von den Paitcien tenet Rohe an sorgen. 
cia unchanderlich gedacliten Unterhalteronte 

	Die Tateache dais die Klllgeüuu ibreteite 
cue Biligkeitsgnuudeu erwrtcn dad. 	ich sin kielnet Vermogon orepart haben soil, 

Bel dot F.ntschcidung darither, wdches Eu-  crahtct den erknuncndc Senat in lYhereinstunu-
komunen dciii Bekiagren hiennacli zu belasson inung nut dent BnrufungsgcricJit for unorheb. 
1st, 1st an bcrucksichtlgcn, dais der Beklagtc lich. Der Gu-und, der inn Herabsetzung dot 
zur Zeit zwar sin hohpg Ct-halt, abi,r kcunerlei ais unabtuderlich vereunbarten Unterlialte. 
Versorgungeanaprucke für scm Alter oder für rente Ibhrcn kuinn, kaun nach dem vorber Aus-
seine llunterblicbenen hat. Thm muss dalier gefhhrten immor mr der Geaiohtapunkt dot 
von schism Gehait nicht mr der Herrag füt Fristenzsehonung des Bekiagien, nicht dage. 
semen mid seiner Ehcfrau gcgenwärLigen Le-  gcn cini, wliglichvrweise cingetretene Verhea-
bensbcdarf, sondenn such ciii woiterer Betrag setting dot wirtechafilichen Lage den KI& 
behiscn werden, den en branch; urn etwas gerin sein. 

ANMERKUN(;. - Die a clausula rebus sic stantibus A in Unterhaltsvertrigen. - It 
allgemeiiieui kann auf die Annwrkungen vu den beiden vorgehenden Entschcidungci 
verwiesen werden. tnterhaltsvertrage woMen huufig ahgeachlossen, we eine gesetalich 
Uutcrhaltspflicht vonliegt. Geachiedene oder getreunt hsbeudc Ehcgancn sum Beispic 
ehnigen sick haufig unnerhaib odor ausserhaib ouncE gerichtlichen Verfalirens tibet die Ut 
he der Untcrhalisrentc, die der Ehemaun der Ehefrau an gewhrcn hat. Wctm sick die Lcis 
tungsfaluigkeit doe Vorpflichte.tcn spiter aenkt, so wire es unbihig, the welter mit de 
Unterhaltsrente in unverminderter Hiihe Eu beiasctt'n. Eiue Neufeatsetzung seiner Vet 
pflichtu.ng durch Richierapruch muss moglich scm. Das Ceseta enth1L nun vine Vadab 
repsvorac}.ixjft for aolehc Fully: § 323 A.heatz 4 der ZMIprozassordnungtes cue Abäa 
erungsklage an. Rine materje11.ychtlihe Beatimmung fiber die Herabetzung  der liii 

terhaltarente ist nicht vorhanden. Das Roicbsgericht geht nun in standiger Rechispreehun g '  
davon aus, class solelien Unterhaltsvcrtrigen sti.11schweigend die clauusula rebus sic sianfl 
bus irinewubut. (RGZ 146 Suite 395; HikhszrichterIicis Rechrspreehung, 1936', Nr. 435 
1937 Nt. 1309). Div Route soil die Existcnz des Bcrechtigten sichern, sic soil abet such 
die Exitenz des Verpfhichteten vennichren. Sic muss daher bel eject Versehlechtenrn g 
der wirtschaftliehe'n Kraft des Verpflichtetcn entsprechend verminde.rt werden. 

Beacuders hervorzuhebcn iat ant (let vorliegenden Eutseheidung, data einem vcrtrag 
lichen Aussithiuss dot apiterim Verinderung die Wirkung vcrsagt wird. Man wird sue] 
diesem Satz austimmen untissen. 

MASSIMARIO 

166). BC 22. 1. 1938; 3W 1938, 1023. 
Viaso Dl FORMA - Ircvoc.Az1ONE ABUSIVA - PERSONA GluneDici PUBBIJCA. 

- FORMM ANGEL - RhusMlssuixAudn1.IcnE GELTENnMACITt-NG - Ors-znrucu - 
nncumicun Köapr.nscns.a'r. 

- Fsw or roan - Anvssv INYOCATION - PUBUC CORPORATION. 
- Vica DE FOIIStE - 1vo*110 nusivn - Pouvoin PUBLIC. 

L'invocazioe di un vizio di forum pub ruppresentare - avuro riguardo nile preen. 
denti relazioni (tale patti - un esercialo ahusivo del propno diritto cia pane di chfloiuvocn 
anche ins! caso che ii requisitu di forma non ostervalo ala Stato d.isposto a tutela di nun 
persona giuxidica pubhlica. 

Die Berufrng cues- Parse! auf Formundngel knn ongeskhis desfrdhcrea Verhahens des-
Puruei auch dunn vine unzutdssigc Redusausiibung dcu-sellen, wenu die nicht bccch€ege Form-
voredirift mm Schuze eiswr offenrlid*.rechtiidxen fCdrpereclzaft erltssaen us. 

- ReehlsmIsbranebl1cbe Oeltendniaebung von Fornunfageb. - Wegen tier all-. 
gemeinen Rodeutung des § 242 des Bürgerlichen Cesetzbuchs kamn lob sof die Arirnerkunug Zn dcxii 
voliatindig abgedruekteu Untell des Reichsgerichts vum 3. B. 1938 (oben Ny. 163) verwoiecn. 

Wird em formbedurftmges Rechtsgeschift formius aisgeachiossen, zurn Beispivl ein den Sebnift-
form bedurftiger Vertrag nut mhndlich voflzogeu, so kanu lxii aUgemeinen keun Venragsteil von 
dam anderen Erftthung des Vcrcragca vcrlsngcxi, and zwar such nicht mit der Begnllndung, dais 
die Vereunharung nadi Trco unti Ghwben gebalteñ werilen mttsse; dcxiii due derartig weirgebende 
Berufung nsf Trcu and Claulien wtlrde die vein Cesetngebor cnlas8enesi Formvorschniften vollig 
eutwerten. Die Rechtsprcchnmg bat jedoch gegenuber demjenigen, der sich auf die Nichtbeachtung 
den Formvorsehnift beruft, die Eunrede den Arglist gewihrt, wean direct durch eigvue Handlung 
argilatig bewirkt hat, dais die Forunvorschrift nicht innegehalten wurde. Spiter hat die Recht-
sprediung dies noel dahin erweitert,daas sichi tine Panel nicht auf die Niditinnshalnmg tier Form-
voteclirift benufnn kann, wean dsa mit ihrcm fillies-cu Vcrhautcn lxii Widerapnudi aieht (tunis-c con-
tra faauni propriwn). 

1w vorliegenden Falls hatte ems Stadtgeuncunde vine Buxgschaft tibennoununen mud zunichal 
lingere Zeit lxii Revhtsverkehr salt dam Gluubiger these Biirgschaft audi ala rechtewirkaaxn beha-
dcii. Sphter henef sic slob dsrau1 daze die Formvnrschriften des Burgerliebcn Gesetzbuchs and des 
Gemeinderechts nicht gewabni eden. Disseun geindenten Rechtsstandpunkt eteht den Einwaud 
tier wuzulassigen Rechtsausubung (oder die Eunrcdc dot Argilsi) auf Grand dos § 242 des Burger-
lichen Gesetzbuchs entgegeu. Die Fonunvoradirifien waren teliweise zum Schutze von Stadtgemein. 
den otlasscu. Es (bunt jedoch iii keinem anderen Ergelunla, jedexufalls nicht isa vorliegenden FaiJe, 
in dent nimlich den Belangcu dicer Stadtgemeuide die Bdsngc omen anderen öft]cntbcb-recbthchen 
Xiuperselsaft gcgeniiberstxmdnn. 

Auma ossEnvzzzoNI. - In lena xli nulhti del negoro gluzidico. - La deciione del BC 22. 1. 
1938 non dew, a into avviso, approvansi. Trattasi di w auto esemplo dells applicatione troppo 
intcnaiira e veramente esagerata del § 242 BGB, cal si abbsnduna Ia ghanispnzdcnza tedesca (1). 

(1) La doiiniv* tedeses non ipprova. iutrsvii, questo ladinizzo giuniepriudenziale: i' B. Los., Uebcr die 4nwen. 
des Grsndsdsct von Teen sod Chutes teA FsnmmSneln, in Ciurisprudensa csmparata di dArius civiie, III (Rome, 

1939). p. 215. V. hnuavis, in ct,,,  coutorwe at I{eicbericht. Eusascus-Nuwasnzy, Aflgmfl err TriP5  (Marburg, 
1931) §202. ILL 5b 2. 

r 
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Mi bati nmaad.are, per h critica di qua1 die credo di peter dcñnire addirittura un eccesso, Sile 
Osservasioni apposte all esuteuza tIC 3. 8. 1938 (riportath retro at ci. 163). 

Tentiamo era di preciaare Is fatthpecie esaminata dal Rcichsgericht. Una persona giuridka 
pubblica (Cozaune) etipula con stirs persona ginridica pubblica un contratto (lidriussionc) Senra 
ussarvare Ic proiserizioni di forms, ricisirate ad substisriiasn per quel contralto daihi legge civile a 
volute, per fini di tutela, dalla Icgge comunalo. Dope atctcii tempo dalla stipula, H cuusuoo si decide 
ad invocarc In nu]litI del contratto per vizio di forms. Portata is causa davanti al Reichsericht, 
qursto ilriide chc H comportameato del consume .- ncli'intervailo fra la conclusione del negoziu e 
l'eaperinicato dell'azione di nullitli - state in coatrasto col psincipio del Tress mid Glauben di 
ciii at § 242 BCE; sI che ii comune dove enhire is cos egucnzc del sun agire dotoso ed il contralto 
ha da conaiderarsi pienamenec valido. 

Chi, come noi, Is convusto di cib, die Is ii buena fede a, di eni parlano H § 242 BCE a Part. 1124 
cod. civ., ha i aunt strettluimi c invalicahuli confini, vrsitA auhito come ails decisione del Raiclisge. 
riclit mnehi del tutto ogni base positive. Sc U requisito di forma era richiesto (come pare) ad sub. 
seamians, Ia ens mancanza aveva importaro sin dal prime memento Is piena nullitIs del negozio, n 
ii comportamento del comune poste.riormcntc attn atipula poteva esacre tale da gfutifIcare (foesco 
non fosse doloso) ii supersimeazo del prundpio mondamentale quad nullum es, indium prodsscI 
effecium 11 fatun cIsc In leggo amininlatrativa Si agguungeva a quclia civile net ricbicdere I'adesn-
pimento degli etcesi requisiti di forma non pub cIsc rafforaure, so pur di cU, hanno bisogno, qucete 
nostre conclusioni [Prof. A. Onarinol. 

167). OW Breslau 15. 2. 1938; Racist des Reiclundhrstandes 1938, U. 169. 
Coresoazi ECONOMICS DI DIRITrO PUBBLICO -. AT'ri DI IMPERIO - RIcORSO AVMeTI I 
TRIBUNAL! ORDIrSARI - IrIAMMISSDI1LITA. 

110uEITrirrnE MASSNAITMIIN l$ppsTUcg-REcuTr.icuER WIRTSCUAFTSVERBXNBE - 
KLAGE BE! OBDEN'rUCHEM GEnxcwr - UItznnXssIoKIcIT. 

- Acrs OF STATE BY PUBLIC ECONOMIC SYNDbCATES - ACTION EROUET IN oaniray 
COURT - INADMISSIBLE. 

- MESURES PRISES PAR DES ORCANES PUBLICS DR L'iiCONOMlP. RECiOIIHS AUPRIIS DES 
TRxuUr4Arx - ILIUCEVABIUTf. 

Non b possibilc ottenere, mediante ricorso ai tribursali civili ordniari, l'annullamento 
di atri di impero compiuti da consorzi economici (Wireschajtwsrbands) dl dhitto pub-
blico. 

Hohriaichc Massnahunen der offentlirh.rechtli.chen Wirrschaft.sverbdnde kdzrnen nkht 
durcls Urtcil rifles Zivilrerichtz besciii .t warden. 

- Verwaltungsakte staatlicher Behdrden kSnnen in der Bagel nicht dutch K tags. 
var dim ordentlichen Geriditcu angamoclutun warden. Eisa Auanahme bsLeht 1w Falhi der Amtshaf-
twig. Eat cia Bosinter seine Amtapflieht gegeulther irgondeiner Person verlctzt imd 1st dadureli em 
Selsaden cingetreten, so haftet der Stant dccii Gesehadigeen anf Ersatz des Schadens end hams sich 
ceinerasits dams wieder an duos schuliligen Beaniton schadlos halten (§ 839 dos Blirgerlichen Cc-
sutzbucha, Artikel 131 der Weiznaret Rdcluwcrfasoung, § 23 des Disutsehan Beam ten.Ccsetzcs). 
For dices Rccbtsatreitigkeiten sind die ordentliuhcn Gerichte zustdndig. Da as azeb wn clue Schudeuc. 
erastaleistung handrh, wUrde an sich die Vurachrift des § 249 des BOrguriichuun Gosctzbuchs gelten, 
wonacli in ertor Linie der frühere Zutand wiederherzustdllen 1st (Natural-Restitution). Dices 
Bristinnmung Icami jcdoch mcht angcwandt weulen, well dies cunen umnittelburen Eingriif dot or-
dentlielseci Gerichta in die Verwaitnngatatigkeit bedcuten wltrde. Die Geiicthte wttrdcn gcnotigt 
scm, cincu fchlerhaftcn Vcrwatnnngaakt aufzuhcben odor die Vcrwaltungsbeborde uussuweisun 
amen bisher unterlascenen Verwaltungsakt vorzunehiuen. Die Gorichte knnen dalier nor Scha 
dcnsersatz In Gold fcstsvtzurt (RGZ, Band 156, Suite 40). 

Diess'lhen Grund&tze gclten für die Wirtschaftsvcrbdndc, die rut Durchfilbrung der lund' 
wirtsehaftlichcn Merktordnung gesehafferi trod. Im vorliegendeci Falle hatte cia Byan-Wirtschafts 
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verband einer Braucrel verhotota, cinon Guetwirt an beliefern. Der Gaetwirt beantragto helm or-
dentlicheo Gerieht, dutch einnwcilige Verfiignng die Anorcinung des Brau-Wirtschaftsvorbande 
anfzuhebcn wid den Erlass derirtiger Anordnungcn fur die Zuknnft an vorbietrn. Dire jab nieht 
angRngig, dii das Gerichi such dainit in die holiritlichen Befugniese des Brau.Wirtaeliaftaverbandes 
cinmichcn wLrde. 

ALTER OSSERVAZIONI. - 3ui mitt delta competauza giudisioria in malaria di glutlzls smminitr-
lisa. - 1. - Giova appena zicordare e.he l'ordinamento della giustizia asuministrativa in Italia Is 
seusibilmente diverse da quell* gormanico (v. in pruposito Paastrrrs. Issituziorii di dO-lao ammini. 
suuIivo iesliano' [Messes, 1933]. III, p. 80; Vrtrs, DO-iuo arnrninistrativo [Torino, 1938], p.  408; 
fl'AnFssIo, Iszisuzioni di diriuo a,mniniztrativo indiana [Torino, 1934], U, p.  265; Z&icoiiircr, 
Cores di dfriuo asnmuni.strativo, Ii [Milano, 1937], p.  13). 

11 sietema gernsanico di organizsarione della giustizia amministrativa Is coneistito, fondasnental-
men to, nulls creasiono di ispeciali a tribunal ainminiatrativi ii, distinti cia diii tribunal ordinarl clue 
dagli orgauri aniministrativi, o cells devoluzione a questi collegi guudicanti dells cognizionc di tutte 
Ic controversie a carattcre ainministrativo. Circa is nebula di queste uhime, vs notate - per quei 
che qui ci interessa - cIsc hi controversic fra privati e pubblicisa amminlatrazioni rimesse sUe giu-
risdizinci spocus]i aminfniatrativc seen, fondamentalmiunte, it quelle dl diritus pnbblico, corrispon. 
denti all'escrciaio del potcrc di impero a ails ge8tione dci servual pubblici su (Zs.rioairis. op. cit., 
P, 29). Vu aggiunto ancora Cho ii sistema tedeace, auzi else zicorrcre attn indicazione di cellarl pin 
a mono eeattl per stabilize ii canattere aniministrativo Julio singole controverale, proforisce far cape, 
di volta in volts, allis emimerazione tassativa dde materie di competenra di ciascun tribunals am-
miusistrativo. 

Di frontc a] sistema germanico ii metro asetema ci domes con ben altut carattoristiche. Anehe 
case è infuxmato iii principlo della doppia giuriusdizionc, ins non contempla, tuttavia, t.ribuuali am-
rnunjsbretivi indipendenti, preferendo aflIdre (uusdugainente a quanto avvieno in Francis) Ic ma-
ts,rir, del coutenzioo amminitrativo ails cogntrionc (Jr.] Consiglio di Statue di uiltriorgsni local in 
code giucisdizionale. Quanto ails competeazo circa Ic controversie smnuinistnttivc. i critcit seguiti 
in Italia ai diversificano sic da quelli adottati net cistema franeeee, clue da quell1 del cisterns tedesco; 1) 
porchIs Is- controversie amminiatnativo non vongono daferite eaclusivamento ails cognizione delle 
giurisdizloni amminiutrative, ma undue a quella dci tribunali ardinart; 2) perchIs U riparto della 
compctenza fra tribunaui autzuiusistrativi a tribunali osdinarl vien fatto (salvo i ca6i di competenra 
esciusiva, tassativannente dispoati) insitliante I'indicazione di aiciute dirttivc general (v. pun-
palmente 1. 20. 3. 1865, aU.E., art. 2), ampiaiuente eisJ)OrAte e specificatc dalla dottrina e dalla giu-
riaprudensa. 

2. - Date quecte promesse, Is chiera La diilleoltb di traccuisro analogie pit a mono esatte fra 
11 case risotto dzil'Obcrlandesgerichi di Breslau e casi occorsi in Italic. In linen generate, tuttavia, 
pub dO-si clue la decisionc della Corte tcdesca ripote iwo ctadio corriupoudente, ma ormai supereto, 
della nostra giurisprudeaza in lenin di giuctizua ammsnistneth'a. BastrS qualctse cessna per dimo-
strarlo. 

La legge 20 rnarzo 1865, all. E, fa nicntrsrc - come Is lien sioto - mile competenza Julia giunia-
dirionc orclina.ria is mite Ic cause per contnavvenzioni e tulle Ic materie nelle quaui si faecia qua-
diane di in diritto civile o politico, comunqne vi posse esesre unteressata In psibblica amnuinistra-
zione, a aaeorchè sianu amauiati provvedimcnti del potere uSecutivo o ddil'autoritb aunministra-
tiva x (art. 2). Ma Is nosu-a guusisprudeaza ci Is hen presto affrettata -. come è altrertanto note - a 
rcstringusre alqusnto In afisruz di competensa determinate dalla legge, sopranutto in ordine ails 
ihucuuioni relative a dusitti civlli o politici. Ed anntuuo eisa he disthuto - forteinenie appoggiata 
dulls dottninn del soento ecorso (citata in Cais&rao, Comnsecuario elk kggi tulle gizzsdzia asnnzuni-
strwiva [Milano, 19101, p. 770) - fra atti di impero ed atti di geatione dells P. A., esdudendo In 
competsinsa del giudice ordinaria riguardo nRa prima eategoria (die Is custituita dagli sitti aununini-
strativi unilaterali: couccasioni, auturizzazioni, eomuudi c divicti). ScsiouchIs la distinziouc Is state 
vigorosameute osteggiata, in qucatl ultinil docenni, dalla pill corretta dottrina (v., da ultimo, Lt 
risoarwi, op. cit., p.149 seg.) cci care non Is pin adortata, di massimu, gilt da multi anal mile decisloni 
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Mi basti riinendare, per in entice di pie1 cliii credo di peter de.finire addinittura no neceaso, alit. 
i)siewanioni appoete ella sentenza RG 3. 8. 1938 (riportata retne at u. 163). 

Tentimno ore di prceiaarr In fattispede esaniinata del Reuchzgenicht. Una persons giuridlca 
pubblica (Coinune) etipula con aitra pereona giutiduca pubblica on coiitrntto (fidduesione.) senra 
usacryare Ia prescnizioni di forms, nichieete ad sululantam per quel cuntratto della legge civile a 
velure, per fini di tutela, della Iege comunale. Dope sicun tempo della etipula, it comune ci decide 
ad invocarc. In nullitA del contratto per vizio di forma. Portata Is causa daventi at Rcicbegcncht, 
qiieato decide the ii comportamento del comune - neUtntervaMo Ira to COUCIWILUOe del negoajo e 
l'espcnimezito defl'aziunc di nullith - è state  in contrastu col principio dci T,eu and Clauben di 
cat at § 242 BGB: at the it comunc deve subire le consegur.nze del suo agirc duloto eat ii contratto 
h5 tIs considerari pienamcntc valido. 

Chi, come noi, è cunvinto di cii,, the in a buena fade n. diem parlano it § 242 BG-B e l'arL 1124 
eod, civ., ha i Suoi stxei.tiatinii c invalicabuli eonñni. vedrA tubito come ails decisione del Ilcichege- 
nut manclil del tuttu ogni base positive. Se it requisite di forms era nichiesto (Como pare) ad sub. 
s*aniiam, In sea niaflc*nza aveve iinportato sin dal prime memento to piene nizilitA del Jiegozio, nit 
11 comportamento del comune posteriormentc ella cupola poteva esecne talc di giustificare (fosse a 
nun feast doloso) it cuperemislito del prineipio fondianentate quad nuiurn eat, nullum producis 
nffectwn. II fauo the Is leggc ,.nlnonIstTaUva ci aggiuugeva a qudile civile net nichiedere I'adem-
pimento degli atersi requisiti di forum non puA die raffornere. Sc pitr di cib hanno bisugnu, quests 
nostre conduioni [Prof. A. GearinG). 

167). OLG Breslau 15. 2. 1938; Racht des R,ichnahrsksndas 1938, n. 169. - CoissOazi EcortoasIa w nnuvro punauco - Ai-n in IMPESnO - Bicoaso AVANT[ I 

TRIDVr%ALI ORDU(ARI - INAMSIISSIBtLITA. 
-- ifOstErvucaic MASS.AUMEN övyErerucn- RECBTI.ICHER WIRTSCHAFTSV ERBA?iDE - 

KLAVE aal OBDENTUCItEM COaicwr - UaZULASSIGEE!T. 
- .Acrs OF STATE BY PUBLIC acossosuc a 1CATEC - Ac'rIoN BROUGHT IN ORDINARY 

COURT - PINADSUSStBLE. 
MESUBRS PRISES PAR DES ORCANES PUBLICS DR L COIcOMiE - RECOIJES AUPRS DES 

TRIBUNAUX - IRRECEVABIUT. 

Non it pocaibile oneness, medjeatte ricorso ai tribunali vivili urdunari, l'annullamentu 
di atti di impero coanpinti do eontorzi economic1 (Wirsschafieverbdnde) di diritto jiub-

buuco. 
Hoheitliche Massnahmen der offenuikh-reckilichen Wirnschafcsverbiinde können nicks 

derek IJrieU sines Zivilgendns beseiiit werden. 

Axotaamwec. - Vrrwaltungsakte staatlichcr Behördcn lthnneu hider Regal nicht dutch Klage 
vor den ordcneluchen Genuebten angefachten warden. Elsa Auanahmo bcstoht ha lube der Amtsliaf- 
tong. Hat cia Bearater  seine. Amtspflicht gcgOher irgendeiner Person verletat stud jt dadurch tin 
Schadcn cingetneten, so haftet der Staat dent Geachiidigteu auf Ersatz des Schadons and kann sich 
seine  rseits danu wieder an dent schuldigan Bcainten schadlos halton @ 839 des Burgurlichen (e-
setzbucha, Artikt4 131 der Weimarer Reucheverfasaung, § 23 des Deutscben Beaniten-Geestzcs). 
Für dunce Rcchtestrcitigkdtensind die urdentlichen Gexicbte zustiindig. Dare etch urn sine Scl,adenfi 
crcatzlcistung baudelt, wGrdc an slab die Vorschrift dee § 249 des Buxgerlichen Gesetzbuvhs grltcn, 
wonach in crater Lime der frilhere Zustaxid wiederhrznste1len let (Natural-Restitution). fuse 
Bestiznmung kanet jedoch nieht angewaudt warden, well dies cinen unminelbaren Eingriff des or-
dcnthchen Gerichte in die VerwaltungatEtigkeit bedeuten wurde. Die Cesiclite würden gen5tigt 
sew, cinen fehienhaften Verwaltungcakt nufruheben odes die VeewaltungshchSrde anzuWCI"1, 
amen hiaher untarlaescncn Verwaltungsakt vorzunehnicn. Die Gerichtc konsirn daher nur Sthn 
densersatz in Geld fesusetren (BGZ, Band 156, Seite 40). 

Ditselben Gnindsatze gelten fur die Wirtschafteve.rblinde, die zur Durchfbhrung des land 
wirtaehaftlicheii Marktordnung gesebaffen suid. let vortiegenden Falle hatte sin Bran-WirtscliafU- 
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yerband titter Braneeci venlioton, einen Gastwirt no beluoferu. Des Geatwirt beantragte beim or-
dentluchen Gcrib t, dutch einetweilige Yerfhgung die .kzmrdnung des Brau-Wirtediaftsverbandes 
aufzuheben end den Erlau derartiger Anordoungen fili die Zukunft an verbieten. Dies let nitht 
ang4ngig, di da3 Ccnicht sich denilt in din hoheitliuben Befuguisse des Bran-Wirtechaftnverbendes 
ciumiechen wOrde. 

Avriaz OSSERVAiJ0NI. - Sni limiti delli competenza gindiziarta In mteni* di glustizia Ammtcittre.. 
ties, - I. - Glove appeais rlcordarc the l'ordizmrnento dolls giustizia amminiatrativa in Italia it 
teociltilmente diverco di quello gct-manico (v. in proposito Pass urn, Isshuaioni di diriiio ammini-
erosive haliono' [Messina, 19331. UI, p. 80; VITTA, l)ido wnaninisgratjve [Torino, 19331, p. 408; 
D'Ainssio, Istiluziorri di diritto amminisnrassvo daliano (Torino, 1934], IT. p. 265; ZANoutrel, 
Corso di diritto amministrasuvo, II [Miinno, 19371, p. 13). 

U sietema gerenanico di organizzazione delta giuceizia animinietrativa it conaistito, fondau,ental-
mcnte, onUs creazione di speciali a tribunali amministratici a, distinti no dai tnibuualj ordinarl cite 
dagli organi amminiatrativi, e ucla dvoluzionic a questi collegi giudictuiti della cognizione di tuttc 
Ic contrevcrsuc a carattere .,,nniinistrntivo, Circa In nature di quoste ultune, va notato - per quid 
clot psi ci interessa - cIte ic controversuc fan privati c pubbliehe ammiuitraziom nimesse alit glu-
njdjzjonj speciaii ainniinjetrative soon, fondautentslmcntc, a queUe di diritto pubbuico, cortispon-
denti all'eaercizio del potere di impero a ella gestione dci scrvizi pubblici a (Zareozirn, op. cit., 
p. 29). Va aggiunto asicora clot it sistema tedesto, anti the ricorrere An indications di criterl phi 
a menu esatti per stabihre it carattere awetinistretivo delle cingole controversit, prefenisee far cape, 
di volts in volts, ails rnumr.tazionc tasativa drile inatene di competenza di ciascun tribunals am. 
ministretivu. 

IN fronts at sistema germanico 11 nostro sistema as delinea con hen allan caralteriatiche. Ancite 
ease it infotmato at pniiwipio delta doppin ginnisdizione, ma non contempla, tuttavia, tribunali am-
etwistrativi iudipendcnti, preferendo affidare (analogasnenta a quanta evviene in Francis) is ma-
teric del conteneloso amministrativo ails cognizione del Consiglio di State cdi altri organi locali in 
sede giuniedirionale. Quanta ella competenza circa it controversie amrnioiatraiive, i critonl aeguki 
in Italia ci divcrificano dada quell adottati net aletema fraucese, cite do quelli del sistema todecco: I) 
perchi it coutrovcrsie annuinictrative non ve.ngono defenite esclusivanotnte allis ciagnizione dells 
giuniadirioni anuninielxativr, ma anclic a quelisi del tribunali ordinart; 2) perchit it niparto dolls 
competenza Ira tribunali amminictrativi ii tribunali ordliusri visa fatto (salvo i cad di conipetenas 
eclusiva. tascativamente disposti) mediante l'h,dicazione di ahcune direttive generali (v. pninci-
palmante 1.20.3. 1865, all.E., art. 2), ampiaxuente elaborate a spedikate dalki dottrina e della gin-
risprudeaza. 

2. -- Date queate prcmessc, it chiara Ia difficoirit di tracciare analogic phi o mesas esatte Ira 
it case risotto daIl'Oberlandesgericht di Breslau e casi occorsi in Itaha, in lines gencrale, tuttavia, 
pub died cite in deisionc delta Cone tadecea nipete uno stadio conrispondentc, ma ormal superato, 
dells nostru giunisprudenza in tame di giustizia amminietrativa. Basterit qualcize cenno per diano-
atrarlo. 

La leggc 20 matzo 1865, all. E, fit nientrijre - come it ben into - ucla competenza delta giunis. 
dizione ordinaria s tutte Ic cause per contravvenzioni it tutte It matetie sails quail ci fettle que-
itiomt di on diritto dviii o politico. comunque vi posse essere interossata Is pubblica amministi'a-
none, c sncorcliit dean entanati provvedirnenti del potent tSecutivo a dcIl'autonftk amiuinistra-
tiva a (art. 2). Ma Is nostra giunisprudenas ci it ben presto aifrettata - come it altrcttanto note - a 
rectringere aiquanto to afera di competenza determinata della legge, sopnattottu in ordinc idle 
questionS relative a diritti dviii a politici. Ed anritnito ease ha distinto - fortemeute appoggiata 
dalla dottnina del secole sconce (citata in C..&SIMEO, Comnstnsario ails kggi celia giusiizhi ammini.. 
SWCZIVU [htilano, 1910J. p. 770) - fra atti di iulpero ed atti di gestione del)a P. A., esdudentlo Is 
Competcuza del gindice ordinario riguardo lila prima categoria (the it costituita dagli atti ammini-
etrativi unilaterali: concessionS, autonizsaziuni, iiomandi c divieti). Senonclait In diatiuzionc it state 
vigorosanionte osteggiata, in quosti ultiani dacenni, dells phi cornetta dottrina (v., di ultimo, ZA-
NOIIINL, op. cit., p. 149 sag.) odessa non it p16 adottato, di niatsinna, gin di molti anizi ache detialoni 
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6inriaprudcnziali, che giungono finanche, talvulta, ad escluderla in cede di mutivazioae (v., ad as,, 
App. Firenze 8. 1. 1934, FIRep 1934, 290,41: a Anclic quando I'offeca al dirito privato cia In con. 
aeguenza di un alto diimperio della pubblica amminiAtrazione, In reintegrazione del diritto leso, 
eon is limitazionc di the Part. 4 ]eggs anl conte.nziocO amministrativo, appartiene alla compv.tenza 
M giudiec ordinario a). Si preferisce ricorrere oggi, da noi, ad un diverso criteria distintivç, 
basato sulla dacmzionalità deli'atto: I tribunali ordinari nun coon competenti a giudicere dcll'nto 
fatto del auo potere discrezumale dall'autorhi amrninist-rativa (v. an propocito Znzaoami, op. ci:., 
p. 150 8. e citazioni di giurieprudenra ire, p. 15O). 

Ora è pzoprio l'abbandono del criteria degli atti di imperio e I'asawasioue di queUe degli atti 
diacrezionali die rapprecenta ii punto di diatacco, anal di auperamento, del ciatema italiano di fronte 
ad icistema germiuiico. Conformemente al criteria gc.nerale eeguitu, la giunzprudenza germanie.a ee1u. 
ale che puscano easere asserite azicjni in responaabilit conaxo Ia P. A., a1Iorajl16 ii danno .11 eul si 
tratta sia denvato da atti di impero (hoheidichc Massnahmen): ii ricorco davanti ai trihunali or-
dinarl è amtnccso, si €xii del risarcimento del danno, solo per gil atti di geetione della P. A. La 
domino a la giurisprodenea italiane, izivece, amuiettono pienasnente l'e&perhnento dcliv oziona in 
roapomasbiitl anehe quando trattisi di atti ditcre.cionali, a cii per Ia sempliciacima ragione eke la 
disziunalità nun pu6 Ixnplicarc ii potcre di tenere in non vale le norme vile tutelano I diritti 
aoluti der cittedini, n, d'altroude, ic norma euggerite dallas vomune eaponcuza e dallas normale 
diligenza a tutela della integrità Seica tki tarzi (v. in proposito VITTt, Nuevi ccitni auZlu respon.sabi-
11th deIl'amminiarraxiooc pub6lica per foul Weciti, CI 1929, IV, p. 1 a.; Roawao, Corse di aliri0 
amministrativo (Padova, 19361. p.  251 a.; Dr CEreNARO, Responsabiiitd delia Ssaao per danna 
i privati. Riv. di dir. pubblico, 1938, p.  143 a.; lt&cas, La reaponzubilith della .Snuo e deli altri 

saUl pulibliei per denial, Dir. commercial', 1938, p.  81 a.; Dr MAwnrto, Ossm'vo.zioni a cent. 242-
244 an Ciurisprwienra cornpoJtuo di dir. civil,, It [Rome, 1939], p.  234 segg.). 

Nn sarA bathe nporlare, a cuncinsiouc di queste note, una recente a, chiarissima macalma dolls 
Case. 26. 1. 1939, Fl 1939, 1, 1151 a. (con nota adesiva del Foari): a La organizzazione dei pub-
blici servizl e le attivit vile ndll'amblto di essi apioga di conscguenza 1'Amminlstrazionc haitno Ca-

rattere diacrezionale; ma tale dincrezionaliit a la conseguante inindacabilità truvano an limita, 
oltreehb naile, norme dl leggi a regolamenti, anche nelle norms comuni di eaperleuza e diligenan a 
tutela dell'ahxui integriti fisica, che devono eseere riapettate pure nell'eaercizio di potesti diane-
siônali della pubbhia Amministrazionc P. [Prof. A. Guarino). 

188). RG 17. 5. 1938; JW 1938, 2203. 
- ThsAaCLMErcro DEL DANNO - VkNTAGGI DERIVAN'rI TM 1114 CAMBIAMENTO Dr SCtTOLA - 

ii CoMPrsttw LUCaS CUM DAMN0 a - INAMMISSISII.STA. 
- SC DENERSATZ - VORTEILE AUS ETNEM SCJIVLWECRSEL - a Cotai'zrrsio LUCaS CUM 

DAMNO a - IJNZtrLASSIGKaST. 
- DAMAGES - ADVANTAGES RESULTING FROM A SCITOOL CHANGE - a CoaspEresATlo LUCRI 

CUM DAMNO a - INADMISSIBLE. 
- DoMMAcEs-1raTaizu - AVAN'I'AGES RESULTANT n'i;ra CHANGEMENT D'ECoLE - a COW 

PENSATTO LUCRI CUM DAMNO )o - IYADMISSIBtLIT. 

Se uno scolaru Bias etato costretto. in seguito di an accidente occoreogli, a cambiare di 
Scuola, non pub addursi come motivo di riduzione della ens azione in risaroimento ii 
fatto die egli vet-re in seguito a conceguire, per cifetto del cambianiento di scuola, una 
pià remunerata posizione sociale. 

Ein Schuler. der infelge sines tlnfalls seine Sc/rule wechseln muse, bruachi elvis helm 
Anepruch oaf Ersatz seines Sc/rca/ens niche als Vorteil anredmen zu lasseas. dass er spdter 
infulge der verlinderien &hralbi/durig vine besser bezahke Ste/lung erhialtcn wird. 

- Vorteflaajg1eIe1jung and Kausa1zuammenhang. - War von cistern anderen 
Ersatz clues Schadena, beanapruchen kann, "oil durch den Schadeusersatz nieht beaer ge-
stetit werden, ala er vol dean schuldigenden Ercignis stand. Hat dais schdigende Ereignic i/rat 

gesidweiche Vorteile gebracht, an ud dieee hal des Festsetzuug der Scitasdenshohe to herficksichti- 
gait. Dies gcschicht ilcute auf Grand deg § 249 den EOrgedichen Cectzbuch. Es handeit sich dalai 

H 	ncr am dna Frage des Schadeitaherielinung (RGZ, 144, Seite 278). 
tics cohuldigende Ereignis und der erzielte Vorteil mllsasn in einern ureliobhiolten Zuaammenhang 

1 : 	atehen, der rechtlich beaclatlich 151 (adaquater Kausalzucamnicnhang). Jut vorliegendan Falls 
hat der Reicbsgerieht diecen Zucammenliang mit Redit verneint. Es muscle Schadcnacreastz geld- 

1 : 	stet we.rdeu, well do Sebuik'r cich ilci cineni Eingkampf in ales Schule den rechten Arm gebrochen 
butte. Der Schiller war Sohn elites Handwerkers and sollto Handwerker wesden. Infolge des Verlet- 

TH 	sung konnte cc cc asieht mehr iusd macste oats des Volkszchuic in die Reidsehube unigeechult warden, 
nan e.inen anderen Beruf zu erbernen. Fails der Schiller spites auf Grand direct- veranderten Scliui- 

" 	buldung sine bearer hezahlte Steilung erlangen soilte, so kanzs diesex Vorteil bolder Beineasung des 
Scbadens nicht ala clue Folge mt Reelitcsinn botrachtct and angeaevbnet warden. Auscerdem ban-
dell cc dci flur urn due gaits ungewuaer MIghchkait (S. Giurispruaienza comparaas di diriuo clad/a, 
fi, iJrteil N. 121, mit Anmerkungen von F. Was). 

- 

M.rar. OSSERVAZTONI. - In tinia di conspenutio Loon cam damno. - La decieione del RG 
17. S. 1938 dave aenz'altru approvarci; la preteen deil'anuniniatrariooc isc.olastiea, di vales compon 
care con ii danno riearchhile ii vantnggio cliv carobbo dcrivato silo Ceolato Infortunato dab cambia-
niento di indirizzo dci suoi studi, era palesemente accurda ad infondata. 

La dottrina e Ia ginrispnzdcnza ricorrono spesso, anelic ía Italia, al eonvetto di compensutie 
lucri cam damns (v. in proposito LrnraE, Cempezzsaaio lucri curia damno, in Filangieri, 1916, 
p. 176, 356; DR Cui'TJ'r, Caampensatio fucri cam damno, in Rivicta crUica in mozenia di informal 
suit bvoro 1938, p.  57). II pnincipio die in Sal cicso ci applica è II seguente: Se dal fatto lesivo 
derive non solo an danno, ma undue tan vantaggia, di questo s'ha da toner conto in sede di 
liquidassione, smo al pnnto do negarsi addirittura ii riurcimento, Se 11 vantnggio ala superiore. 
Ore b certo che, quando andie danno e vantaggo non eiano sorti dallo steaco evento, on nesso di 
causalitul adeguata dcbba shineno iutcrcorrcre frau l'rvcnto produtture del danno c quello generatore 
del vuntaggbo: 11 vie non ci hat nellam fattispecie nisolta dallas sentenza in esamc. [Prof. A. Guarino]. 

16$). HG 17. 6. 1938; JW 1938, 2399, 
- DANNO ('.&USATO INTENONALMENTE - IiEGLIGENZL CONCOREENTE DF.L. D.4NEGGIATO 

- IRIULEVANEA. 
- VORSA'rzllCnzt SCUADENSZUPCGUNG - MITWIT4KENDE FARRJ.ASSSCMEZT DES 

DICTEN - UNERMEBLICILKEIT. 
- Dssc.ncr INTENTIONALLY CAUSED - CONTRIBUTORY NEGliGENCE - IRRELEVANCY. 
- DOMMACE CAUSE INTENTIOT4NEL1EWEN'I - T"uEGLIGENCR CONCUBJUINTE DR LA VICTIME 

- ISIL4BLEVA NCR. 
U concorco della colpa del danneggiatu non dave, di ruiguba, avare rilavanta, ae ii 

danneggiato ha agito sohanto con nzgbgenza, aneutre ii danneggiante ha agitu con dolo. 
Non vi h cetsezione a quectO prineiplo nob caso else on pubblico impiegato approfitti della 
eccossiva dabbenaggine del pubblico per eomme.ttere dci paculati. 

Mitwirhendes Verschulden des I'erletztan lt regelmdssig niche zu bcrucksichtigen, wean 
der Venlrezte n.uzfalsnldssig, a/cr Schddiger alaer versutzlich gehandelt ha:. Elne Ausnahme von 
dieser Regal 1st niche anzucrkemnen, anon airs lteumter die Vertrauensse1ikei* dee Pub/lEarns 
tar Btgehung von Unterecislagungen ausmatzt. 

AtaMEnRuran. - ileber die Mitwirkung des Beacbidlgten bel des gntctehung des  Sehadens. - 
§ 254 Absatz 1 des Burgerlidsen Gesetsbuchs Icutet: a Hat hei ales Eutatehung des Sclsadens cia 
Vrrsc'huldcn des Bescbhitligten mitgewirkt, so hhingt ilia Vexpflichtnng zum Ersatze sowie den Urn. 
fang des an leiatendcn Erate.s von den Umatinden, hssbesondere davon cia, juwieweit des 5dm-
den vorwiegend von dam einen oder dam anderen Tell vexuxsacht warden hats. 

Bei der Erlihitterung diccer Beuthnmung hat man t'rühes von elnena Vcrschuldcn des Beadiul- 
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gurispnideneiali, c.be giuniSono finanebe, talv1ie, ad eecluderla in sede di molivazinne (v., ad es., 
App. Firenze 8.1. 1934, FiRep 1934,290,41 eAucbe quando l'offesa at diritto private sin  Is con. 
segnenza di no atto di impeno della pubblica anuuinistrazione, in rrintegraziom, do] duiuu  lean, con Ia limitnewne di cle Part. 4 Icggc an] eantcnzio'o emminiatrativo, appartiene ella compet.ma 
,l..I 	 ...... .. 	. 	 . 	-P.

SEIIT. W. 168 

pzicrucce ricorrere oggi, on noi, flQ Un Wvcrso critrrio ditintivo, 
basata sulfa discreaiona]ità delI'atto; i tribunali ordinarl non sono competenLi a giudicare ddll'nso 
fatto del sun pote.re diacrezionale daI1'autorit ,Im,ninistrativa (v. in proposito ZANOBHcj, op, cit., 
It. 150 a. e citazioni di giursprudrnza ivi, p. 150'). 

Ora I proprio I'bbandono del criteria degli atti di unpeno e Fassunzione di quello degli atti 
discrezionali die rappreseuta II punto di diatacco, ansi di aupr?amento, del sisteins itebano di frt5 
at icietema germanico. Coofoeme.mrnte at criteria  gencraln aeguito, lagiurspradenzagenn4uJjcaj. 
de die possano es-,err assents azioni in responeabiliti contto Is P. A., allorcl4 it dam* di cuJ si 
traits sin derivate da atti di inapero (lwheithchs Massnahmen): it ricoreo davanti ab t,ibwtali or 

ammesso, ab flab del risarcimento del danny, solo per gil atti di geatione dells P. A. La 
doltrina e Is giurispnideuza italiene, invece, ammattono pienamnntc I'esperimentu dolls azioni in 
responabilitl ancie quando tiattiøj di atti dlsexenonali, o cib per Is ecanplicissisna ragionc die Is  
discrezionaliti non pail implicate U pot= di tencre in non cule It norma cbs tutelao i diristi 
asgojuti dci dttadini, ul, d'sltronde, It norm,, auggerite dells cumime eeperienza a chile normals 
dthgenza a tutek della integritI flairs dci terzi (v. in propocita Vrtl'A, Nuovi cenni sulia responsabi. 
Iitd delTwnministro.th,ne pubblica per fani ilecici, CI 1929, IV, p. 1 s.; ROMs'tO, Cacao di diri, 
ommini.sfratko (Padova, 19361, p. 251 a.; lIz GEIQDJtO, Responsabi.iith della Stajo per dan,d 
oi privati, Rio. di dir. pubblko, 1938, p.  143 a.; Rance, La reeponsabilith della SLain e degli ultri 
enti pubblid per darusi, Dir. cennmerciale, 1938, p. 81 a.; Da Magraro, Osseroasio1 a sent. 242. 
244 in Ciuriaprudenza comparatc di dir. doile, U [Roma, 19391. p.  234 segg.). 

Non garb inutile riportare, a eondnione di quests note, unec recente e ehiarisaima masaima 'loBe 
Cass. 26. 1. 1939, Fl 1939, 1, 1151 a. (con nota adesiva del Fonri): m La urgaisizzazione dci pub. 
blici servizi c le uttivitb else ncll'ambfto di essi spiegci di coneeguenza I'Aai,ninetrazione hanno Ca-
rattere discreziociale; ma tale discrozionalitb e Is conseguente ineindacabilitb trovano on linaite, 
oltredil ode none di leggi o regolatoenti, nnchc nelle norms comuni di eeperienza e diligenza a 
tutela dell'shrui integnita utica, dir de'uno easere rispettate pure ncLl'cscrcizio di potcath discre-
ZjOJIaH della pubblica Amminbstrazbones. [Prof L Gaston]. 

18). RC 17. 5. 1938; JW 1938. 2203. 
- RxsAztcsMaNro DEl. DANNO - NTAGGI DERIVA ST1 DA VN CAMEl AMETITO DI SCUOLA - 

COMPErATIO LUCK! CUre DAMNOC - INAMMISSIBILITA. 
- SCMADENERSATZ VORTEII.E AilS EINEM SCR1JLWECflSEL - C COMPENSATIO LUCK! C(.M 

DAM NO a - UNZULASSIGKE1T. 
- DAMAGES - ADvA11TAG9 RESULTING FROM A SCHOOL CHANCE - a COMPENS.&TIO LUCK! 

CUM DAMNO S - INADMISSIBLE. 
- DOMMAGES.INTRtT5 - AVANTAGES BdSULTANT D'EN CTh*J'iGEMtN'r D'COLE - COM-

PENSArlo LUCK! CUM DAMNO cc - INADMISSIBIL1T. 
Se uno scolaro aba state coatretto,iu seguito di nit acidcnte oceorsogli, a eambisre di 

seuIs, non pith addursi conic motive di riduzione della sna azione in risarcimento ii 
(attn die egli vcrrà in seguito a conseguire, per effctto del cambiamento di scuola, two 
pin remunerate posizione sociale. 

Ein Schiiler, dir infalge sines finfalls seine Schule wechseln muse, brouchi aid, bela 
.4npruch auf Ersatz seines Schadens nichi als Voneil anrechnen zu lassen, doss er spiitc'r 
tofu Se der verdnderten Sdinibildurrg ems bearer bezahlte Stellung erhalten wird. 

- Ye bite IgJeJQliwig and Kanealaussmegag. - Wet von ainera anderer, 
Ersatz clues Schadena beanepruchen kaim, soil dutch den Sch,ulezsscrsatz nicht besser ge-
steilt wenleji, ale or TOT dens adiiidigeuden Ereignia stand. Hat des schddigende Ereagr.is ilim is. 

g dwlthC Vorteile gcbraclit, so And dices hal der Fesisetsung der Schadenahoho an berucksiebti- 
• gen. Dice gcechicbt hciite auf Grtmd des § 249 des Burgnrliehru Gcsetzbuvhs. Es handelt sich dalici 

our ton clue Frage dc-i Sbadensberechnnng (RGZ, 146, Seite 276). 
Des aeh2digende Ercignis und dvr crzielte Vorteil müssen in eineni ursachikiuni Zusammcnbang 

seeben, dir recitlich beachtlich 1st (adequater Kausalzusansnienhang). Ins vorliegenden Falle 
hat des Reichsgericht diesen Zusammenhang nut Rccht verneint. Es muaste Schndensersatz golei• 
,net werdstn, web! elm Schfiler eirh bel eincm Ringkampf in den Schule den rcehten Arm gobrochen 
hatte. Dec Schafer war Sohn clues llandwerkera nod oHLe Hndwekcr wcrden. Infolge der Veriet-
sung kounte aT C8 nicht mehr and mu5ste asia der Volkssdiule in die Realechule wngeedsuit werden, 
urn einen anderen Beruf zu rrleznen. Falls der Sculler spiitor auf Grand dieser vt,rbndertcn Sehul- 

• bUthang ewe besser bezajaite Steliwig orlangen saUte, to kann dieter Vortell bsi den Bemeesung des 
Schadena flint ala cite Fo]gr bin Recitseina betrachtet nod angerechnet werden. Auaaerdcm hag-
deft as aich mis urn chic ganz ungewisse Moglichkeit (S. Giurisprudenzu conspasniia rib diriun civil., 
II Urtell N. 121, mit Anmerkungen von F. Wis.). 

Avrnz aaszavazzorcci. - In teina di conspensatlo lacyi turn damno. - La decisiozic del RG 
17. 5.1938 dave aenz'altro approvarak is pretcsea dcll'ammusistrazbone scolsatica, di voler compen. 
tare eon it damon risarcibile it vantaggia che sarebise derivatu silo scolaro infortunato del canibia-
inento di indirizsao dci snob studi, era palesernonte assurda ad infondata. 

La dottrina e la giwisprudouzu ricorroiso epesso, anche in Italia, at concetto di conipensatio 
lucri tuna damno (v. in pi-uposito Lzonca, Conipntaansi huri cam damno, in Filangieri, 1916, 
p. 176, 356; DE Cupis, Cornpenscatw larri turn dcimno. in Rivista critics, in nateria di rnfortuni 
sat lavoro 1938, p. 51). U pnincipio ohs in tal rae,, cii applies I II sogucsnte: se del fatty lesivo 
derive non solo un danno, ma onehe no vantaggiu, di questo s'hu di teaser canto in sede di 
liquidazione, 5mb at punLu da nogarsi addirittura it riaarinsento, se 11 vantaggbo sin superiore. 
Ora I certo cia. quanclo antic danico e vantaggio non ziano toni dtllo staten evento, ma nessu di 
causalitb adeguatu debba alineno intercorrere fm levcnto produrtore del daunu ci qudllo gosioratore 
del vantaggbo: II she non si ha nelle (attispecie risoltn dallas bentonza in casino. [Prof. A. Gnar!no]. 

38. HG 17. 6. 1938; JW 1938, 2399. 
- DANrcO CAUSATO tr4TEt7IOt(ALMENTE - NECLICENSA CONCORIWNTE DEL DANITECCIATO 

- IRLULEVANEA. 
- VORSArZLICSIE Sc .DltrsszvrOcursc - MITWIREENDE FAmU,XssxGnzIT DES BESCISA. 

incmN - UNERBEBLICBKP.IT. 
- DAMAGE INTENTIONALLY CAU$F.D - Carci'iuuiyroey NEGLIGENCE - IRRELEVANCY. 
- DOMMACF. CAUS* INTENtIONNELLF.MENT - NtGUGENCE CONCIJRRZNTE DR IA VICTEME 

- IRRELEVANCE. 
II cozicorso della colpa del danneggiato non deve, di regalia, avere rilevairza, se U 

dannegglatu ha agito soltantô con negJigenza, meaitte it danneggiante ha agitu con dolo. 
Non vi è ecocizione a questo priacipio net case she tin pubblico impiegatu apprufitti dells 
eccessive dabbeuaggine del pubhlico per commettere dii pecuisti. 

Mitivirkendes Vcrschulden des V.rletsten 1st regelmassig nitist an herb! cksichtigen, wean 
der Vrrleszte nut fahrldssi8, tier Schlldiger abet vorsatzlichgehandelt hut. Eine ilusnahme von 
dieser Regal is; nichi anauerkennen, wann sin Beanster die Vertrauenssdigkrit die Publikumr 
zur Begs 	von Unesrschlagungen usnUZzt. 

Anaiaanursc. - Ueber die Mitwirkung des Bescbidigten hal des Entatebuns des Sabadans. - 
§ 254 Absatz 1 dais Burgcrlichen Cestzbuclis lautet: a Hat be! der Entatehung des Schadena tin 
Verseintldezi doe Bosehbdigtcn mitgesairkt, so hlingt die Verpflichtung sum Ersatze sowie der Urn. 
fang dos an leistenden Ereatzes von den Umstbnden, inabesondere da von ala, inwieweit der Scha-
den vurwiegend von dam einen oder dean anderen Tell vcrursacht warden ieL a. 

Bei der Erlautening dieser Bostiamnung hat man frillier von cinern Verscl*uldrn des Boacha- 
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richtiger sain, L'impntna dti cunsen 	manifetati ri8ptto a) principio in e&amt ha indotto il legWatore 
geuo$n zu pIien.Dor Hscbdgt 	ist ihiu gegenuber verpfUchtet. den Eint 	

tht 	Vo&. 
;IL aine& 	mbghchst 	vcrbinrn uder iI 	der Thibe uac 	erin 	zu halt 

de. Schad 
g g 

• 

. 
tliuo s traifonderlo •in u 	eplicita nurzua del Progetto preliminare (Bteso dafl 	ConunMkrne 

Jleile Per la nform 	de& oiItc) del IV h1ro del codic cvi1e ueIativo alto obbUgaioni o ai oiztxat- 
rtr 	wid (Jnrech. llrnd 11, Seite 100). 
ID dcrartiei mjfrkd 	Verchiddeu 

ti: o St il fatto del dannegjato ha concorso a tagionare il dafltu l'oMiligaaüonc di nsarcirlo I dinii 	 ; 
des 13cscbdigtcn 	ilii•t 	cbeneiffl5 . lung 	&haden ZW?4eU dent SChfld1lrt mid dn lieehädigg. DicVecilui 	" Ii: 

di 	 78). Per 	 the il nUita Ut pOpOflWC 	talc concoro 	(art. 	quanta fla certo 	nuovo arLicolo non veTr 
dubbiezza dottrua1e c inrisPrud4rnz*aIe. Pure uOU 	 che esso addiriL 

RC1 	
davo 	ib, wi,r von den Boui1igten vowiugcnd den Schden verrae 	

haut- 
teprechung st aber 	die 	 der 

turn dond,rI una porta apurta che sin per esure, ciu, del tutto inutile. Ii princfpio che esso 
in auch 	&huldform von Bedcutung. Hat de Schädi ' 	

• 

Fait  der ehwrren SehuJdjorn, ge)andt,tt, der Grsdadigte dagigennut 	
also •. 	. 

eiumcia arA 	avvomre non Phi  il  PWtO  di arnvo ma il puZto di ptutrnza della olaborazione 
iwisprudenzine 	che puô daz51 che ancbc nel nostro diritto iosano in fiituro. formuri iiueUe 

U 	teren ShuId10 	so nw 	der Scliathger in der Re gel d 	 der 
swh mcht auf 	54 1 	 . 	. 	 C 	VO en 	iru vr$etze 	und kn 

uIIr2ion C Pitt PCIS 	TgUIeche troviaino appbcsite n.41n deeisume del I(G 17 6 	1938 
. 	 . 	. 	 . 	 . 

	

I 	• 	
1rgarh&urn 	tbijh &rJ 	(RZ 	4fi Seitc 58' N 	• 	k 

	

gr 	 kIWTl tine AU$iiithiiie Von dkser Reg1 gemacht werdtui 	
OEdc 

' 	• Per ora 	giocoforza uncIudrc die In giuneprndenza non ha pusto masaime hen dettrminatc 
per i van casi di cuncurso del fatto colposo del dnneggiato, c quixdi neanh 	per il 	aeci che In 

in aei. 	
Falle butte der Gcschadigt 	alizu 	'ertrau4uiaelj8 einew St&dtekr.t ar, der a t- 	ucrkaas, 

,1 d 	to siasi ac 	gnataaJ dolo del danneggiante. Che ii giudice,uvll'upprez- 
tatg war, 	 stir Bct 1h 

eekretar hatte ale wte 	islagen. De 	Schaderapj 	
tcuern gegehen. Der Stain. 

asflt 	di 	oro che to conduce ella determinitaintie ucla mieura del risarvnncnto, tengu vonto 
di elementi aiffatti, è pi 	che preeuniildlc: tuttaan pare eta connictudinc, in Italia, di pores inag. 

gegengelialten wrdrn 	daea er duni It aenu 	ruhrlasaigkt die 	JnLcrsehla 	e 	
uc1st cot 

ALTRE 	 gag 	nm 	clii hat 
uirmenLe In riiievo ccliv mot*vzsom I e 	civai'ui vauask del fatty coliioeo del dannetato ann 

O$ERVAEION-I. -. Cyy 	del 	annaggiato uel]a produstona del danno 	iar. cibile. - U princzpio del § 234 BGII trove - cme0 

che l'intrtnaitI della colpa del medutsimo. In ogmi caso, non 	ammesso ricorso in cussazione contro 
i criteri adottati ucla detrvrminazione delta misuse dcl risarcimento, trattandosi di alitirezeamento 

ausinaco a nctJ'art. 44 cod. svizzcrO dale ohhuigasionj, 	
pon u.nza nell art. 1304 cod. 	. 

del 	Na- poleonv it? del nostro vdjce civil.,. Puttvi ease ptd. diral 
	•• 

(v. C. 22. '1. 1936. FiRep 1936, 1533, 46; Case. 8. 3. 1937, FiRep 1937, 

nostro 
dvll'art. 115] cod. Siv.:aQoaj arreca danno ad alt" , 0"42  

1655. 76). [Prof. A. Guarino]. 
 

170). RC 4. 9. 1938; .1W 1938. 1246. 
qu 	oper colpa del qule 	avveeiuto, a risarcr, ildanno 	(v. In 	en- ('OS 	OiflPPnsareone dell 	foRte olpe 	acrjijc JjJjrj 

CAS 	rn SAT,t;rE - Sincunw DI U?i RICO'TEItATO - REsi'ONSAUILITA DEL DIRErrugE. 
Buci Ce! 	d 
L 	

aOl nrc 	ewne ddle colpe, RDC 6119081, 2, 13. a.; Copp.e.Ztjcc 
Kua'eniui - Sauesmoiw cirr.s Ktixar' - llAFTurcc DES LEITEu. 
Hopraj. -• Suicana OF PATIENT — Lu ABILITY OF DIRECTOR. 

ens, 	9O9],PdnIONJ, Della essidatea compensazion. dJ IMtlano, 1910); C*rmecz, 	 colpe net vhnuto 
- HÔPIflL - SUICIDE D'U$ MALAIJE - RI(iPU4SAflht.iTf DLT DIRECTEU1L 

cztnle [Napoli, 1920); GLfANa, Rilicci crüici sull colpa comune (Palermo 192Th segno Guide-tome 1934,p 321 a 	1935 p 1 a 	 pe in 
scm 

Al lini della decisione, hi menLo ella qurestione Se il diret-tore di usia case di Salute sin 
rsponsabde daMe conscgucnc di urn tentatvo di suicidin ('wHineSqi. ulit uiit pultentr lion eworso de colpa del lao e di concauas celia produzron. del drn-um vu RWiSU. i 1 	u. esseri aseujflo ti critertu delia vigdanza nurmahucut.. u.s. icitata cut Oliuluiti ache cast. 

1937, Aneho hi giuxiaprudeuza i 	 p. 277 s.). vers
peuSanonc dclle colpe a (espressuone tuttavia perico1oa perelid 0teao:rua cosidetta a cam. 

di maluto, bcnai qoello dell& diligenza nt.cesaania nd 	curowui rapporti sueieh. 
Bee den Beurtetlung den Frue o6 den Ftgenfunzer cities Krunkeezhauses fur tile Pofree. 

	

del tutto mesana). I prmncipi, eke dall'esaznp dole sue decieioniiusono 	, 	
x 

dam 	to ! in colpa, per non csstr ricorso agli aeeorgwu.nti 
 

de. .S'pllj.qtmordvers,ichs telnet Palienten hafte't, jief niht die in Krankejihflusujrri iiblinlue Sorg-
fait, sondern die tin Verkehr crfordterhche Sorgfaui masteeb,nil ,  evitare il denno In rca 

(quo.! qul e 	czjj 	
a danneggiatore Si ehmnina ed II danno non 	p16 rmsancij,jlc Ameeeauvu. — Rallung des Leiters aloes Krankenhauzcs wegan des Seiktunordes elner Pa- 

pruicipio non pi6, tul 	i'' 
11011 Udellegitur damnum sientire 	V. D. 50. 17. 203) [Quests iwanane ad a 	in tienhn. — § 276 des Biirgrrlichven Gsasted.uchs best.immt: eDen Schuidner hat, sofern nichi ciii 

stats, 	queatl ultinil tempi, comptuetamentg abimitudonato dali9 
civil. 	dantii da 	

glunspesuenes: 'V., per una critica di sean, Co.zi, Li, me par 	biJ#jj per 

anderee bestimuit let, Votz und Fahrläsiigkeit so veriretca. Fahnlaaig handelt. wee die im 
Verkehr c.rfordenlichc Sorgfatt ausocracht lässt.. a. 

he concos 	'ilia 	naluzi 
	Padova,  1935, 	55 a.); 2) Be vol 	fatto colposo del danneggiante a 	a il fatto colposo (di intenaità 

1w vonIieenden Fall wurde der Eigcnuimer vines Krankenhauses in Ane.pu-uch genomnwn, 
eguate o diversa) del flleggiato 	is rca unsaimilitaed 

è ridotto orbilrioudIda in 	so 	
uawieggiatore 5ugsj5t, Ii danno e risaibile, nsa I risarci,n,ms,o della 

I 
well cr njcht für genilgende Nechtwechc gesnrgt babe. EIne Patientin batty 	ich in krankhaftarn 
Zuatand asia dew Fenter doe Ktankunbauac gesturat. his Ehunuann verlangi Ersatz des dadurch 

colpa del danneggiato (v. C.M. 13.1. 1934, in Ciunispmu- doonzacontparaffi di diri#o 	urns, 19391, p 232 con Osserva.nonI del lIe Maaiireo 	c 	6 1935 170°f 
: 	, 	; Scbadenec. Oar Elguentumer des Krankenhauscs kaun 	nicht darnuf burufen, dent 

en di. in Krankenhhusern dbkche Sorgfalt beohaclitat hat dvi- Schadeuseraatz4nSpruch beteht 12 l93o FiRep 
cod. 1703 	• 	. 	, .

,.,p. Napoli 6. S. 193n, cad. 1703, 65; App. Breads 23. 1. 1935. 
1703, 70 (,au. 

' to Recht, wean die urn Verkehr er6.rdcrhche Sorgfah niche heachtei iii. Was sin Yerkebs 
29. 1. 1936, FiRep 1936, 1552, 	ó- App. Bologna 18. 	 ' 	7; App. Milano 3. 12. 1936. 

- erfon.jenljcb ict kann nor nash den Umstminden des ,dnzelnen Fallen festgcstc& werden, lm vriip. 
Falle baleen cod. 1552, 38; App. Milano 16. 10. 1936, cod. 1552 39• App- ,pp. 	tanjssettal6 12.1936, cod. 1532,40; Cass. 12.1. 1937, FIRep 1937, 1654. 60-61; Case 

grsid1e 	 die Gericlete fnetgcstehit. dass din hestehende Nachtwacjin aichi genttgi baits 
and doss die enfordcrlicho Sorgialt souiit uicht beachtet war. . 

1654. 64; Caei. 14. 7. 1937, o.. 	, 
	30-7.1937, 

5tr 	
1654.63; Case. 10. 12. 1937, cod. 

cod. 1654, 66; 
Ai,riut ossEev.tzxorci. -. In tome di colpa proteuionale. - Una donna ainmelata di nirvi vicne 

App. Bologna 3. 12. 1937. ito.!. 1654, 67; Bologna 10. 5. 1937 cod 1654 	
, 

• App. ?vIilny 15. 1. 1937, 	4 3654, 70-71; App. Genova 6. 5. 1937, 	1655 cod. 	73-74- App. T 

ricovesista in unit ca" di salute e, in un aecesus part icolarmente (orte. cinulendo La normale vi-
gelanza dot personate di corvcghianza. risee a gettarsi dall'alto di una finytra, uccidenulosi. Si do. 

1654,80; App. Milano 27. S. 1938, cod. 1654, 	 1938 o16. 11. 1938, Ffllep 1938 
165. 87). 

: 
' 

mautla; dave II dirctt.uw dells, case di salute casere tenuto responsalefic per aver adoper-ato. nails 	 I 	I 
sorvcglianza ddll'mma1ata. In diligemiza genenica per la vigilu.&iza nel euo iatituto. auzichê la diii. 

i 	1 
/l\ 
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genea specifics di tin qnalaivoglis iadividuo cltc si flatse Izovato a dover aver euro di tine 
con tenderize suicide? 

II fleichagexicht Si prununcia giustamenee nel senso della reSponsaidlith del medico. t da opi. 
flare, altreL. cite in modo analogo avrehhero dcciao Ic nnstre Corti. 

Per effetto della riceziune di sin pazianto in ma casa di salute, surge fra medico e paziente im 
rapporto obbligitur1o, die imports a carico del medico I'obhligazione di ampere ogni Curs vohita 
dqlla scienza per U inslato. E Jogico pertanto cite. Is diligensa del medico non deve eSser, quells  
flOrinalmonte u8at.a do liii nlla sun cain di salute, ma deve esicre qudfla norniahuena sisata da quid. 
8iasi medico verso spiel driarminato easo patologicu (v., in proposito, App. Catanzaro. 24. 2. 1936, 
FiRep 1936, 1556, 94: Perchè 11 profeasionista risponda di colpa, sotto LI profilo daIl'iniperizi 
o della ncgligenza, dovei trattare della, trascuranza di queUe norme elcinentari cite il p10 modeito 
profresionista non deve ignorarn tie trasCurare s). Sc if medico usa di fine minor diligeziza, egli in. 
corre, verificsndo,j il damio, udll'obbligo della preetazione drll'id quod interest, a titolo di response. 
itilita contrattuale, per effetto della sun culpa in non facisndo. 

N4 vale al medico in colpa trineerarsi dietro U fragile paravento dells asia discrezionalità tee.- 

	

nice. Egli non ha diritto alcuxto ad eseazione del contrullo sal modo con cui esercita La sue professione, 	: 
*1 die in inateria deve pienamente animettctn l'eeercizio del aindacato gindiziario (v. App. Palermo  
30. 7. 1937, Fmep. 1957, 1660, 154, 157) [Prof.A. Guarino]. 

171). RG 7. 1 1938; 3W 1938, 1391. 
- Mirvo - MODIJJCA7109 OrfiAVVENU'rA DI MODALITA - 7oyAzzor'IE. 
- DARLFUN - AENIEKVNG DES BESTIMMUNGEN - NovArIor4. 
- LOAN - CHANCE OF CONDITIONS - NOTATION. 	 k 
- Pair D'AItCENT - MODIFICATION DES COt5DTTIOI5 - NOTATION. 

Sc. posteriormente alla itii.ulnzioc, Jo patti inutino alcunc modalite di sin contratto 
di mOtto, non ii ha per ci6 solo, di regale, novazionc. 

Wenn einzelne flestimsnungen sines Darlshn.cvertrages nuehtrdglich geandert warden, 
so licgt trotzdem in der Regal keine Novaujon var. 

	

Apmssuuctircc. - Ueber den Regell! der Novatton. - Der Begriff der Novatiou entetamant don 	F 

rOmisehen Recht. Er ice ins Bitrgerhchc CeSetSitildi niclmt as4onamnien. An seine Stelle dad in 
den moisten Fallen andere Recbtsbegriffc getreten. Ein Personenwcchsel seal der  (liiuhigerseitc 
odor Schuidnerseko kann dutch (JLertragung der Forderung (§§ 398 folgonde) odor SchuIdlirrnaitme 
(q§ 414 LiIgonde) volizogen warden. Elite inlialeliche Anderung des Sehiildvorhgltnisses 1st jedeizelt 
dutch fotinl,,ien Vertrug mSglich (§ 305). Auth tinter der Herrchoft des Btlzgerlichen Gesetabuebs 
iat denkitar, dais die Partejen elite Novation vereiabareia, dna holsat, doss sic des alto Schuidver. 
haitnis anflieI,n md cm noues an idine. Stelle sctzcn. Dies hat dann zur Folge, doss die für die 
alte Schuld gegebenen Sjhrhejten erlSachen. Die Novation isijedoch hauto etwas tlngcwühul.iches 
mmd ist niemals tim verinuten. Wenu der Schuidner else noise Verbindliclikeit eingebt, so itt vial-
anehr anzunehuicn, dais or dies ant Erfilihing dot alten Schuld tot (§ 364 Abiuttz 2 des Barger-
lichen Cosetzhuehe). 

Ins vorliegendan Fall war ein Darleben in Schweizer Frsmkcn gegeben. Spiter wurdc far die 
Darlehnssclsuld elite Ilypothoic in Reichsmark, also incisor andereit Wiiluung, bestdilt. Das Rcichs-
gericht ateilt feet, dais kern wirtschaftlicjR'r An.Iasa far cane Novation vorlag and halt ea daher far 
wahricheinlich, dais die urparOngliche Frmzkenachuld such hal der Ilestdflung dot Hypothek aine 
Frankeniehuld geblichcii. let. 

ALTRR OssEnvAzIozel. - In teni ill novaslone taeItA 	 Contratiamente al diritto 
tedesco, il noastro diritto riconosce e ilisciplina unitariamefite oil organicamentc l'istituto della no-

(art. 1267-1278 cod. civ.; v. in dottrina, di ultimo. MAKTOLtANA, La novucione in diritto ci-
vile Italiana [Palermo, 19241; PELI.EgsIrq, JVot'anione, in Nuovo Di8esio ltalicmo). 

II Case esanunato dal Reichisgerichi potrebbe generate Ia spieatioee so siarno in tone di nova-  
alone obbiettiva tacita (aulla quale v. Anoasoi.z, La novatione tacita obbip.uiva [Roma, 1929]). 	4 
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Trattasi, di falli, della stipulazione dl sins grranzla Ipotecaria in niarchi, a totela di us mutuo con-
trattO in frazidmi eviv.zcri, Is quale potrebbc far aorgere Is domanda Se ii nautno in frnchi evizzeri 
sic atato novsto In inutuo in marchi. 

Ciutanieiate La decisione del RG 7. 3. 1938 C negativa c non C a du)*tare cite analogo earebbe 
II gindizio dci noatii magiszrati. 

Un printo ost*colo contro l'aminiisionc del COrattOtti di novazione nails fattispede in esame 
deriva dall'art. 1269 cod. civ.: "La novissione non si presume, inn bisogna cite dzll'atto chiara- 
monte rissilti Is vokintit di e.ffsLturIa a. Per quanta il S climarainento s dell'articolo di legge non s'ab- 
his ad intondere nel senso di a esprcasanwnte s, carte C cite Patio spcdillco ha seinpre da otpthnere 
in inaniera inequmivocaisile Is volonta dde patti diretta ails nuvazionc c principalmente Is incon. 
iliabilith fri Ia prima e In mcconda obbligazionc di ease asnntc. Tistto db mriflCO nel nostro case, 

eeudo l'obbligaziomtc di garatizia, anche is stipulate in veliste diverse, concilinhilisaima con I'obbli- 
gaziose pnncipiclo. Ia quale no risuita sempro notevniment rafforzata. 

Un secondo ostacolo deriva dal concetto SteSHi di novazione obbietnva, espresso neli'art. 1267 
n. 1 cod. civ., per cul ii ha novazione obbiottiva quando U debitore contrie verso U sue crcditore 
sin nuovo dcbito, ii quale viene sostituito all'antico the rimanc estinto. Non basis (a preiscindere daflus 
questiono suJl'anlinas iwvundi) 11 mntamento di sit qualsissi elcmento, incite eccoisdarlo, deIl'ohbli-
gasione, pere.hC quests possa ritenern estinta, ma occorre II mutamSnto di us alemento prmmario 
a fondamentale, quale puô ossere l'oggctto o Ia cseisa del tiogotlo giuridico (giuriaprudenra a dot-
trite costaistisainie, die non inettd noanche conto di citare) [Prof. A. Guarino]. 
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ziomilo della pubblica Anunuiniatxuzjo,. Tatra  
cô per i particolari effatti di ciii agli artt. 4 a 5 
della legge del 1865 eufl'abohzione del context-
zioeo amminjatrativo. Ne da one siffatta in-
dagine potrebbe oggi dlspenaarsi ci Supremo 
ColIegio, verando i  appuato in uno di quef 
coal in ccii la questione di compatanza ii idea. 
thka con quells cli 

Senonclie l'indagiae medeeiina è iaterdetta 
Per on  diverse osdinc di conaidetazjonj, de-uunt 
queate del connate art. 18 della legge tulle opere 
puhblivhii in rapporto idle particolarite di fatto 
del cacco c000reto, e die valgono a mantenere 
fermo ii risultato finale della decaioxxc acaolta, 
ciii rigetto. pes-tanto, d1 mezzo di ricoro in 
esamc. 

U =auto articolo, Del eon eapovereo, for. 
imila tic ipoteai circa Ia destunazione di 
uci'area stxadaje declassificata, a doe: a) 1* 
clasajllca delJ'azea Steesa come stracla vicinule: 
Li) l'alienaZjom ai frontisti; c) In vendita a] 
inaggior offercnte. 

Ora da questa diapoaizione ë evidante che  
per decidere (agli effetti della dedotta illu-
gittimite delJ'avto amminjaLrativo dispunente 
Is vendiia cleWaiea dla a terti ad a 
tnttntive private) ec ii froaiita, ad eadu-
rione di altri, poasa vantare on Vero e pruprlo 
diritto all'acquisto, o sokanto, come ha rite-
nuto ii Consiglio  di State on interesee Jcgittimo, 
pemi6 atoaso eacludente is competenza dclI'au-
Ioritt guudizixja ordinaria, occorre die ii tratti 
di lontjsta. 

Nella specie, invece come ci riley0 dale cir. 
coatanze di fatto della senteuza impuguata, 
dalla cunfinazuone in questa riportata, dagli 
atti cli cause a della stem fotografia della lo-
calirh eaibjtø cia] ricorrante ndll'odjeyna udienza 
di discusione orale della cauaa (aceertainenti di 
fatto ben conacotiti aflo steao Supremo (.ol-
legio in tOma di competenza) In proprielLi 1'i. 
chera non C adiacente alJ'area dedasajllcata, 
ma fro la prima e qIlcst'ujLima intercede per 
una porte Is via mulaniera Croci6as,, a Calvurio 
a, per ultra parte, on casotto daziario, conceaso 
anclie in cnzeusj ala stessa Sig.ra Messina. 

Eaclusa pec-tanto ucla Fiehcra In qualite di 
proprietarlo frontista, nesawla preresa, put] 
che poceca eascro In flatirra di q000tu,  pub egli 
vantare afl'acqiusto deft'area, con ccC nnancanclo 
alti-ed In base della dedotta illegittimite del-
l'atto aInntrien. 

LTAjj 

£ devezi respingeze anclic ii secondo Mezzo d 
ricorso. 

Con tel mezzo si censure lit scntenza, non soli 
perchC ha 'legate cite ii proprictario, ci piale pro 
spetti sulla via pubblica, poses conservare i 
diritto di veduta  celia Steasa via divenut pci 
vata per effetto di Sdenuudalizzazione, mu anchi 
perchi Ia sentenza stessa cisc pcir avova negate 
in fatto 1*  esistenza di one ceryitli clj veduta 
aveva finite senra plausibllc raguona, per di. 
sporre La riparazicue del mum di clan. della 
proprlete dcl Ficliera c Ia sue sopra elevazione, 
C40 interceuando porte dall'oxizzonte al pro 
prietcirlo 0 Sense neinmeno necertare II prasup. 
posto della correlative richiceta ax athierso, chiC 
queue di pericolo di rovina. 

Note-vote è Ferrero di diritto in ciii C ineurso 
ii Tribunale, in contrasto con in legge a con Ia 
interpretazione datane dal Supremo Collegio, 
giaccisi. one volta aperie della vcdute sidla 
pubblica etrada, in conforxnct ella deslinajjonc 
di questa, tat diritta, legittünanxcnte acqwcito 
non puC vcnzr mono per In sueceserva Sdmj. 
lizzazion della strade steSsa e in s'efltjjLa del 
relative suolo al privato. 

Notovole ancora C l'errorc d'indaginc segwto 
dallo Stcsso Tribunale, in quanta ella contcttatit 
aervit6 di veduta doveva assert asansinitto, non 
in nguardo ella strade dedassificata ma in 
rapporto, come xi C detto sotto ii promo mezzo a] 
casotto della Signora Messina, che ai tnnv.isra a 
confinare con ii mu" di cinta della proprietà 
Fjchcra. 

Tunas-ia ci regge ugualmante In decisiorie 
ixnpugnata, die, inline, si C cflnorotizzata mile 
afferinazjone die snancando nat fomlo Ficliera 
degli edifici o dci tnanofatci da euf potesee eser-
citarsi Is veduta manca-s-ano altreal Is condizioni 
neOcssarjr per In eaietcnza di inca vera a propria 
servit6 di veduta. 

CosiecliC, negate in fatto Jo esistenza di una 
servitfi di veduta, la causa non potcva die es. 
sere risolta, come h5 praticato ii Tribunale, se 
non sotto ii profile unico residuaro in rapporro 
ella demands attricc, c doe ii preteso diritto 
ella riparazione del mare di cinta del fonda 
Fichera ad nI sopraelevamento di tel more a 
norma degli azu 559 e 560 Cod. Civ. 

In base a tale articojo ii Tiibufc ha ordinate 
Is tiparazione di dstto micro su I'bnplicito pre-
eupposto della assaritc lesioal, come J'attrke 
assumova, seaza esacro contraddetta del con- 
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-vcnuto. Ha duspoeto ancora, Is, sopra elevazuona esatta ocservanza di one tassativa dieposizione 
di metri tic del cnuro, coal riparato, come delta di legg; sense die fosse inipugnata In ricer- 
Ia legge- 	 reman degli eslrvini di fatto de esaa richicati, 

Queat'ultima dusposiziona non fu diretta a comum1ue insindacaljilnientc accertati dai Giu. 
togliere un diritto di veduta, cisc lo atcaso Tn- 

	
dici del nierito. 

buxude aveva negate di suisistere, ma aIIm 
	

Per quesri motivi rigatta, ccc. 

OSSERVAZIONL — In tema di declauificazione di ima strode cornuneje. - Impec. 
cabili appaiono Ic due mactime enunciate della Case. 15 huglio 1938, else ci rifanno ad una 
lunge conformitI dottrinale e giurisprudenzialc. 

La Cone ha opportimamente lasciato impreguudicato ci probleina — di cazattere non 
eesenziale a] fini della xieoluzione della fattispecie cssaminatis - ae la pratesa del frontista 
all'acquieto deli'area risultatita dalla dcelassificazione di una strada coinuziale sin da con- 
siderarsi come veto diritto o piuttosto come interesse legittinso. PuLi ncordarsi, in ogm 
case, else la pià recdute tendenza giurisprudenziale C xml ecuso di considerare la pretesa 
del frontiata come on pure interesce legirainso: v. Cone. State 22. 4, 1936, FIRep 1936, 
voce Strode n. 12; App. Milano 30.4. 1937, F1 Rep. 1937 cod. n. 42; Cass. 7. 6. 1938, MaseFi 
1938, 403). 

Oze ii frontista non abbia alcutsa preteen all'acquisto ddil'area risultante della de-
classificazione della strada comunale, C massinsa ornsai consolidata da buena guuriapsuden-
u. Tntvrcssante, in proposito, I In sent. Cans. 28 maggio 1930 (Fl 1930. 1. 1114 ecgg.), 
Ia quale ha chiarasneute wesso in bce quanto segue: 1) else I frontisti non hanno alcuji 
diritto usi singuli tulle atrada pubblica e cisc pertanto non hanno neanche diritto ad es 
acre indesutizzati per la sue soppreseioue da paste deil'autoritC ammiuietrat.iva, a ineno eke 
eon la ecoppreesione venga menu ogni accesso ai loro fabbricati; 2) che, supprimeudosi twa 
strode cowunalt a procedendosi all* alismazione del suolo etradak a trattativa privata a 
favore dci proprietari frontlati, C riwosso al criterio discrezionale della autoritI consuizale 
di stabilire so la vendita debba essere fatta ad iwo, a pià o a tutti i proprietori frontiti. 
(V. anche Cars. Roma 23. 1, 1913, FiRep. 1913, v. Strode n 24). La estrema chiarezza 
di quecito ragionameuto della Suprema Corte, ripreso nella motivazione della aentenza in 
esame, ci dispensa da ogni ulteriore cemmento (in dottxina, v. da ultimo Picctswi, 
Sda.csiftcazione delle strade conxunnii, Riv. &ni pulblici. 1935. 769; fIESTA, Sulla deatinu-
zione Jella ores thultangi do dedassificazione di strade comunah, cod., 1938,, 493). 

Cho Is sorvitis di veduta su iwO pubblica strada, vostituita in conformitC ella destina-
zione di questa, non possa venir mono per la successive sdensarnalizzaainne della citrada 
stessa, C one masicima else rappresenta one rigorosa applicazione del principi dianzi chin-
ritA: s'. in sense conforme, an ultimo, Case. 16. 4. 1937 (FIRep 1937, voce Ser'vi*fl, 
D. 118). 

Sui problemi connessi alla forinazione, ale modificazioni ed ala cessazione delia 
demaxiialitC, cfr. ii classico senitto del RAsxau.ul'rs, Della formazione e delta eessazrone della 
demanialitd, CI 1889.4. 1 segg., e, do ultimo, GuiccrAnrn, I! demanio [Padova, 19341161, 
eegg. Turta la materia della denianialitC C stata affrontata, in sede di progetto, con grande 
ampiezza di vedute did legislatore faseista, ii qualc ti riprolnette di presentarci tra breve, 
Del libro secondo del cudiee eiyile, on regolameuto di maseinia molto intereasante s defle 
cose di proprietC pubblica e di queue di proprietC private dello State e degli altri enti 
pubblici a (v. Coarcezassorra Rc.un rait i.t. RIFOUn.. use cornet, Codice civije - Secondo U-
bro — Case  diriui reali, progetto e relaziouc, utolo I, cape 11, art. U-]?). [Prof. Antonio 
Guarino, della R lJnivrsiid di Napoli]. 

181), Case. 30. 6. 1939; Sot. immohiliare Briantea c. Zaccaria; Fl 1939, I, 1382. 

- Accassiorsa — ACQUE tMMESSE IN UN CAZSALE ALTRUI. 
— ZUWACUS — Zryvjtajrrsc voiq WASSER IN axan rRaMiw. Laxvurccewmrir. 
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it legname. E5I1 conssderle cite lii recisionc faita 
diii vicino spesso scone l'osservanza delle regole 
di arts, pole TiflOCu-c dannoa at propriezanio 
delic puante pile clue non posse proclurre deane 
l'accesso sal fondo altiui do pane del proprie-
turin predetto. obbligato comunque al retain 
evcntnali damn. 

Solo per togliere Ic radii, it ciii aradica-
mento ha luogo quasi inconaapevolmente in 
uccauione dci havori di aratura, J'intervcnto dcl 
propnietanio ddl'alberu aarebbe state pile dif-
fink e grin-ore e non I state conaentito. Vin. 
terpretanione della sentenza net tenon cite co-
atitnisca stto illceito anche to sfrondamenro 
delta aicpe I quindi tutt'altro cite illogica, per. 
club per to eicpi it divieto di tagliarc esiste e 
scans possibilitA di distinzioni, ignote ails legge. 
Ni I ullogica I'inierpreianionc cite la seoteoza 
intenisicutoria abbua ammesao Ii, prove del ta-
glio, quando sin da shore era eer&o to afronda-
menLo dcliii slept c non invece it tagiio msggiorc. 
Thin pile logica e precisa utdagine appaniva utile 
per un giudizio ph' complete. (Omicsis). 

Per questi motivi, nigetta, eec. 

JTALA 

DiTT! REAU 

Sacerecht 	Property law - Droits rdeis. 

ANNI 1938-1939 

177). Cass. 6. 6. 1938; Rossi c. Uccdlli; Fl 1938, 1, 1556. 
- DISTANZE - RADICI - Raiii 0 SlEPt - AUTOTU1ELA - !N4MailSSlBnJTA (cod. civ. 

art. 581 a.). 
- EXITCERNVZtGEr'I - Wuazsn,r' - ZWICGE ODER STEXtICHER - SELnESTBThPE - Ur'izu-

LASSrnKEfl'. 
- DISTANCES - Roois - BwcnES OR aanzs - SELF-HELP - INADMISSIBILITY. 
- DISTANCES - RACI?4P.S - BRAIC1IES 0t ARBUHrES - Duoiv DE COUPER SOT-MMF. - 

IN4DMISSIISILITE. 
11 vicino pub taliare 1€ redly, che si addentrino neZ suo fondo, a norma deI( aru. 581 

e 582 cod. civ., ma non I i-anti degli aLberi, cite si protendano nl sue fondo, n4 le .ciepi pica-
iwo o naie a distanro minore daila legale: pub solo eooiringere ii vicino a togliare I i-anti 
o Is siepi ad a rispouare Is dustunze legal1. 

La Curte, ace, - Con it printo mento it eirnr. sin termine di confine o pruva in contrarin, c 
i-tate si doole cite l'intarprotazione data dal ucila slope ii ricorrente avea conipinto etti, cite 
giudici di appello ella precedente lore scntenza potevano far presumere una comunione da 
interlocutorua am affetta da vu-so logico e violi psi-Ic sos sulla slope. II giutliziu penale svoltosi 
qnmdi 11 giudloato formatosi can detta prece- an quercia del reelatente nei cirnfronti del i-i- 
dente aetuenia. 	 corrente per esercitio arbitnarlo dcl]e proprie 

La censors è pont insnssitento. L'azione pro- ragioni 51 era ehiuso fuenado la senseuza di us-
moore centre II nicorreute non era unit vera a seluzione iniplicitaniente rieblaino ella pro. 
proprua rivendicazione, date cite egli non era in suns one dcil'urt. $68 cod. civije. Era quindi 
possoo di alcune zoos di terreno di spcitanza indipcnoahile al resistente II coneeguienruto 
del reaietente, ma ens semplice arione di accrr- di una pronuncua giudizuania per vinccrc detta 
tamento del dinitto di propriert del resiacerne, pseicunzione c conseguire it ristoro dci dauni 
che altre volte è stata ritenuta ammiesibile da eventual. Supenata is preetwziono con it ni 
quests Corte (dii uhueno eontenza 2703, 3 luglio coiioethmento del diritto di puipnietl del real-
1934. Del Fernasso c. Ricci, Fore IS., Rep. 1934. etonte, csprcsaamentc uvvenuto in corso di 
yore Proprieni. o. 5), cougiiwta con un'atione cause da puree del nicorrente, doveva suet-
per nisarcimento del danni do lii snhiti a regal. terSi per i danni Is prays dirotta a dimostnare 
to degli atti compiuti diii nicorteute suits elope gil uttentati coinsnessl diii nicorrente al libero 
ciiistente out confine tra i fondi delIa parti in oil eadu5ivo godimento della slope da parts del 
causa. in fatti I'art. 568 cud. civ. detta lit pro. resiatente. Fit anemeesa pertantu, can Senteuz* 
eunzione di comunione di ogni slept tra due intenlocutorio pusatsi in gindicato, prove net 
fondi, 000etto cite un solo fondo ala cinto o vi ti-otto cite ii neorrente avesee effettivamante 

° La presente nosacgua I stats redatta diii prof. FRANCESCO DE MARTINO deirUniversitl 
di Me.teina.  

tagliato is elope, precisando in tennini precial 
cite andie II taglie parsiale avrebbe coatituito 
atlO dispositivo sullii slope. Espletuta la preys 
i guudici di appdllo si rifhutarono di prendere in 
crame l'assunto del neon-title cite at s—plice 
potamento dells slope dovesse cedudersi it 
canattene leaivo della propnietl del ttsistente, 
ditto die Is prL'ccdcnte aentenza aveva ilcono-
sciuto detto carattere roche at taglio particle 
della siepo. Trattaai, come I evidente, di intar-
pretazione di giudicato, cite it nicorrente pre-
tende sindacanc sotto ii prafslo del vine logico. 
Ma neppure per tel guisa Is seutenta at presto a 
cenatina, percitI non I illogico interpretare In 
eentenza in armenia con precise diaposizioni 
di legge. In forte degli unit. 581 ii 582 cod. civ. 
ii video pule tagliare Ic radici che si acidentnino 
net suo fondo, ma non i rami degli albcni, chesi 
protendono ad sue fondo ab is siepi piantate 
o nate a dustanza minore dells legale. Egli pole 
solo costriligere it vicino a haghare dciii i-mu 
c siepi ccl a riepettare Ic diatauze legali. B nostro 
legislature non ha aeculto del iliritto romano 
j'mterd*aum di arbori bus ccsedendls, cite deflect-
twa at video it teglia dci i-au, rftenendoeena 

OSSERVAZIONI. - Inosservanna defle norm di boue suite distanne per gli alberi. - 
1. La sentetiza della Cassazione dove apprevarsi. La docisione 6, in sb, impeccubile ad 6 
ovvianiente iniposta dells eempliov lettura dcll'art. 582 coil. civ. Quanto ella motivazionc, 
care eornispondc a queue adottata, da ultimo, ucla seutenza Cats, 5 aettembre 1925 
(Fl 1926. 1. 139), nI puô dan luogo a riilcvi, ac non (ernie per quanto niguarda Is ceccesiva 
recisionc della (i-ante usata del relator-c, per cui cii noStro legielatore non ha accolto do] 
dinitto i-cuisine I'interdic*um do orboribus cuedendic, cite conacutiva a] vicino it taglie del 
nil, ritcuendusene it lcguamei: ma di ciii in seguito (v. n. 3). 

Pule sorprendere, it aorprendc unfatti, alto liii undone si accendano - at gio.rno d'oggi, 
a pitt di settanta aunt di distan7.a dall'entrata in vigore del Codice Vacca - sol punto so 
,,art. 582 cod. civ. cIa facoltit al vicino di recidere, non pun Ic radici, ma endue i rami degli 
albeni cite evcntuaintcntc si protendano sal sue fondo. Pure, la letters della legge I hen 
chiana. a Quegli sal ciii fondo si protcndono i mini degli aTheni del vicino - dispone l'arti-
cole 582 - pub costringerlo otagliarli, e pub egli stesso tugliare is radici cite si addentnino 
net suit fondo, salvi perle in wnbeduo I cool i regohameruti c gil usi local quanto agli uilivi a. 
Caine di lcggieni si vede, Ic fattispecie considerate del legishatore sono due, e hen dhstintc 
l'iuua dall'aItra olin prima (cosliuuita del fatto clic I rami degli albcri Si protetidono sal 
fondo vicino) cornispondc is atatuizione giunudica, per cm it vicino pub costringene it pro. 
pnietanio del rami ad effettuarne it tingle; allis teconda (costituita dall'addcnntrarsi 
dde rachel nd fondu vicino) cornisponde usia statuinione diverse e put complcsoa, per cal 
it vicino ha to acelta (ia it reeldert egli stetso Ic radial e ii costringerc ails reciiione it pro-
prictario degli alberi. Sc Ia norma giuridica I eonitituita do una fattispede pile una statni-
mane giunidica ad ease relative, I cvidentc cite uelI'ari. 582 cod. civ. Ic norma ginnidiche 
tone due, chiaramt'tnte difFtnrenziate in base alle fattiapecie ed she atatuizioni; ad ails di-
vcrsitI dde fatthpcic, come cniteiiu diatiutivo ft-a l'una e i'aitna norma, allude palese-
monte Part. 582 quanto dice cite ii in arnbedue I cool)) suno fatti salvi i regolumeruti e gil 
life locali quanto agli ulivi. 
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2. - Circa l'utilità della statuizione alternativa disposta in ordine alla seconda fatti-
specie, cliremo che ease è aiquanto discntibiIa 

II legielatore del 1865, ritenendo esagerato it principin dell'i,uerdicium di arborL&us 
caedendis in ordine alla ipotesi dci rami d'albero ed introducendo pertanto In statuizione  
pin elite, per cci it vicino pub solamente chiedcre at proprietario dell'albero 11 taglio dci 
rami, ha creduto opportune di ammettere In seconda statuizione. in via alternativa eon 
queue tradizionale, anche in ordine alla ipotesi dclk radici. Ore tutto cin rapprcaenta, Si. 
an vantaggio pratico, in quanto che it proprietario del fondo cia le radici porn-no pregiu-
dizio potrebhe anche ritenere gravoso it doverle egli StesSo netirpare. Ma non A chi non veda 
div l'id quad pkrum9uc accidi I lien diverse: nella pin pun- dci cmi I il naturale lavoro 
di cokura del fondo (aratura, seimna, ccc.), che induce 11 proprietario di esso ad estirpare 
scxiz'ahro (n6 la fatica I poi grande) Is radici inn-use. D'altra parts, In lesione non-vole  del 
principio di econoinia dci meezi giuridici, che dovrebbe preeiedcre ad ogni legWazione, 
I tale da far addirittura passaxe in ultimo piano la eventuate c lieviseima utilitI pratica 
die la statuizione alternative delI'art. 582 pub apportare al proprietario dcl fondo dan-
neggiato: o bisognava eatcudere senz'altro alla. ipotesi dde radici Ia statuizione, pure e 
aeznplicc, relative ella fattispecic del ranii, 0, piuttosto, videva Ia pane. in ordine ella 
prima ipotesi, di lasciar pieno ed esehisivo vigore, alla statuizione tradizionale. NI Si 
obbietti a queen- coneiderazioni cite I plmto fernio della tecnica legislative che l'intro-
dijajone di una statuizione p16 mite in ordine ad usia determinate ipoteci impone l'esten-
sione della medesirna statuizione, alternativamente con queUe pin rigorosa, in ordine ad 
usia fattispecie analoga, della quale In prima, per virtl del nuovo regolamento legislative, 
ci I venuta a di8taccare. Vero I, invece, che In ratio degli artt. 581-582 cod. civ. 1 qudlla 
di favorirs it proprietario del foudo ciii IL protei&dersi dci rami o dells radici degli alien 
di in fondo vicino, par piantati a distauza regolare, rechi pregiudizzo: di modo che (a 
meno che siOsi ci invochi l'evauescente utUIU pratica, contrania all'id quad plerwnque 
accidit, di ciii ii I parlato diasizi) non paiono easervi eerie ragioni per complicare inutil-
mente it regolamento normative della fattiapecie detic radici. 

Le eritichc sin qui esposte avrebbero an velure motto relative, se non fosse in etto. 
in questi anni, In niforma del codice civile. E appanto in vista del us condendum, cite 
un serene e succinto rieaame della tradizione e del materiale comparative ci impone, at 
flue di determisiare se, per avventura, non vi siano motivi elm inducano ad immutarc it 
sistema degli ant. 581-582 cod. civ. 

3. - Non vale soffermarsi out sistema romano p16  di quanto ala strettamenta naves-
sanso ai Sal della presente note (v. amplius in argomentu BorcvANrN, Corso di dir. rem.. 
II, 1, 281 s.t  Anaucia Ruiz, Istizuxioni di diritto romano, 224 a.; da ultimo, con vaste con-
siderazioni; Biortos, La categorio rnmana tide servufs, in Pubblicaz. Univ. Cauolica 
S. IL LX, 173 as.). Basti dire, che a tutela della propriet.I in ordine alla eventuali tar-
hative determinate dells vicinanza dci fondi, it diritto romano clarsico conobbe due 
usczzi giunidici carattcxistici: I'inrerdictum tie arboribus caedendis a l'interdictwn tie glands 
legendn (dr. D. 48. 27, D. 48. 28). 

L'inserdiczum de arbori bus eacdendie troveva applicazioni in due ditinte fatti-
specie: 1) quando gil alberi di tin fondo sporgessero out fondo vicino, con i loro rami, ad 
un'altezza inferiore as quindici piedi; 2) quando gil alberi piantati (secondo Ic costumanze 
dci tempi) in en giardinopeneile sporgessero sull'edillcio inferiore. Net  prime case il vi-
cino aveva diritto di accedere smile propriell sin-ui tagliando I rami basal, netsecond* 
case egli poteva addirittura recidere l'aibero: nell'uuo e nell'altro case era in facoltI del 
vicino di appnopriarsi dot lagname di nisulta. L'inierdictum tie glande leganda proteggeva 
invece it proprietario dell'albero fruttifero i cii rami ci protendessero su an fondo vicino: 
era ammeaso it diritto in cotui di accedere, tertio quoque die (ogni due giorni ?) nelfozido 
vicino per raccoglisre I frntti caduti dci mini del suo albero. La caratteristica della pro-
tozione interdittale era, come I non-, almeno in diritto dassico, Ia seguente: con l'inz€r-
diaum it pretore vietava - at proprietario dciL'albcro o at proprictario del fondo - di op.  

11 	pensi a vie U victim recidesse I rand (o U tronco) del one albero, o rispettivamente a cite it 
vicino aecedesse net sin fondo per raccogliere I frutia lvi caduti. 11 vicino non vantaVa, 
dunque, tin vero e proprio diritto sostansiale, ma qucato gIl veniva di niflesso della pro - 
tezione interdittale do.] tao agire: egli procedeva, per cosi dire, protetto del fuoco di co-
pertura dell'interdiczum, che abarrava 11 passe at proprietario dell'athcro, o rispcttiva-
mann- del fondo c soltanto se queat'ultimo, a tutto situ rischio e pericoto, decideva di pea- 

at contrattecco (it die veriflcssvasi nesistendo ella intimazione del pretore, in modo 
da provocare is chiasnata in in da parte del vicino) ci accendeva una vera e propria tin-, 
mILe forma del cosiddetto procedimento cern poetic. 

fl sistema ma decritto di mantenere praticamente invaniato - salvo II dccadcre della 
• proccdura interdittale nelFepoca postclassica e giustinianea - per tutto II corso del diritto 

romano. Ma in proaieguo, specialmente per inftnuo della tradizione affermatasi net diritto 
,ornlme francese, se sic venue creando tin altro, trasfuso cia net Codivc Napoleone die eel 
odici itaiuni preun.itari (v. Ic citaziorn in Fzinana-PIJLvIRENTI, ServiUt predutli, U, n.429, 

in Troucto di dirzui, ci vile del Fiona), e ad esso vediamo che ha fatto cape if legislators 
del 1865. 

L'ut. 673 cod. Napoleone, modificato dalla tegge 12 febbraio 1921, introdusse ap-
punto aella legislazione enropea In diversità di trattaniento (nit i rand a to radici, ammet- 

• n-ado, per it case di imnussione dci pnimi enl fozido altrui, uzucamente U diritto del vicino 
a costringere U proprietario dell'albero An reciaione dci rand. In c;b esso I state pedisse. 
quaulcntC seguito del codice epagnuolo (art. 592), dal codice bruiliauo (art. 558) a dal 
codice measicano (art. 848), oltre che - come I chiaro di per el etcaso, Sol cite lo Si 
esamini per tin momento - del codice italiano (sit. 582). Ma it sistema  del codice francese 

• e an ibnido, che tenta di fondue in sI it principio nuovo (valevole per i rend a, altamati-
vamente cot vecchio, per to radici) s U principio vecchuu (valcvole, alternativemente cat 
nuovo, per to radici). Inesatta I, dunque, tanto l'afferniazione delia sent. Case. 6 giugno 
1938, per ciii cii noatro legislat ore non he accolto del diritto romano l'interdiczum tie or-

ban bus caedendis a, quanto quells del relators gui titolo II (e Della proprictI a) del progetto 
preliminare del n-condo libro del nuovo codice virile, per cii la disposizionc dell'art. 582 
cod. civ. e tram riscontro nefl'interdictum tie arbonibus caedendis del diritto romano a (v. 
Relaz. DE Ruuniano out tit. It p.45  a.). If sistema romano I state in parts, solo in paste. 
aovvertito dal codice Napoleone ad it nuovo regolamento I tanto p16 illogico net diritto 
italiasso, in quanto vie manca net noatro codice usia norma analoga aIl'inierdictiun tie 

glands legenda (v. invece cod. Napoleone art. 613, cod, evizzero art. 687, cod. germanieo 
art. 971). per modo vie e da nitenere die i frutri caduti dci rand, cite it vicino tollera iii 
protendono sal tao fondo, spettino non al proprietario dell'albero, sibbene at vicino. La 
mancanza di ann norms vie saneisce esplicitamente In impreecrittlbilitI del diritto alla 
reciajone dci rains e radici (come I rn-revs net codice francese, art. 673) aumenta I'ineon-
grucuza e in lacunoaità del sistema italiano. 

La diversitI di trattamento fra rami e radici I aceolta del codice civile tedesco, ma 
in usia maniera motto pin congrua. Stabffisce infatti it § 910 del BGB: all proprivtitrio di 
an fondo pub tagliare e tenersi Ic radici di tin albero odi tin arbusto penetrate net tao fondo 
da nit fondo contiguo. Lu stesso vale dci rami sporgenti, se il proprietario ha stabilito at 
possessore del fondo vicino tin tertuine adeguato per toglierli ed essi non sono an-ti  tolti 
entro U terinine.. Si tratta dunque di vera diversitI di trattamento: per Ic radici Vigo U 
principio romano dell'ina,rdicturn tie arbonibus caedendis, Inentre per i mini vige U princi-
pio del reclarno a, subordinatamente sll'inosservansa del termine atahilito per In rceisione, 
ci nitorno at principio romano. Lu critivhe mon-c dianal at trattamento riservato dall'ar-
ticolo 582 cod. civ. per  to  radici non possono ripetersi qui, in online ai rand: e cib prcliI, 
principainsente, non I data at vicino, relativiunente ci rand, In recIte fra due inezzi gui-. 
nidici, ma gil I tracciata nettamente In via do seguire per In tan-la  dei propni inteneesi. 

11 sistema tedeaco si rivele. in conciucione, snolto pin limpido e logico di quello halo-
francese. Esso ci nivela, d'altro canto, anche motto pill pratico di qudilo adottato, in tin 
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In itierito a queste ipoteci, it progetto preliminare si 6 limitato a perfezionare, almesio wi1 j 	Is zeonna de)Vart. 582 cod. civ. c a fur tornare in vita 
 

it principlo deil'in-
grdictum da gbande legends, non niconocciuto diii vigente codice. Suona pertanto Part. 67: 

Quegli aol cal fondo ci protondono I rami degii albeni dcl vwino puC eoctningcnlo a ta. 
giranli, e pult egli stesso tagliare Ic nadici the vi adderitnano eel cuo fondo, salvi pvrô in 
ainbedare i cmi i regoiamcnti t gIl usi Iwali. Ii dinitto di tagliare Ia radici e di esigere it 
tsgiio dci mini protcsi non C soggetto a prascrizionc c. E dice, subito appresso, Part. 68 

I frutti caduti diii nami pro 	uI fonda dcl viceno appartengono at proprietanio deli's]- 
j,o, cite puC nichiederne al vicino la consegna c, se  questi non vi ci preen, accedere sal 
fondo per naccoglierli, salvo it risarcimento dci dauni cagionati dafl'accesso a (1). 

Spiega ii DE RuGIz1to, nelha sun Rehazione (p. 46 a.) the ic Is Coznmissione ha con' 
aiderato the an danno, sachet Be minima. C sempro cagioriato della radici e dvi rami the ii 
protendono sul fondo ukrni, perchC Is prime no assurbono I succhi nutnitivi c an occupano 
spazio, gli altni vi producono deIl'ombna ed impediscono a] vicino di piantare alberi 
propris a cite, d'altronde, a l'accertamento della efFettiva e cansibile esistenza di tin donna 
rjvhie.dercbbe di soilto tins penizia, ii CDI costo finirebbe con I'assorbire it valore di numerosI 
naceolti del rami protasi nei fondi altrui, anon poche sarebbero to questiord the sorgerebberu 
per Is raccolta del frutti, ala per qudili ancora pcsidenti, ala per quelhi cathiti But fond* 
vicino ?). 

Ora, son propnio questi argomenhi della Rehuzione a chianirci It ragioni per cul non C 
oppontuno aderire alla teal del mantenimento ddll'art. 582 cod. civ. I casi sean due: o 
ii legislature fascists condizioua - come net  codice tedeco - it redamo del vicino silo 
accertarnento di ira danno at fondo di coctui, ad ammette quindi the darmopossa anche non 
derivare diii protendersi dci rami; oppure, animesco (conic C plC vecrocimile) the tin danno 
e procunato sampre, in ogni caso, non solo daile radici, ma aneht dvi rami abe vi protendono 
ul fonda, ire consegue the II regolameuto relativo ai mane deve csserc analogo a quello 

relativo sUe radici, the del ii pnlncipio deil'icuerdictum di arboribus caedendis dtve di 
nuovo applicarsi in pieno ails prints, oltre the ails seconda ipotesi. 

Ii richianro degli cal locali, in generate (non plC ciol con rclazione esdusivo ella col-
tuna degli ulivi), e Is zipniatinazione delI'interdkf urn ole glenda legenda non possono the 
corroborare quests nostrai tvi. A prescindere dal fatto the — come ginstamente osservu Jo 
etessO DR RUCCTERO (Reins. Cit. p. 47) — delta norms dell'art. 67 si presenterC raraxnesite is 
possibiiitC di applications # percb6 11 coutadino di solito iii guaxda Irene dal piaritare en 
albero fruttifero in rondo cisc I rami di case ci protendano sul fondo vicino, per in facilitl 
di sottrazione dci rcctativi frutti a, VS notate, da una parte, the it ricisiurno generate agli 
cvi local (e par air' ye ne siano in abbondauza ad punto) sweats efilcacemente quetle cite 
possono senibrare Ic ecccssive aspenità di ens norma del genera di quaIls dii aol auspicata. 
D'altna porte, in confronto at ripnistino deli'interdictum de glsznde legenda, appar quasi co-
me tin dovere di equitl per ii legialatorc di confenire al vicino - chic non vughia anamettere 
it proteudarsi dci rami di ito albero aitrul But sue foinclo - la reciproca facoltl di accederv, 
cc del caso, ad for.do ova trovasi l'aibero, per recidscrne I rami, salvo ii risarcirnento dci 
ilonni cagionati dul]'ueceaso. 

Vi 6, in dottrina, chi propane di battere win via trettamente contrania ci quehia its aol 
proposta. Ma non cal pare cite cm soildo fondamanto confarti (a teal opposta. 

Da cii ptuttu di vista generale, propane II Causso (SerniM. conJiguruzione del fondi a 
interesse della produaione nails riforma del codice chile, Fl 1939. 4. estn. p.  11) the, a en-
tro lirniti Len stabiliti, the garantiscano la pnoprietI dii un facile arbitnio cc, siano hascuati 
ad ens prudente valutaaiooe cial giudice tutti I urezzi atti a miglionac'e la coltura eli valore 
dci fondi. Ma la proposta - irithlbbuamente ottinta - non C applicabile a] case nostro, per-  
chi, Be pure il danno amrccato duuI'imnrissione di rami e radici net fondu aitrul C en danno 
immaucabile e manic, non trattssi peraltro di un pregiudizio di talc zilievo, cia potemsi dire 

(1) Oars rede l'aet. 84. N. .1. ft.). 
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eccesso di rapetto at diritto del proprietario dclI'albero, dalI'art. 687 cod. civ. Svizzsro. cli 
cod stabilisce: c Ii vicino puà tagliare ed appropriarsi i rami sporgcnti e It radici pene. 
tranti, quando danxieggino la sua proprict e dietro reclamo non siano tulti 

Cfltl'o en termine conveniente s. Non ê chi non veda come l'impedire at proprietarin del f,ndo di 
estirpare le radici e l'imporgli, auclic per questo caso, di sporgere rcciamo, sel perchl no 
si vuole attcntare troppo rudemente al diritto del proprictario deli'a]bero di nantone.re i 
proprieta dolle radici, qualura le estirpi egli stesso, siguifica giungere ad en eceesso, die 

e ncttanieitte d riprovare. 
4. — Veniamo Ora, nei limiti dell'argnmento di questa nota, ad en breve evame dez problemi die vi pongono at legislatore fascists per Ia codificazione civile the egli va at. tuaztdo. 
11 progetto prcliixiinare del libro II del codice civile, redatto dalla Commissjo8 Re-ale per la rifotma dei codiei (Pre 	M.&R1A.so D'AMEUO, Segretario generale ANrors-io An&an, relatoro per H titolo 11 RonERro DE Rtrcciaao: dr. Codica chile — Secondo li5ro Cose a &risti r€oli, Prugetto a '- 1azjone [Roma, 1937]) ha dipoato, net titohi enjha pro. 

pnetà (titolo II), en capo (capo IV) intitolato e Dci iiiniti delta propricu fondiaria e del diritto di viciziato e: di tpzesto capo, la sea. II e relativa appunto ails costruzioni, pian5. 
gioni, scavi e alle distanze relative (1). Tall norme, ad in ispecie qudile circa Ic distan 
per gli alberi, non sono tuttavia, ahneno a nuo parere, fra is pii feici. 

Arbityatio ed iflogico , certamente, l'art. 63, it quale, in tems di distanze, vuot 
80-stituire a] noto criteno ddll'art. 579 cod. civ. - the determina distanze. diverse (tre metri, en metro e mezzo, mezzo metro) a sconda cbs gli alberi siano di alto, medio a basso (usto — 

un criterio nuovo e solo appaxentcnaente pd precise. Dice, dunqne, Part. 63 che, qualora 
norme suite distanze per gli alberi mancbino uci regolamenti Jocali, si OESeyvSno le seguenti 
diatanac dal cooline: 1) di metri tie per gli alberi the zupenino l'altezza ill metri bra; 2) di 
an metro e mezzo per quell the non cupenino l'ahezza di metri tre; 3) di mezzo metro per 
quell dic non supenno l'altezza di metri due. Ma it sistema illogico e malalneute riculea 
qucllo del diritto franeese, nd quale Is legge 20 agoaro 1881, modiReando 1, art. 671 cod. 
Napoleone (donde era derivaco it nostro art. 579) parla di uris distanza di due metri per 
gli alberi aiti pie di due uietri a di Zncizo metro per ogni aitra pianta (v. anche, sostauzial-
incurs cunformi, gli am. 591 del codice spagnuolo e 846 del codice messicano). Na] si. 
sterna ('rancese vi è infatti wia sola altennativa circa Is distauza per to piantagioni, siccb6 
appare moho iznprobabile I'errore, ii quale porti - putadaco - colni the ha piantato a 
cinquanta centimetni dal confine en albero, prevcdikijjnieute non aupeniore a due metri 
rid suo 1iriodo di massjina cresceoza, a dover essere, in caso di smentita At sue pre. 
ViSionj, il Proceicte dell'albcro stcso. Invrce eel sisteina anspicato dal Progetto prelimi. 
nare ii fenoineno dimerrebbe frequenitiseimo c diverrebbe cuss di tutti I giorni Ia contro-
versia fra H vicino cia pretendesse l'abbattimento a lo spostamento dell'aibero a ii pro. 
prictaria the, tradito dafla natura riel seal calcoli, si appoggiasce aH'argomcutu the 
ticolo 63 non 6 relativo ad altezzo concrete, ma a a tipi ' di albero, the normaLmete sean 
supeniori o inferiori Si tre metri, oppure inferiori al due metri di akezza. ?erchê, in fando. it 
sitema nuovo del prugetto si niduce ad assert una formulazione imperfetta (a quindi (omen. 
tatrice di anton maggior mimero di controycrcje, dl quanta non se tie siano sin qui avute) 
delta stessa ditinzion0 fra allieri di alto, medioc basso futo. pasta dall'an. 579 cod. civ. (2). - 

Ma sorvolialno pure sir questo punto pre.linzinsre a veniamo ad esaminare, de lure condendo, it case the abel piantati a diatanza regolamcntare (o, nal:uralmsnte, piantati a distanza ruinorc, Be 81 cia acquistato it diritto di conservarli a tale distariza) sporgano dOi propn rami en) flindo vicinu a immettano nei.l'humus di presto to propnie radici. 

(I) .Vii iio deli'eltj,,,o p',gano (1940) gsiw, Iitdo i  ,,t.no mnnto, La nanny in a.,mw sane iosa,, In See. VI. 63 del rer,Jiio 1togatts coeixpondeeU's,s. On. (N. a. a.) (2) Pam So d441 bim0 p,ogaiio I :ornngo ni 'iasma anhii., delta diw=jone  &Xlj nUeri di alto media a fusto, inn alciine egrja,,ti (N. a. ft.) 
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cite incida sulla pwaibilitA di maggior afruttamento del fondi. Valgono, in una parota, 
pienamente, in questo case, Is, considerazioni cjtate del DE RtGGrERO, per ci&i non pare 
nI opportuno nè economico postulare I'interventu del giudiec. 

In ordinc specifico uII'argomcnto di quests nuts è da mettcre in rilievo l'opinionc del 
BaBano (Osservaz. twl prog. prel. delrUniversith caolica di Milano; riportate in Mu'u. 
STERO Dl G-RAZIA E GIUSTI7U, Osservazioni 0 proposse sul progeuo del libro seconds [Roma 
1938] 1. 474 s.. 481 s.). Questi accomuna nails critiva Fart. 67 con l'art. 65 (art. 581 cod. 
civ. a)bori a distauza nun legale) ed osserva che ii diritto incondizionato fatto al vicino 
di esigero l'eetirpasione degli alberi e siepi sorti a distanza non lcgale, cosl come di csigete 
ii taglio dei rami cite si protcndano sal suo fondo, stride singokrmcntc con a Is solcnnc pro. 
clamazione delia fungione saciale della proprietâ, fatta nell'art. 18 A. Scnonchls, è da os. 
servare in contrario: 1) cite, come Ia clesso BARBERO (ivi p.  241) rileva, Is norma dcII'ar. 
ticolo 18 b talmente antigiuridica ed inJelice di formulazione, cite essa nun pouà non essere 
abbandonata in sede di defmitiva codifieazione(1); 2) uhe ii diritto sincondizionato s cuncesso 
al vicino dagli am. 65 e 67 non l punto ineondizionato, perchI - trattandosil di un is di-
ritto di esigere s l'estirpszione o U taglio — non e esciuso per nufla ii ricorso al giudice, 
nal caso cite l'amputazione totale o pareisle dell'albero sia ritenuta iugiusta del proprie-
tano di ease; 3) cite - come in amsnette ii BARBERO (ivi, p. 474) — it resta sempro Sparta 1* 
via all'art. 25, cite fa divietu degli atti di smulazione s; 4) che, infine, è inopportune equi. 
parare In fattispecie dell'art. 65 a quelia dell'axt. 67. II danuo implicate dalle ipotesi, cui 
Part. 67 ci riftrisce, è an clanno imtnanábile, come abbiamo visto, ma è anche un danno 
economicamente cool aecondario, clic non coneiglia ii costoso c macchinoso intervento della 
givatia.ia. 

E auspacaitile, in conduioue. cite on riesaine dells questioni connesse all'axt. 582 
cod. civ. poses portare ii legislators fascists a cnmpletarc una riforma provvidaniente ml-
ziata, E auspicabilc doe cite, avcanto al ripristino ddlio interdictum do glands legenda del 
diritto romano, Is codificazione civilc nuova porti anche, sin in ordine ails ipotesi dei rami 
d'albcro cite a qudila dde radici, In integrals reatanrazione ddl'interdiclum di arboribue 
caedendis. [Prof. Antonio Gunrino, della R. Universith di Napoli]. 
178). Cass. 11. 5. 1938; Casak.gni c. Niece; SeuCass 1938, 918; GTor 1938, 1389. 
— Muno — COMurI0NE NECESSABJA — C0NriculTA — ESTREu (cod. civ. art. 356). 
- MAu - NOT'IVRNDIC.R GEME1cSCHAFT - AYRINANDERCIIEN7EN — VORAUSSETZUIOCEN. 
- Wsi.i. — NECESSARY CO-OWN'ERSP - ADJOTNINC TENEMENTS - CONDITIONS. 

MUB - MITOYF.NNETE NtOCSSAIRP - Corcricvir — CoNoITIose. 
Due fondi non si posso,w considerare contigui, ai fini Jolla comunione necessaria del 

muro, quando siano separati da una rows intermedia di proprietd comune. 
Nisi p035050 rsenorc consigui, quando .tiano separati da on fosso destinato a ricevere to 

scolo due acque dei dew fondi e degli altri superior, anche so La propnes4 deWarea in ciii sia 
scavato ii fosso appartenga per parti euacrialmente distinte a ciascuno dei proprietari laterali. 

Do rib deriva, che so into dei proprit'tari abbia costruito an edificio a mono di an metro 
a mezzo doNe linen di confine, non possa l'aliro acqlthshzre La proprietd di tale spaxio, per 
addossare ii proprio ediJkio alral*ro. 

Diritto. - Col prima inotiva ci censors In sen- parati ]'one dall'sltro da use tuna intcr,uedia 
tenza danuwilata per aver esciusa Is comunione di comuno proprietA dei Iota titolari, coeti-
del fosso pro intliviso, eritenuta Feaistsnza di una tuendo tale cundominia una eutitl giuridica 
servitit reciproca di scale. La censure 6 fondata. distinta. Ia las cortamente errata ailorchb ha 
La Cone di Torino ha ritonutu eaauamenta cite ritenuto cite nails specie ii fosso intenncdio age 
agli effotti deWart. 556 c. c. duo fondi non si due proprieta dell'attore e del convonuto, par 
poesano ritenere contigui, qusiura siano Be. essendo fosu di scolo delle medesüne pruprietâ 

(1) In sffeui ian gii an. 25. 25 d.ZJ',dsimo prog,:n. 3i son, sosi0,dr, dU4 fan.ion. ,oeiat. I itiniii • 81t ot15511 
dvtivunjl daUa Cane dtiI Lgnn-e • ,hfl'o,djncn,.nio corparubro (N. ti N.).  

di queUe superiOri, non dovetae coneiderarsi 
cOmUnC. in qunuto era pacilico cite apparte. 
nays per giusta meth, e ciot ama alla sass linen 
,cthana, al Nicco ad sUn Casalegno, propric-
tri riapettivamonte coniermial, it ci davetise 
nveCe riteacre di appartenze esciusiva di cia-

scuno di fare, per In rispettive meth avrnle l'una 
sali'ahra diritto ails servitil di scolo dde acque 
0he vi correvnno. Quests concezione giuridica, 
atLrOverSo In quale Is Carte di merito 

uta ails affermazione dells contiguitA del due 
fondi, lungs is lines del lasso, 6 assolutamente 
coutraria ails legge. 

Ben vera dit Is diaciplina dei murl c fossi 
conuuni C compress, aJ codiec civile, nella se-
zone chit traIts della servjijt stabilito dalla legge 
per rutilitI pubislica e privata. Ma C ban Unto 
eke tale sistematione non riapocchia Is rraltS 
giuridica del diversi istituti, giuechC in termini 
generaliv  piuttoato cite di servitb trattast di 
liinitazioni imposte dells legge ails utilit6 pri-
vats per l'utiuitC anzidetta, e Ira esse sono vera 
servitb soitants, queUe contenuts negH arti-
vail 542, 598, 606, 592, cite si riferiscono rispet-
ivitmente nile servithdi press di acqua a sliacque-
ilotta, di scarico cOattivo e di pasnaggio neocass-
rio. La materia del fossi comuni, al pail di 
quella del muri ad edifici eowwd appartieno 
inveuc ails diiplina del condominia. 

Limitando era l'esaine ails malaria del foso, 
ii deve auzitutto escludere cite put3sa parlarsi 
di aervitb. 

I'utilitC del fosso C rappresentata dallo scab 
dde acque, ed easendo univa a comune ad 
eatrambi I Sindi latemaii, ciascuno dovichhc as-
seee dontinante e serventc dcIi'altro, riapetto 
ails stesa utilitit; concetto cite sarebbe in asso. 
lto contrasto con I'nfl. 531, che fa consiatere 
Is servitb ml peso impoato sopra un rondo per 
l'uso e l'utilitli di tin fondo appartenunht' ad 
eltro propsivtario. 

Per t-unanere nel concetto dells servitb hi. 
aogncrchbe venire ne.1 conoatto assuisbo cite Is 
scolo nel fondo del Mean ci effettui suER metà 
del fosso della Casalegno, c vieeversa, htddove 
Ia resist C cite le acque del loro (audi, e di quell 
sopmastanti fotniano nn'unica massa, cite seorre 
nel fosso di pertusenza del conterwini. 

Non giovia in cuntratio II riclaazno, fatto dal 
controricorrente, del precedenti giunapruden-
ziali di queue Supreme Collegio in malaria di 
servitil reciprocity a doppie ritenute nmmiii. 
bili (BeilteUzo 802 del 1932 c 761 del 1937);  

perchC ci riferisono ad utilist uguali, ma di-
tinte (servitb sltiuj con toilendi, cosututte 

reciprocamente fra due costruzioni); mentre qui 
si trsttercbbe di anrvitb oaks ed inscindibile 
a vsuitaggio ed a carico di ciascun fondo. 

E Is giurisprudenza di questo,  Supreme Calls-
login C precivamcnte sal sensa chit non pub In 
SteSBO fondo o in rapporto ails ideation servitb 
funzianare alternativumenteda fonda doutisianta 
ada fondo servente (senLenzn 19 dicemine 1931). 

La Cone di Torino Its eselusa Is comunione it 
ritenuta Is contiguisk Ira I due fowli ant rifleso 
cite l'area costituita del fosso apparteneva per 
giusta meth, sins aba lines medians, parte al 
Niece a paste ails ('asaie.gno. Ora ci pub anche 
aminettere cite un'arcn non ci posse ritenete in 
comunione tin due proprictari quanta sin boa 
precisata in lines divisos-la delis rispettive quote, 
slcchl, itasti per disciuguerlo apporse I termini 
disusibili. L'an. 441 del cod. civ., cite contompla 
l'apposizione dcl termin4 ha come presupposte 
In prapriett caclusiva di ciascuno avente diritto. 

Ma nails specie non si pub prcscindero daMs 
dctivazionc ileU'arca ridutta a foaso; desthia-
alone consistente cello scolo della acque anti-
detto, giaccbC essa reside forzosa in comuniouc, 
in considerazione del fatto cite II fosso, ave 
fosse divisu ueareb1i di servira alI'uso ow C 
deatissato (art. 683 cod. civ.) a che ii futo C utile, 
ac put non neeesssrio, aIls cok era del fondi, 
in quanta serve a dir scolo ails acquit (set. 533), 
che altrimenti risitagnerebbero. 

La proprictC eaciuniva della propria quota 
C in antitesi coils proprieti in carouse del fosso. 

Negata In prints ed esclniss is sarviti, Is 
coinunione rests lemma, ii si dive esciudere Is 
proprictb eselusiva, per In ragione acoennata, cite 
verrebbe meno l'utilitC agricola ails quale e 
destinato. Invero essa darebbu diritto di vol. 
mare ii fosso auto ails linen mesliusna; edi dispen-
sarsi dail'ohhligo di contribuire ella sus menu-
tensions, in SuIts in east estensione, e non nails 
sun metb dipropria spetsauza (art. 568 cod. civ.). 

U fosso ainchC rimzuse talc C duncpie comma. 
perciC coal è atabilito dafla iegge. U limite tic 
tassi si pub chiamaro, iniposto daila stoMa ails 
proprietI su di east,, per ragiorti dl utilitb privats 
a tenors delI'art. 533 cod. civ. consist per l'ap.. 
punto in questo: cite durante Is dcstieiisione cite 
ha eassi coetituisee proprietà coimwe Si propric-
turi del fondi contermini. 

Da tail rffiesi emerge chiaro cite è pmofonda-
manse errato 11 coucetto, in base al quale Is 


